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Ahrweiler hat eine neue Weinregentin: Hannah Schooß wurde am vergangenen Freitag als 
neue Burgundia der Rotweinmetropole vorgestellt und proklamiert. Beim Winzerfestzug 
am Sonntag war sie strahlender Höhepunkt eines tollen Umzugs, gefeiert von Tausenden 
Besuchern.� Foto: Weber
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www.steuerberater-perra.de

Kölner Straße 3 • 53474 Bad Neuenahr
Telefon 02641 80965-0
kanzlei@steuerberater-perra.de

� Jahresabschluss und Gewinnermittlung

� Finanz- und Lohnbuchhaltung

� Individuelle Terminvereinbarung

Ihr Steuerberater in 
Bad Neuenahr.

Zertifizierter
Fachberater für 

das Baugewerbe
und das Handwerk

IFU/ISM gGmbH

02641 80965-0Beratungstermin
vereinbaren:

Sei immer digital & mobil über alle 
Neuigkeiten aus Deinem Ort und 
Deiner Heimat informiert. 

meinort.app
Web-App unter

HAT JETZT EINE WEB-APP

BAD NEUENAHR-
AHRWEILER



Seite 2	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Nr. 37/2025

	■ Ahrweiler erlebte einen herrlichen Winzerfestzug

Fotos: Weber
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	■ Salonensemble A(hr) Dur brillierte im Augustinum
Musikquartett erntete langanhaltenden Beifall des Auditoriums

BAD NEUENAHR. GW. Es ist 
ein Garant für einen ausver-
kauften Theatersaal: Das Salo-
nEnsemble A(hr)Dur gastierte 
erneut im Augustinum Bad 
Neuenahr mit schwungvollen 
Melodien aus längst vergange-
nen Zeiten. Die Musizierenden 
mit Viktoria Nyikes (Violine), 
Zsolt Farkas (Violine), der die 
verhinderte Marion Noll vertrat, 
Monika Recker-Johnson (Cel-
lo) und Gisbert Stenz (Klavier 
und Moderation) treten seit 
über 13 Jahren öffentlich auf. 
Gespielt werden, ohne elektro-

nische Hilfen, Werke der geho-
benen Unterhaltungsmusik des 
19./20. Jahrhunderts aus No-
tenvorlagen, die längst vergrif-
fen sind, aber in ihrer Zeit als 
„Hits“ bezeichnet worden wä-
ren. Pianist und Moderator 
Gisbert Stenz, der kenntnis-
treich und eloquent das Pro-
gramm kommentierte, hat es 
sich als Musikhistoriker zur 
Aufgabe gemacht, solche ver-
schollenen Glanzstücke der 
Musik wieder auf die Bühne zu 
bringen. Heute würde man die 
Kompositionen von Carl Zeller, 

Paul Lincke, Robert Stolz, Jo-
hann Strauß und Josef Strauß 
u. a., die z. T. vergessen sind, 
als „Oldies“ bezeichnen. Die 
interessierten Zuhörer sollen 
mit ein wenig Nostalgie in ver-
gangene Zeiten entführt wer-
den und bei meditativen Mo-
menten entspannen. Die vier 
studierten Musiker*innen 
glänzten mit instrumentalem 
Können und präsentierten viel 
„Herzblut“ in ihren Darbietun-
gen. Das Publikum genoss 
sichtlich das Sommerabend-
konzert im Theatersaal des Au-

gustinums. „Viktoria Nyikes in-
terpretierte die dargebotenen 
Werke als Erste Violine in virtu-
oser Weise. Mit „Annen Polka“ 
von Johann Strauß, „Im Prater 
blüh‘n wieder die Bäume“ (Ro-
bert Stolz), der „Humoreske Nr. 
7“ von Antonin Dvorak, „Rosen 
aus dem Süden“ (Johann 
Strauß), „Frauenherz“, Polka - 
Mazurka (Josef Strauß) und 
„Gipsy Life“ (Gustl Edelmann) 
erfüllten bekannte Melodien im 
ersten Konzertteil das Auditori-
um. Nach einer erfrischenden 
Pause erklangen das „Ge-
burtstagsständchen“ von Paul 
Lincke, der „Ungarischer Tanz 
Nr. 5“ (Johannes Brahms), 
„Schenkt man sich Rosen in 
Tirol“ von Carl Zeller und das 
„Salut d‘amour“ von Edward 
Elgar. Als Hommage an zeitge-
nössische Melodien präsen-
tierte das Salonensemble A(hr) 
Dur „What a Wonderful World“ 
(G. D. Weiss / G. Rendolf), den 
„Gesang der Lerche“ von Har-
ro Steffen und „I Got Rhythm“ 
(Georg Gershwin). Das begeis-
terte Publikum honorierte das 
gelungene Konzert mit freneti-
schem und langanhaltendem 
Beifall und forderte sich Zuga-
ben ein. Das Salonensemble 
A(hr) Dur gastiert am 14. De-
zember, um 19 Uhr erneut im 
Theatersaal des Augustinum 
Bad Neuenahr.

Das Salonensemble A(hr) Dur konzertierte im Augustinum� Foto: Gerd Weigl

	■ Hannah Schooß ist neue Burgundia in Ahrweiler
Schon die Großmutter, Mutter und Schwester trugen die Krone
AHRWEILER. TW. Die Ahrweiler 
Weinwochen laufen. Zum Auf-
takt wurde am Freitagabend ein 
großes Geheimnis gelüftet und 
die neue Weinkönigin vorge-
stellt. Die heißt in Ahrweiler offi-
ziell Burgundia und es stehen 
ihr keine Prinzessinnen zur Sei-
te. In das Amt gehoben wurde 
in diesem Jahr Hannah Schooß. 
Die Studentin der Geographie 
erhielt vor einer großen Besu-
cherschar von ihrer Vorgängerin 
Laura Graf die Krone der Wein-
regentin.
Wein und Weinwirtschaft sind 
der neuen Burgundia in die 
Wiege gelegt. Schon die Groß-
eltern führten das Weingut Krie-
chel, so dass Hannah bereits 
von Kindesbeinen an einen Be-
zug zum Wein und seiner Her-
stellung hatte. Mit der Kinder-
schere habe sie seinerzeit ge-
meinsam mit dem Opa bei der 
Lese geholfen, berichtet sie. 
Schon ihre Oma Helene, Mutter 
Rosel und Schwester Annika 
waren zudem Burgundia in Ahr-
weiler. „Je älter ich wurde, 
umso stärker wurde meine Ver-
bundenheit zum Tal, seiner 
Landschaft und letztendlich 

auch seinen Weinen. Diese 
durfte ich beim Helfen und Ver-
kaufen bei Weinfesten, Wein-
proben und Veranstaltungen 
wie zum Beispiel dem Tag der 
offenen Weinkeller früh kennen-
lernen. Es hat mir immer sehr 
viel Spaß bereitet mit den Gäs-
ten in Kontakt zu kommen und 
von unserer schönen Stadt zu 

schwärmen“, zeigt sich die 
neue Burgundia bestens präpa-
riert für ihr Repräsentanten an, 
bei dem sie als erste Amts-
handlung im feuerroten Kleid 
das Ahrweiler Winzerfest eröff-
nete und dem weinseligen Rei-
gen auf dem Marktplatz der 
historischen Altstadt den Start-
schuss gab.

Burgundia Hannah Schooß ver-
riet derweil, dass sie ihre Be-
geisterung für den Wein mit ih-
rem Freund Jan teilt, in dessen 
Familienweingut sie ebenso 
gerne tätig sei, wie im Weingut 
Kriechel. „Durch meine Arbeit 
im Weingut habe ich gelernt, 
wie eng Natur, Handwerk und 
Tradition verbunden sind. Der 
Blick ins Tal, die Pflege der 
Weinberge im Jahresverlauf 
und die Arbeit der Winzerinnen 
und Winzer verdeutlichen, wie 
viel Leidenschaft und Sorgfalt 
in jeder Flasche steckt“, drückt 
die Burgundia ihre Hochach-
tung vor der Arbeit der Winzer 
aus, deren Produkte sie nun ein 
Jahr im In- und Ausland reprä-
sentieren wird. Dabei hofft sie 
auf ein aufregendes Jahr voller 
neuer Erfahrungen und unver-
gesslicher Begegnungen, bei 
denen sie die Leidenschaft für 
den Ahrweiler Wein und die 
großartige Stadt teilen möchte. 
Ebenso sehr freue sie sich auch 
auf die herzliche Gemeinschaft 
unter den Weinmajestäten der 
verschiedenen Weinorte, die in 
großer Zahl der Proklamation 
beiwohnten.

Hannah Schooß (M.) übernahm das Amt der Burgundia von Laura 
Graf (l.), Bacchus Bernd Krah freut sich mit der neuen Repräsentan-
tin.� Foto: Weber
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	■ Tage der Piuskirche in Bad Neuenahr-Ahrweiler sind gezählt
Nun also doch: Niederlegung des ehemaligen Gotteshauses ist beschlossen

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
TW. Gotteshäuser werden nicht 
selten Hunderte von Jahren alt. 
Auch in Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
wo mitten auf dem Ahrweiler 
Marktplatz die Laurentiuskirche 
steht, die auch 755 Jahre nach ih-
rer Grundsteinlegung noch strah-
lender Mittelpunkt der Ahrweiler 
Altstadt ist. Noch ein paar Jahre 
älter ist die katholische Pfarrkir-
che St. Mauritius in Heimersheim, 
die ab dem Jahr 1214 auf den 
Grundmauern einer Vorgängerkir-
che errichtet wurde. Da wirkt die 
vor 125 Jahren im Bau befindli-
che Rosenkranzkirche in Bad 
Neuenahr wie ein junges Ge-
wächs, dass aber voraussichtlich 
noch viele Jahre vor sich hat. Nur 
die katholische Kirche St. Pius im 
kreisstädtischen Stadtteil Ba-
chem wird kein hohes Alter errei-
chen. Im Gegenteil, die im Jahr 
1969 geweihte und in 2024 profa-
nierte St. Pius Kirche wird keine 
60 Jahre alt werden. Ihr Abriss, 
von der Kirchengemeinde als 
„Niederlegung“ bezeichnet, ist 
jetzt beschlossen. Samt Glocken-
turm und dem angrenzenden 
Pfarrhaus. Damit folgt St. Pius der 
Kirche St. Andreas aus Ahrbrück, 
die nach der Flutkatastrophe 
ebenfalls als recht junges Gottes-
haus profaniert und abgebrochen 
wurde.
Die Kirchengemeinde Bad Neue-

nahr-Ahrweiler als Eigentümerin 
von St. Pius kann den Eigenanteil 
einer Sanierung nicht stemmen, 
eine Nachnutzung der bereits 
entweihten Kirche ist ebenfalls 
nicht in Aussicht, wobei die Ei-
gentümer hier klare Vorstellungen 
haben, wie der stellvertretende 
Vorsitzende des Verwaltungsrates 
der katholischen Kirchengemein-
de Bad Neuenahr-Ahrweiler, Paul 
Radermacher erläuterte. Wann 
Kirchenraum, Glockenturm und 
Pfarrhaus fallen, steht noch nicht 
fest.
Die letzten Jahre von St. Pius
Seit dem 1. Januar 2022 gibt es 
die kreisstädtische Kirchenge-
meinde als Zusammenschluss al-
ler sieben katholischen Pfarreien 
der Stadt. Gerüchte, die Vorgän-
gergremien der Pfarrei St. Pius, 
die bereits mit der Rosenkranz-
Pfarrei verzahnt war, habe schon 
kurz nach der Flutkatastrophe 
eine Verfügung zum Abriss der Pi-
uskirche erteilt, dementierte Ra-
dermacher. Er machte aber schon 
deutlich, dass bereits vor der Flut-
katastrophe vom Juli 2021 klar 
war, dass der Kirchenbau einer 
Sanierung bedürfe. Vor allen Din-
gen das Dach machte Sorgen, 
aber die Gremien wollten mit ei-
ner Entscheidung warten, bis aus 
der 2012 ins Leben gerufenen 
Pfarreiengemeinschaft Bad Neu-
enahr-Ahrweiler eine eigenständi-

ge Kirchengemeinde mit nur noch 
einem Verwaltungsrat und einem 
Pfarrgemeinderat geworden war. 
Und irgendwie hielt sich das Ge-
rücht von einem drohenden Ab-
riss der Kirche nach der Katastro-
phe aus dem Sommer 2021 in 
der Kreisstadt hartnäckig. Da nut-
zen auch Dementi von Seiten der 
Verantwortlichen nicht viel. So 
machte Pastor Jörg Meyrer noch 
im November 2022 anlässlich des 
Bachemer Leonardus-Früh-
schoppens klar, dass die Kirche 
keineswegs dem Abriss geweiht 
sei. Vielmehr habe man eine „Ar-
beitsgemeinschaft Zukunft St. 
Pius“ gegründet, die sich auf zwei 
Szenarien fokussieren, Zukunfts-
aussichten und Kosten eruieren 
solle, sagte Meyrer seinerzeit. An 
anderer Stelle macht der Pastor 
aber auch klar, dass die katholi-
schen Kirchen der Kreisstadt in 
Zeiten sinkender Gottesbesu-
cherzahlen und eklatantem Man-
gel im Priesternachwuchs zu viele 
Liegenschaften in Bad Neuenahr-
Ahrweiler unterhalten. Viele Bau-
ten waren auch noch in der Flut-
nacht beschädigt oder zerstört 
worden, in der Pfarrverwaltung 
wussten die damals kaum, wo sie 
anfangen sollten. Gutachten für 
St. Pius hatten 2022 bereits erge-
ben, dass außerhalb der Flut-
schäden vor allen Dingen die not-
wendige Sanierung des Daches 

wegen des Austritts von Schad-
stoffen in den Innenraum mit 1,4 
Millionen Euro zu Buche schlagen 
werde. Geld, über das die Kir-
chengemeinde nicht verfüge. 
„Zumal das Gutachten aus dem 
Jahr 2022 stammt. Bei der Preis-
entwicklung dürfte das nun locker 
an die zwei Millionen Euro ge-
hen“, so Radermacher.
Wie ging und geht es weiter?
Es kamen nun viele neue Ideen 
auf, entwickelt von den unter-
schiedlichsten Akteuren, wie den 
Kirchengremien, der damaligen 
Ahrtal und Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler Marketing GmbH oder ande-
ren Touristikern. Begriffe wie Flut-
museum, Veranstaltungshalle, 
Sportstätte, Wohnprojekte, Ta-
geshospiz oder die Nutzung als 
Gebetsraum für andere Religions-
gemeinschaften wurden in den 
Raum geworfen. Bislang konnte 
nichts in Angriff genommen wer-
den. Jetzt also der Abriss, dessen 
Kosten Radermacher bereits 
ohne entsprechende Planungen 
im sechsstelligen Bereich vermu-
tet. Es müsse nun ein Planungs-
büro beauftragt werden, dass 
Kosten und Zeitplan erstelle, sagt 
der Verwaltungsrats-Vize und 
geht davon aus, dass die innere 
Dachhaut als Sondermüll auf-
wändig entsorgt werden muss. 
„Wir müssen auch eruieren, wel-
chen wichtigen Dinge aus der Kir-
che vor ihrer Niederlegung noch 
gerettet werden müssen, so Ra-
dermacher. Immerhin zahlt der 
Wiederaufbaufonds die Kosten 
der Niederlegung. Was nach dem 
Abriss geschieht, ist offen. Kirche 
werde jedenfalls nicht selbst tätig, 
könne sich aber bei einem ent-
sprechenden Investor die Zurver-
fügungstellung des Grundstücks 
in einem Erbpachtvertrag vorstel-
len. „Allerdings nicht für hochprei-
sige Eigentumswohnungen“, so 
Radermacher. Wohnprojekte für 
weniger betuchte Menschen, 
auch als Mehrgenerationenwoh-
nen könne man sich eher vorstel-
len. Die Idee eines Seniorenhei-
mes sei aber vom Tisch. Immer-
hin: Der neue St. Pius Kindergar-
ten ist bereits wieder im Aufbau. 
Hier hat die Stadt die Bauträger-
schaft übernommen.

Werden abgerissen: Kirchenraum, Glockenturm und Pfarrhaus (verdeckt) von St. Pius.� Foto: Weber
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	■ 30 Jahre Pfadfinderstamm Schwarzer Adler e.V. in Ahrweiler

AHRWEILER / BACHEM. Am 
letzten Augustwochenende 
wurde anlässlich des 30-jäh-
rigen Bestehens des Pfadfin-
derstamms Schwarzer Adler 
e.V. gemeinsam mit Vereins-
mitgliedern, Ehemaligen, 
Pfadfinderfreunden aus ganz 
Deutschland sowie Wegbe-
gleitern aus 30 Jahren aktiver 
ehrenamtlicher Jugendarbeit 
auf der Karlskopfhütte in Ba-
chem im Rahmen eines Jubi-
läumslagers gefeiert.
Nach dem erfolgreichen Auf-
bau am Freitag, einschließlich 
einer Kleeblattjurte als Fest-
zelt, wurde gemeinsam ge-
gessen und gesungen. Am 
Samstagmorgen konnte jeder 
auf seine Weise Ahrweiler er-
kunden – egal ob meterhoch 
kletternd im Kletterwald Bad 
Neuenahr-Ahrweiler, bei einer 
Führung durch die antike Rö-
mervilla oder bei einer Wein-
gutbesichtigung im Weingut 
Kriechel.
Am Samstagnachmittag stan-
den die Verkostung und Prä-
mierung der von Stammes-
mitgliedern gebackenen Jubi-
läumskuchen sowie ein Spie-
lenachmittag auf dem Pro-
gramm. Am Abend wurden im 
Rahmen eines Festakts, dem 
auch Peter Diewald, Erster 
Beigeordneter der Stadt Bad 
Neuenahr, als Vertreter der 
Stadt beiwohnte, Ehrungen 
für langjährige Vereinsmit-
gliedschaften vorgenommen. 
So wurden sowohl 10-jährige 
als auch 25-jährige Mitglied-
schaften im Stamm in Form 
von Ehrenhalstüchern gewür-
digt.
Als besonderes Highlight 

wurde ein selbst gestaltetes 
kleines Schaubild entzündet. 
Nach dem Festakt ließ man 
den Abend in geselligem Bei-
sammensein und einer stim-

mungsvollen Singerunde aus-
klingen.
Am Sonntagvormittag war 
das Spektakel leider schon 
wieder zu Ende. Der Pfadfin-

derstamm Schwarzer Adler e. 
V. verabschiedete seine Gäs-
te von nah und fern und freut 
sich auf viele weitere Jahre 
gemeinsamer Jugendarbeit.

Gruppenbild der Festgesellschaft� Foto: Eva Gottschalck
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	»Öffentliche Bekanntmachungen

	■ Öffentliche Zustellungen

Öffentliche Sitzung 
 des Bau- und Planungsausschusses
Am Dienstag, dem 16.09.2025, 16:30 Uhr, findet im Sitzungssaal I 
des Rathauses, Hauptstraße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
eine öffentliche Sitzung des Bau- und Planungsausschusses statt 
mit folgender Tagesordnung:
1. Bebauungsplan „Teilabschnitt Hauptstraße“ (städtebauliche 

Neuordnung einer Gewerbe-brache im Stadtteil Bad Neue-
nahr);
Zustimmung zum Abschluss des planbegleitenden städtebauli-
chen Vertrages gemäß § 11 Baugesetzbuch (BauGB)

2. Starkregen- und Hochwasservorsorge Bachemer Tal;
Forschungskooperation zur Erhöhung des Wasserrückhalts im 
Wald;
Ergebnisvorstellung und Projektfortführung

3. Flutbedingte Wiederherstellung und Ausbau der Ramersbacher 
Straße;
Beratung und Beschlussfassung über die Vorplanung

4. Verschiedenes
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 02.09.2025
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
Guido Orthen, Bürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Haupt- und Finanzausschusses
Am Montag, dem 15.09.2025, 16:30 Uhr, findet im Sitzungssaal I 
des Rathauses, Hauptstraße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses statt 
mit folgender Tagesordnung:
1. Aufbau- und Entwicklungsgesellschaft Bad Neuenahr-Ahrwei-

ler mbH;
Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 
2024

2. Aufbau- und Entwicklungsgesellschaft Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler mbH;
Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers für das Wirtschaftsjahr 
2025

3. Wiederaufbau der kommunalen Infrastruktur;
4. Fortschreibung des kommunalen Maßnahmenplanes

4. Fokuskonzept Mobilität für die Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler;
Vorstellung des Schlussberichts und weiteres Vorgehen

5. Gründung der Bürgerstiftung Bad Neuenahr-Ahrweiler
6. Übertragung der Aufgabe Betrieb des landeseinheitlichen 

Fachverfahrens Meldewesen VOIS|MESO (einschließlich der 
Zusatzmodule) an den Zweckverband ZIDKOR

7. Wahl der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters:
Ausschreibung der Stelle

In der anschließenden nichtöffentlichen Sitzung erfolgt die Behand-
lung von Grundstücks- und Personalangelegenheiten.
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 03.09.2025
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
Guido Orthen, Bürgermeister
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	» Amtliche Mitteilungen

Hinweis auf ein offenes 
Verfahren nach VgV
Die Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler, Haupt-
straße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler, schreibt die Ersatzbeschaffung eines 
Kommunal-LKW mit Ladekran und Auf-
satzstreuer für den städt. Betriebshof euro-
paweit aus.

Der vollständige Veröffentlichungstext ist online dem Submis-
sionsanzeiger, ted.europa.eu, bund.de, BI-Ausschreibungs-
blatt, Infodienst-Ausschreibungen, Subreport und der Home-
page der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler www.bad-neuenahr-
ahrweiler.de unter der Rubrik Aktuelles zu entnehmen.
Die Ausschreibungsunterlagen können ab dem 29.08.2025 
über die Auftragsplattform www.subreport-elvis.de unter der 
ELViS-ID E53671653 kostenfrei heruntergeladen werden.
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 22.08.2025
Guido Orthen
Bürgermeister

	■ Freibad Ahrweiler  
noch bis Mitte September geöffnet

Erweiterte Öffnungszeiten bleiben bestehen

Bad Neuenahr-Ahrweiler. 
Nach über 100 Öffnungsta-
gen neigt sich die Schwimm-
badsaison im Ahrweiler Frei-
bad für dieses Jahr langsam 
dem Ende zu. Rund 25.000 
Schwimmbegeisterte und 
Freibadfans hatten in den 
vergangenen Monaten, insbe-
sondere in den Sommerferi-
en, die Möglichkeit zum 
Schwimmen, zum Erfrischen 
und zur Erholung ausgiebig 
genutzt. Bis zum 14. Septem-
ber hat das Bad noch geöff-
net - spätsommerliche Tem-
peraturen laden in den kom-
menden Tagen noch einmal 

zu einem letzten Freibadbe-
such in diesem Jahr ein.
Auch für die kommenden 
Tage werden die erweiterten 
Öffnungszeiten aus den Feri-
en beibehalten. Die Öffnungs-
zeiten sind Mo von 14:00 – 
19:00 Uhr und Di-So von 
10:00 – 19:00 Uhr. Nur bei 
schlechtem Wetter (Dauerre-
gen und/oder Temperaturen 
unter 20 °C bis 12:00 Uhr) 
greift wie üblich die Schlecht-
wetterregelung mit einer ver-
kürzten Öffnungszeit von 
14:00 – 17:00 Uhr am Montag 
und von 10:00 – 13:00 Uhr 
von Dienstag bis Sonntag.

	■ Termine der ISB-Beratungstage im Ahrtal
Hochwasserkatastrophe 14./15. Juli 2021: Terminvereinbarung 
ISB-Beratungstage
Für beschädigte oder zerstörte Gebäude gibt es Geld vom 
Staat – finanzielle Aufbauhilfe für Privatpersonen
Die Anträge auf Hilfen des Landens können bei der Investitions- 
und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) bis zum 30.06.2026 
ausschließlich online unter www.isb.rlp.de/unwetterhilfen ge-
stellt werden.
ISB-Beratungstage im Ahrtal
Nutzten Sie die persönliche und individuelle Unterstützung zur 
Aufbauhilfe RLP 2021 an den Beratungstagen in Ihrer Nähe. An 
verschiedenen Standorten im Ahrtal helfen Mitarbeitende der 
ISB bei der Stellung der Anträge im Rahmen des Wiederauf-
baus für Private (Hausrat und Gebäude).
Jetzt Termin vereinbaren! Telefon: 06131 / 61721444
E-Mail: aufbauhilfe@isb.rlp.de
Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Termine:
Ahrweiler LINUS WITTICH Medien KG,
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mittwoch, 10. September

Freitag, 12. September
Montag, 15. September
Donnerstag, 18. September
Freitag, 19. September
Montag, 22. September
Donnerstag, 25. September
Montag, 29. September
Dienstag, 30. September
Rathaus Bad Neuenahr,
Hauptstraße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Donnerstag, 11. September
Dienstag, 16. September
Mittwoch, 17. September
Dienstag, 23. September
Freitag, 26. September
Alle angegebenen Termine sind vorbehaltlich und können sich 
kurzfristig ändern.
Melden Sie sich für den Newsletter „ISB-Beratungstage zur 
Aufbauhilfe im Ahrtal“ an, um zukünftig keine wichtigen Infor-
mationen rund um die Aufbauhilfe im Ahrtal zu verpassen.
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html

	■ Energieberatungskampagne in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Nächste Veranstaltung am Donnerstag, 18. September, in Heimersheim
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Die 
Stadt Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler setzt ihre Energiebera-
tungskampagne fort. Nach 
den gut besuchten Abenden 
in Gimmigen, Lohrsdorf, 
Kirchdaun und Heppingen 
sind nun die Bürgerinnen und 
Bürger aus Heimersheim, Eh-
lingen und den umliegenden 
Ortsteilen eingeladen. Die 
nächste Veranstaltung findet 

am Donnerstag, 18. Septem-
ber, um 18:30 Uhr in der 
Landskroner Festhalle (Im 
Bülland, 53474 Bad Neue-
nahr-Ahrweiler) statt.
Energieberater Arne Wich-
mann vermittelt in einem ver-
ständlichen Vortrag, worauf 
es bei energetischen Sanie-
rungen ankommt. Er infor-
miert über die aktuellen ge-
setzlichen Vorgaben für Be-

standsgebäude, zeigt praxis-
nah auf, welche Heizsysteme 
künftig in Frage kommen, und 
stellt dar, wie Sanierungs-
maßnahmen Schritt für 
Schritt sinnvoll umgesetzt 
werden können. Außerdem 
gibt er einen Überblick über 
die wichtigsten Förderpro-
gramme, die Eigentümerinnen 
und Eigentümern finanzielle 
Unterstützung bieten.

Nach dem Vortrag besteht 
ausreichend Gelegenheit, in-
dividuelle Fragen zu stellen 
und direkt mit dem Experten 
ins Gespräch zu kommen.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Aus organisatorischen Grün-
den wird um eine kurze An-
meldung unter Tel. 02641/87-
288 oder per E-Mail an kli-
ma@bad-neuenahr-ahrweiler.
de gebeten.
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	■ Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus (HdF/MGH)
September-Veranstaltungen (KW 37)
Bitte beachten Sie auch unseren ständig aktualisierten Online-Ver-
anstaltungskalender auf der Homepage des HdF/MGH.
http://www.mehrgenerationenhaus-bnaw.de
Mittwoch, 10. September
9-13 Uhr SeniorenNetzWerk, 

HdF/MGH:
Computer-Stammtisch

14.30-
16.30 Uhr

Gemeindeschwester 
plus:

Sprechstunde

15-18 Uhr Caritasverband, 
HdF/MGH:

Café Mittendrin – Betreu-
ungsgruppe für Menschen 
mit und ohne Demenz. Nur 
mit Anmeldung unter Tel. 
02641 / 759830

16-
18.30 Uhr

Familienbildungsstätte: Näh-Werkstatt

18-20 Uhr Patricia Nicolaysen „Was der Seele guttut, wenn 
das Leben Achterbahn fährt – 
Ein Workshop mit Patricia Ni-
colaysen. Kosten: 20 Euro 
pro Person.Anmeldung: Tel. 
02641 / 8904526 oder kon-
takt@nicolaysen-coaching.de

Donnerstag, 11. September
9.30-
11.30 Uhr

Familienbildungsstätte, 
HdF/MGF:

Elterncafé für werdende Müt-
ter, Eltern mit Kindern von 0-3 
Jahre und Geschwister. An-
meldung: Tel. 02641 / 27039

10-12 Uhr HdF/MGH, 
SeniorenNetzWerk:

Deutsche Schlager der 
60er/70er Jahre zum Mitsin-
gen mit Jürgen Schick. Jeder 
ist eingeladen, singen Sie mit!

13-17 Uhr Impuls
Canastagruppe:

Treffen

13.30-
15.30 Uhr

Pflegestützpunkt 
Bad Neuenahr-
Ahrweiler/ Grafschaft:

Offene Sprechstunde

14-16 Uhr HdF/MGH, 
SeniorenNetzWerk:

Senioren gemeinsam aktiv

15-17 Uhr Parkinson 
Selbsthilfegruppe 
Rhein/Ahr:

Treffen. Infos: Stefan Schaaf, 
Tel. 02641 / 3968911

18 Uhr Selbsthilfegruppe für 
Lip/Lymphödem und 
Adipositas

Treffen. Für Betroffene und 
Angehörige – Unser Motto: 
Gemeinsam statt Einsam. 
Infos: Tel. 0179 / 1127684

18.30-
20.30 Uhr

Familienbildungsstätte: Nähen für Beginner und Fort-
geschrittene

Freitag, 12. September
10-13 Uhr HdF/MGH: Offener Schach-Treff mit 

Herrn Westerweller
14 Uhr SeniorenNetzWerk, 

HdF/MGH:
Bewegungsgruppe – Wan-
dern. Jeden 2. und 4. Freitag 
im Monat. 
Infos: Tel. 02641 / 9149892

14.30-
17.30 Uhr

Kartenspielgruppe 
KERH:

Hr. Kairies. Gespielt wird 
Doppelkopf und Skat. Ohne 
Anmeldung, kommen Sie ein-
fach vorbei.

19.30 Uhr Ortsverband Ahrweiler 
im Deutschen-
Amateur-Radio-
Club e.V.:

Offener OV-Abend mit Erfah-
rungsaustausch. 
Interessierte Gäste am Ama-
teurfunk sind herzlich will-
kommen.

Samstag, 13. September
Das Begegnungscafé ist samstags geschlossen. 
Für geplante Veranstaltungen bleibt das Haus geöffnet.
Montag, 15. September
9.30-
11.30 Uhr

SeniorenNetzWerk: Malen

10-13 Uhr HdF/MGH: Offener Schach-Treff mit 
Herrn Westerweller. Spielen 
Sie einfach mit!

14.00-
17.00 Uhr

SeniorenNetzWerk: Seidenmalen

14 Uhr HdF/MGH: Spaziergangsgruppe. (14-tä-
gig) Treffen um 14 Uhr am 
Eingang des MGH, Weststra-
ße 6.

14-
16.30 Uhr

HdF/MGH: Strickcafé

18 Uhr Selbsthilfegruppe für 
Angehörige depressiv 
erkrankter Menschen:

Treffen. Info: 
Tel. 0157 / 30788377

19.00-
21.00 Uhr

Film- und 
Fotoclub Ahrweiler:

Treffen

19.30 Uhr Kammerchor Bad 
Neuenahr-Ahrweiler:

Probe

Dienstag, 16. September
10-12 Uhr Bridge
10-13 Uhr Malteser Hilfsdienst, 

HdF/MGH, 
Familienbildungs-
stätte:

Nachbarschafts-Treff – Nicht 
nur für Nachbarn. Heute: 
„Info um 12“. Jeder ist einge-
laden, kommen Sie einfach 
vorbei!

14.30-
17 Uhr

Frau und Kultur: Vortrag „Beisetzungen in der 
Laacher Abtei von Anbeginn 
bis heute. “Referent: Walter 
Müller

17-19 Uhr Mieterbund 
Mittelrhein:

Nur nach Anmeldung unter: 
Tel. 02631 / 24547

Mittwoch, 17. September
9-13 Uhr SeniorenNetzWerk, 

HdF/MGH:
Computer-Stammtisch

14-16 Uhr HdF/MGH, 
SeniorenNetzWerk:

Senioren gemeinsam aktiv

14-
16.30 Uhr

SeniorenNetzWerk, 
HdF/MGH:

Gesellschaftsspiele für Er-
wachsene

14.30-
16.30 Uhr

Gemeindeschwester 
plus:

Sprechstunde

15-17 Uhr SeniorenNetzWerk: Gesprächskreis. „Ratschläge 
von Mark Twain zum Älter-
werden“, ein Vortrag von 
Manfred Mehlhop.

15-18 Uhr Caritasverband, 
HdF/MGH:

Café Mittendrin – Betreu-
ungsgruppe für Menschen 
mit und ohne Demenz. Nur 
mit Anmeldung unter Tel. 
02641 / 759830

16-18.30 Uhr Familienbildungsstätte: Näh-Werkstatt
18 Uhr ZWEIG e.V.: Info-Abend
Weitere Angebote
Ökumenische Flüchtlingshilfe
Regelmäßige Bürozeit Montag – Freitag, 9-12 Uhr
Info: Tel. 02641 / 3029555
Digitalbotschafter
Die Digitalbotschafter bieten Unterstützung beim Umgang mit 
Smartphone, Tablet und PC. Für einen individuellen Einzeltermin 
melden Sie sich bitte an: Tel. 01520 / 7170609.
Eine Kooperation von HdF/MGH und Gemeindeschwester plus.
Aquarien- und Terrarienfreunde Scalare Bad Neuenahr-Ahrweiler
Jeden Dienstag und Freitag von 19–21 Uhr:
Treffen im „Ahrquarium“. Der Eingang befindet sich rechts neben 
dem barrierefreien Eingang auf der Rückseite des Mehrgeneratio-
nenhaus.
Kontakt:
Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus
Weststraße 6
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. 02641 / 9149892
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	■ Weltkriegsbombe erfolgreich entschärft
Professionelle Zusammenarbeit von Blaulichtfamilie und Verwaltung
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Im 
Rahmen der umfangreichen 
Wiederaufbauarbeiten in der 
Carl-von-Ehrenwall-Allee waren 
Arbeiter am Dienstag, 2. Sep-
tember, auf eine 250 Kilogramm 
schwere Weltkriegsbombe ge-
stoßen. Umgehend wurden 
Fachleute des Kampfmittelräu-
mdienstes hinzugezogen, die 
die Bombe umlagerten und ab-
deckten. Am folgenden Don-
nerstag, 4. September, wurde 
die Fliegerbombe durch den 
Kampfmittelräumdienst dann 
erfolgreich entschärft.
„Unser großer Dank für die 
höchst professionelle und ziel-
gerichtete Zusammenarbeit gilt 
allen beteiligten Personen und 
Behörden sowie Mitgliedern 
der Blaulichtfamilie, darunter 
DLRG, THW, Feuerwehr, Polizei 
und DRK sowie dem Ordnungs-
amt, die durch ihren engagier-
ten Einsatz den reibungslosen 
Ablauf ermöglicht haben. Wir 
sind sehr dankbar, dass die 
Entschärfung ohne Schwierig-
keiten abgewickelt wurde“, so 
die Bilanz von Bürgermeister 

Guido Orthen und dem Ersten 
Beigeordneten Peter Diewald.
Am Mittwoch waren die An-
wohnerinnen und Anwohner 
sowie Gewerbetreibenden im 
Umkreis von rund 300 Metern 
der Fundstelle darüber infor-
miert worden, dass sie sich am 
Tag der Entschärfung ab 12 Uhr 
bis zur Entwarnung nicht mehr 
in ihren Wohnungen bzw. Ge-
schäften aufhalten dürfen. Der 
betreffende Bereich erstreckte 
sich ungefähr vom Ahrweiler 
Marktplatz in der Altstadt bis 
hin zur Schillerstraße und betraf 
rund 1.500 Personen sowie die 
benachbarte Carl-von-
Ehrenwall’sche Klinik. Am Don-
nerstagmittag kontrollierten Po-
lizei, Feuerwehr und Ordnungs-
kräfte die Sperrzone vor der ge-
planten Entschärfung um 14:30 
Uhr. „Unser Dank gilt auch den 
Anwohnerinnen und Anwoh-
nern, die für eine reibungslose 
Evakuierung gesorgt haben“, 
so die Stadtspitze. Für Bürge-
rinnen und Bürger, die die Eva-
kuierungszeit in Gemeinschaft 
überbrücken wollten, hatte die 

Stadtverwaltung in der Sport-
halle der Grundschule Ahrwei-
ler eine Betreuungsstelle einge-
richtet und hielt dort Getränke 
und Brötchen vor. Rund 50 Per-
sonen nahmen das Angebot an. 
Die Stadt bot Menschen mit 
gesundheitlichen Einschrän-
kungen Unterstützung beim 
Verlassen des Evakuierungsge-
bietes an.
Etwa eine Viertelstunde benö-
tigten die Experten, um den 
Blindgänger zu entschärfen. Im 
Anschluss wurde die Bombe 
geborgen und zur Entsorgung 
verladen. Bürgermeister Guido 
Orthen und der Erste Beigeord-
nete Peter Diewald dankten 
beim abschließenden Treffen an 
der Fundstelle allen anwesen-
den Vertreterinnen und Vertre-
tern der beteiligten Organisatio-
nen ausdrücklich für ihre gute 
Arbeit.
Nach Abschluss der Maßnah-
me wurde der Sicherheitsbe-
reich wieder für Menschen und 
Verkehr freigegeben, so dass 
die Anwohnerinnen und An-
wohner wieder in ihre Häuser 

zurückkehren konnten. Mehr 
als 120 Helferinnen und Helfer 
von Feuerwehr, Polizei, DRK, 
DLRG, THW und Stadt waren 
im Einsatz. Die stellvertretende 
Stadtwehrleiter Kay Burggraff 
und Marius Halbach, beide bei 
diesem Ereignis als Einsatzlei-
ter eingesetzt, bedanken sich 
im Namen der Wehrleitung der 
Feuerwehr Bad Neuenahr-Ahr-
weiler bei den eigenen Einsatz-
kräften der Feuerwehr Bad 
Neuenahr-Ahrweiler, dem THW 
Ortsverband Ahrweiler, dem 
DRK, der DLRG Ahrweiler, der 
Polizei und dem Ordnungsamt 
für die gute und effiziente Zu-
sammenarbeit.
„Insgesamt waren rund 75 Ein-
satzkräfte der nicht polizeilichen 
Gefahrenabwehr an diesem Ein-
satz beteiligt. Wir konnten auf 
Blaupausen aus vorhergegan-
genen Entschärfungen zurück-
greifen und die betroffenen Bür-
gerinnen und Bürger haben sich 
überaus verständnisvoll und ko-
operativ gezeigt, dafür gilt auch 
ihnen unser Dank“, so die bei-
den Einsatzleiter.

	■ Podcast „wiederbunt“ gestartet
Erste Folgen sind bereits online
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Der 
Wiederaufbau in Bad Neue-
nahr-Ahrweiler wird hörbar: In 
diesen Tagen ist der Podcast 
„wiederbunt – Der Wiederauf-
bau-Podcast“ online gegan-
gen. Gastgeber Marius Rei-
chert spricht mit Gästen aus 
Verwaltung, Vereinen und 
Stadtgesellschaft über The-
men, die den Wiederaufbau 
prägen – verständlich, nahbar 
und aktuell.
Gleich zum Start sind zwei Fol-
gen verfügbar. In der ersten 

Episode geht es um die Entste-
hung der Kampagne #wieder-
bunt und die Frage, was hinter 
dem Namen steckt. Sie be-
leuchtet, wie sich aus den Ta-
gen nach der Flut 2021 eine 
Idee entwickelte, die bis heute 
Orientierung gibt und Bürgerin-
nen und Bürger eng mit dem 
Wiederaufbau verbindet.
Die zweite Folge widmet sich 
dem Thema Sportanlagen im 
Stadtgebiet. Im Mittelpunkt 
stehen die Fortschritte an der 
Sportanlage Bachem sowie die 

Bedeutung des Sports für Ge-
meinschaft und Lebensqualität. 
Stimmen aus Vereinen und der 
Bürgerschaft machen deutlich, 
wie eng sportliche Aktivitäten 
und Wiederaufbau zusammen-
hängen.
„Der Podcast ist ein neues 
Fenster zum Wiederaufbau – er 
erklärt, macht verständlich und 
macht die Geschichten hinter 
den Projekten greifbar“, sagt 
Gastgeber Marius Reichert. 
Auch Bürgermeister Guido 
Orthen unterstreicht die Rele-

vanz: „Wiederaufbau betrifft 
nicht nur Gebäude, sondern 
auch das Leben, das darin 
stattfindet.“
Der Podcast erscheint immer 
am letzten Freitag im Monat 
mit weiteren Schwerpunkten 
wie Hochwasserschutz, neue 
Brücken, Barrierefreiheit und 
Stadtentwicklung.
Alle Folgen sind ab sofort unter 
wiederbunt.de/podcast sowie 
auf Spotify, Apple Podcasts 
und allen gängigen Plattformen 
abrufbar.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	■ Stadtverwaltung
Hauptstraße 116
Tel.: (02641) 87-0
Fax: (02641) 87-180
Mail: stadt@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Web: www.bad-neuenahr-ahrweiler.de

Der Zutritt zum Rathaus ist nur nach vorheriger Terminabspra-
che möglich. Spontanbesuche ohne vorherige Anmeldung sind 
nicht möglich.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Der Zugang ist nur nach vorheriger Terminabsprache möglich.

	■ Bürgerbüro im Rathaus
Hauptstraße 116/Eingang über Rathausstraße
Tel.: (02641) 87-100 · Fax: (02641) 87-125
Mail: buergerbuero@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Montag/Mittwoch/Freitag���������������������������������������07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag�����������������������������������������������������������������07.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag�������������������������������������������������������������07.30 – 18.00 Uhr
Ein Besuch im Bürgerbüro ist ohne vorherige Terminabsprache 
möglich. Weitere Infos zu den Servicezeiten der Verwaltung 
finden Sie im Stadtportal unter www.bad-neuenahr-ahrweiler.
de/oeffnungszeiten.

	»Die Stadtverwaltung informiert
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	■ Sicherheitspolitik - Wein und Musik

BAD NEUENAHR. Bereits das 
Thema zeigte, dass diese Ver-
anstaltung der Sektion Bad 
Neuenahr-Ahrweiler der Gesell-
schaft für Sicherheitspolitik 
(GSP) sich von anderen Vor-
tragsabenden unterscheiden 
würde. Die Leitung der Sektion 
hatte sich bewusst auf das Ex-
periment einer Gesprächsrunde 
in entspannter Atmosphäre bei 
einem guten Glas Wein oder 
anderem Getränk und einem 
kleinen Imbiss eingelassen.
Veranstaltungsbeginn war am 
24. August, um 11 Uhr auf der 
Hemmessener Hütte in den 
Weinbergen des Ahrtals. Der 
Zustrom von mehr als 80 Inter-
essenten bestätigte die Richtig-
keit der Entscheidung. Der Sek-
tionsleiter, Oberst a. D. Josef 
Schmidhofer, war hocherfreut 
über die Teilnahme nicht nur 
aktiver Mitglieder der Sektion, 
sondern auch vieler Gäste, die 
der Ort oder das Thema ange-
lockt hatten.
Nach einer kurzen Begrüßung 
und Vorstellung des ehemali-
gen Generalinspekteurs der 
Bundeswehr, General a. D. 
Eberhard Zorn als Moderator, 
begann der sicherheitspoliti-
sche Teil. Zorn machte dann 
auch gleich zu Beginn deutlich, 
dass er die jeweiligen Themen-
komplexe nur mit einem kurzen 
Impuls anreißen würde, um 
dann den Anwesenden die 
Möglichkeit zu eigenen Gedan-
ken und Fragen zu überlassen. 
Zwischen den Themenkomple-
xen spielte Jürgen Schick be-
kannte Melodien und die Gäste 
konnten sich mit Speisen und 
Getränken versorgen. Die Dis-
kussion wurde in den Pausen 
im kleinen Kreis fortgeführt.
General a. D. Zorn stellte her-
aus, dass sich Deutschland auf 
dem richtigen Weg zu einer not-
wendigen Verteidigungsfähigkeit 
befinde, der Weg bis zum Ziel 
aber noch lang und steinig sei. 
Er machte aber auch deutlich, 
dass Deutschland und Europa 
nach der russischen Aggression 

in der Ukraine viel zu lange ge-
braucht habe, um die richtigen 
politischen Weichen zu stellen. 
Die noch von der Regierung 
Scholz getroffenen Entschei-
dungen über ein Sondervermö-
gen von 100 Milliarden Euro 
würden ihre Wirksamkeit für die 
Truppe erst 2035 entfalten. Dem 
stehe das erklärte Ziel von Putin 
gegenüber, bis 2029 soweit auf-
gerüstet zu haben, dass er ei-
nen NATO-Staat angreifen kön-
ne. Insbesondere auch von der 
Zuverlässigkeit der USA unter 
Trump im Bündnisfall zeigte sich 
Zorn enttäuscht. Leider verhin-
derten nationale Egoismen und 
unterschiedliche Beurteilungen 
der internationalen Lage bezüg-
lich Russlands eine eigenständi-

ge verteidigungspolitische Sou-
veränität der EU in absehbarer 
Zeit.
Ein weiterer Diskussionskom-
plex war die zurzeit in allen Be-
reichen kontrovers geführte 
Diskussion nach einer Aktivie-
rung der Wehrpflicht. „Exper-
ten“ aller Prägungen übertref-
fen sich mit den Bewertungen, 
wobei viele selbst nie Wehr-
dienst geleistet haben. General 
Zorn rechnet mit einer neuen 
Wehrpflicht, deren Ausgestal-
tung durchaus diskutiert wer-
den könne. Aber man dürfe die-
se Diskussion nicht ewig füh-
ren. Die Politik müsse Entschei-
dungen treffen, um dann die 
notwendigen Rahmenbedin-
gungen zu schaffen.

General a. D. Eberhard Zorn und Sektionsleiter, Oberst a. D. Josef 
Schmidhofer (v.l.)� Foto: Klaus Kretzschmar

Bad Breisig
Quellenstadt am RheinBad Breisig

Zwibbelsmaat

Wöhle, maggele un fiere!

Historischer

Fr. 19. – Mo. 22. September
Buntes Markttreiben mit Kirmes und Rahmenprogramm
Gratis Shuttlebusverkehr am Samstag/Sonntag Remagen – Sinzig – Bad Breisig

www.bad-breisig.de

Weitere Informationen unter
www.bad-breisig.de
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Heimersheimer Kirmes 2025 – 
Tradition, Stimmung und Stars im Festzelt
Heimersheim. Vom 12. bis 14. September 2025 
wird Heimersheim wieder zum Zentrum des 
Feierns: Der Junggesellenverein St. Mauritius 
Heimersheim 1712 e.V. lädt zur traditionellen 
Kirmes ein. Drei Tage lang verwandelt 
sich der „Rote Platz“ an der Rüstringer 
Straße in ein Festgelände mit Musik, 
Brauchtum und Geselligkeit.

Auftakt mit Firmenparty 
und Mallorca-Flair
Los geht es am Freitag, 12. September, 
um 15 Uhr mit der beliebten Firmen-
party, ehe abends das große Party-
programm startet. Unter dem Motto 
„Malle im Glas – Heimische jit Jas!“ 
sorgt Entertainer Micha Schue ab 20 
Uhr für Mallorca-Stimmung im Fest-
zelt. Unterstützt wird er von DJ Götsch, 
der bis in die Nacht hinein die Plat-
tenteller drehen wird. Einlass ist ab 
20 Uhr, der Eintritt beträgt 8 Euro.

Samstag im Zeichen 
von Tradition und Partybands
Der Samstag, 13. September, beginnt 
traditionsbewusst: Um 16:30 Uhr ge-
denkt der Verein mit der Totenehrung 
seiner verstorbenen Mitglieder, im 
Anschluss folgt um 17:30 Uhr die Hei-
lige Messe.
Ab 20 Uhr übernimmt dann die rhei-
nische Kultband Stadtrand die Bühne, 

bevor um 22 Uhr die kölsche Partyband Jecke-
diz für ausgelassene Stimmung sorgt. Einlass 
ist ab 19 Uhr, der Eintritt kostet im Vorverkauf 
12 Euro, an der Abendkasse 15 Euro.

Kirmes in HeimersheimKirmes in Heimersheim
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Frühschoppen, Umzug  
und Kirmesmann-Beerdigung
Am Sonntag, 14. September, startet der Tag 
um 12 Uhr mit dem traditionellen Frühschop-
pen. Ab 13 Uhr zieht der Trinkzug durch Hei-
mersheims Straßen – ein Höhepunkt, bei dem 
viele Besucher und Vereine mitziehen. Gegen 
20 Uhr folgt schließlich die feierliche, zugleich 
humorvolle Kirmesmann-Beerdigung, die 
den Abschluss des Festwochenendes bildet. 
Der Sonntag ist eintrittsfrei.

Vorverkauf läuft bereits
Karten für den Samstag sind ab sofort im Vor-
verkauf bei Getränke Juchem Heimersheim 
sowie in der VR Bank Filiale Heimersheim er-
hältlich.
Die Heimersheimer Kirmes bietet damit auch 
in diesem Jahr die bewährte Mischung aus 
Tradition und Partylaune – ein Pflichttermin 
für alle, die gemeinsam feiern, singen und die 
Dorfgemeinschaft erleben wollen.

Wir suchen ab sofort Mitarbeiter m/w/d:
Für den Verkauf in Vollzeit sowie Aushilfen

Bewerbungen telefonisch: 01 76 / 47 10 22 83

Bäckerei Simon · Bachstraße 24 · 53474 Bad Neuenahr 
Tel. 0 26 41-2 72 20 · heimersheim@simon-baeckerei.de

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler/Heimersheim  Telefon: 0 26 41 - 94 91 0

www.braun-spirituosen.de

Wilhelm Braun Erben GmbH & Co.KG

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler/Heimersheim  Telefon: 0 26 41 - 94 91 0

www.braun-spirituosen.de

KFZ-Werkstatt & Lackiererei
Reparatur aller Fabrikate · Unfallinstandsetzungen · Autoglas

Elektron. Diagnose · Spot-Repair · Klimaservice
Wiesenweg 28 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel. (0 26 41) 91 19 90 · Fax (0 26 41) 9 11 99 11
E-Mail: info@huther-aw.de

TÜ
V/A

U

im
 Haus

Reifenwechsel  
ab 30,00 €

Wir wünschen tolle Stunden 
auf der Kirmes in Heimersheim.

  
  

    

 

 

 

 

Jeckediz

- A
nzeige -12. bis 14. September 202512. bis 14. September 2025

Festzelt am „Roten Platz“Festzelt am „Roten Platz“
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	■ Die zwei Kreuzwege zum Calvarienberg
Teil 2 – Aufgelesen von Karl Heinen
Fortsetzung

Eine erste Ansicht der ersten Kapelle findet sich in der Chronik. 
Darauf sind auch die den vom Ahrtor ausgehenden Wallfahrts-
weg säumenden Stationsbilder angedeutet.
Da sie 1622 ausgebessert werden mussten, ist anzunehmen, 
dass sie schon sehr alt waren, also vielleicht bald nach der 
Weihe des Altars errichtet wurden. 1625 begann der Stadtbau-
meister Johann Gohr auf eigene Kosten mit der Errichtung ei-
ner neuen Kapelle. 
Diesem Bau gehört die noch vorhandene, in den Fels gehauene 
Gruft - das Heilige Grab - unter der Westseite der Klosterkirche 
an. Im Jahre 1629 erhielten die Franziskaner aus Brühl die Er-
laubnis zur Errichtung eines Klosters auf dem Calvarienberg. 
Sie bauten zwischen 1664 und 1678 die heute noch stehende 
Klosterkirche. 
Beim Abriss des Altars der Kapelle fand man die o.a. Urkunde 
über seine Weihe.

Fortsetzung folgt

Bild 2: Kloster Kalvarienberg 1838� Fotos: Archiv Heimatverein

Bild 3: Kloster Calvarienberg Mitte des 19. Jahrhunderts

Bild 1: Kloster Calvarienberg im 18. Jahrhundert

www.alt-ahrweiler.de

	■ Kartenzahlung auf der Hemmesser Hütte jetzt möglich
BAD NEUENAHR. Da immer öf-
ters die Frage gestellt wurde: 
„Kann man hier auch mit Karte 
zahlen?“, hat der Vorstand der 
Hemmesser Bürgergesellschaft 
e. V. beschlossen, dass ab Be-
ginn der Herbstsaison auf der 
Hemmesser Hütte auch Kar-
tenzahlung möglich ist.
Die ersten Gäste, die diesen 
Service genutzt haben – ein 

Ehepaar aus Holland – wurden 
zur Feier des Tages mit einer 
guten Flasche aus dem Ahrtal 
begrüßt.
Öffnungszeiten:
Im September und Oktober ist 
die Hemmesser Hütte jeden 
Samstag und Sonntag ab 11 
Uhr geöffnet.
Das Team des Hüttendienstes 
freut sich auf Ihren Besuch!

Die ersten beiden Nutzer erhielten ein leckeres Tröpfchen.
Foto: Günter Ulrich



Nr. 37/2025	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Seite 15

	■ Bürgergesellschaft Hemmessen unterwegs
Tagesfahrt nach Vogelsang und zum Rursee

VOGELSANG / RURSEE / 
HEMMESSEN. Am Donnerstag, 
4. September, brach die Bür-
gergesellschaft Hemmessen zu 
ihrer diesjährigen Tagesfahrt 
auf. Mit einem voll besetzten 
Reisebus der Firma Bläser ging 
es pünktlich um 9.30 Uhr los in 
Richtung Nationalpark Eifel.
Erstes Ziel war das internatio-
nale Besucherzentrum Vogel-
sang IP. Die eindrucksvolle An-
lage hoch über dem Urfttal wur-
de in den 1930er-Jahren als 
NS-Ordensburg errichtet und 
diente der Ausbildung des nati-
onalsozialistischen Führungs-

nachwuchses. Nach dem Zwei-
ten Weltkrieg nutzten zunächst 
die britischen, später die belgi-
schen Streitkräfte das weitläufi-
ge Gelände, ehe es nach deren 
Abzug 2006 in zivile Hand über-
ging. Heute ist Vogelsang IP 
eine moderne Bildungs- und 
Erinnerungsstätte, die sich kri-
tisch mit der NS-Vergangenheit 
auseinandersetzt und zugleich 
den Nationalpark Eifel erlebbar 
macht.
Bei einer fachkundigen Führung 
erfuhren die Teilnehmer Wis-
senswertes über die Entste-
hung und die Funktion der Or-

densburg sowie über die ideo-
logische Indoktrination, die dort 
betrieben wurde. Zugleich 
konnten die Besucher die mo-
numentalen Bauwerke mit ihren 
wuchtigen Fassaden und Tür-
men aus nächster Nähe be-
trachten und den weiten Aus-
blick über die Eifellandschaft 
genießen. Viele Mitreisende 
zeigten sich beeindruckt von 
der Mischung aus bedrücken-
der Geschichte und landschaft-
licher Schönheit, die den Ort so 
besonders macht.
Nach dieser eindrucksvollen 
Station führte die Fahrt weiter 

zum Rursee. Dort bestieg die 
Gruppe ein Ausflugsschiff zu ei-
ner gemütlichen Rundfahrt. Bei 
Kaffee und Kuchen an Bord 
blieb Zeit für Gespräche und 
zum Ausblick auf die umliegen-
den Wälder und Hügel. Der 
Wind blies kräftig, doch die 
Sonne ließ sich blicken, sodass 
die Stimmung hervorragend 
war.
Der Schultes der Bürgergesell-
schaft Hemmessen, Friedrich 
Moßmann, zeigte sich sehr zu-
frieden mit dem Verlauf des 
Ausflugs: „Es war eine gelunge-
ne Fahrt mit eindrucksvollen 
Einblicken in die Geschichte 
und schönen Momenten in der 
Natur. Besonders freut mich, 
dass wir gemeinsam wieder ei-
nen erlebnisreichen Tag ver-
bringen konnten.“
Des weiteren dankte er dem 
Vorstandsmitglied Günter Ul-
rich für die wiederum gute und 
akribische Vorbereitung der 
Fahrt und dem Busfahrer der 
Firma Bläser, Fritz Kutzner, für 
den gewohnt sicheren Trans-
port der Teilnehmer. Gegen 
18.15 Uhr kehrte die Gruppe 
wohlbehalten nach Hemmes-
sen zurück. 
Mit vielen neuen Eindrücken 
und guten Gesprächen endete 
ein Ausflug, der allen Beteilig-
ten sicher noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Vogelsang IP� Foto: Friedrich Moßmann

	■ Frühstück im MGH weiterhin beliebt
BAD NEUENAHR. Das Früh-
stücksangebot für Seniorin-
nen und Senioren im MGH/
Haus der Familie Bad Neue-
nahr-Ahrweiler ist nach wie 
vor beliebt. 
Der Einladung von Pflege-
stützpunkt und Gemeinde-
schwesterPlus in Kooperation 
mit dem MGH folgen jedes 
Mal viele Interessierte. Auch 
hohe Temperaturen hielten 
die Gäste zuletzt nicht davon 
ab, das Frühstück zu besu-
chen.
Beim jüngsten Termin be-
suchte Thomas Sueltenfuss 
vom Verein „Rosenkränz-
chen“ die Veranstaltung, 
stellte den Anwesenden den 
gleichnamigen Gemein-
schaftsgarten vor und wies 
auf das offene Treffen im Ro-
senkränzchen hin, welches 
jeden Dienstagnachmittag 
stattfindet.
Die Gastgeberinnen Ingrid 
Neubusch (Gemeindeschwes-
terPlus) und Ute Remshagen 
(Pflegestützpunkt) in Koope-
ration mit dem MGH/Haus 
der Familie Bad Neuenahr-
Ahrweiler bereiten das Früh-
stück immer vor. Neben der 
Mahlzeit steht die Gemein-

schaft im Vordergrund, immer 
wieder gibt es Vorträge. Ute 
Remshagen thematisierte die 
Jahreszeit in Form von Erin-
nerungen eines Witwers an 
die Düfte des Sommers und 
an die vergangenen Zeiten. 
Ingrid Neubusch erzählte eine 
humorvolle Geschichte pas-
send zum Hochsommer, Hitze 
und der besonderen Bedeu-

tung einer ausreichenden 
Flüssigkeitszufuhr.
Das nächste Frühstück ist am 
Mittwoch, 8. Oktober, um 10 
Uhr im MGH/ Haus der Fa-
milie in Bad Neuenahr-Ahr-
weiler (Weststr. 6) oder je 
nach Wetterlage im benach-
barten Rosenkränzchen. 
Der Selbstkostenbeitrag liegt 
bei 7,50 Euro. 

Die Organisatorinnen möch-
ten, „dass möglichst viele Se-
niorinnen und Senioren in den 
Genuss des Frühstücks kom-
men. 
Deshalb führen wir eine War-
teliste“, so Ingrid Neubusch.
Interessierte werden gebeten, 
sich bei der Caritas in Ahr-
weiler anzumelden unter: 
02641 / 759860

Ute Remshagen und Ingrid Neubusch (stehend) freuten sich, dass die Seniorinnen und Senioren auch 
trotz der hohen Temperaturen zum Frühstück kamen.� Foto: Christa Gies
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	■ Zauberhaftes Hemmessen

Sommerfest und Einweihung 
des DomCafés - Förderkreis 
bietet auch in zweiter Jah-
reshälfte ausgeklügeltes 
Programm
BAD NEUENAHR-HEMMES-
SEN. „Die Flut war schlimm – 
keine Frage – aber ohne die 
Flut wäre Hemmessen heute 
um einen Treffpunkt ärmer!“ 
Markus Hartmann und Walter 
Rick, die beiden Vorsitzenden 
des Förderkreises Hemmesse-
ner Dom, blickten stolz auf das 
Erreichte, das fabelhaft einge-
richtete DomCafé an der Se-
bastianstraße in Bad Neue-
nahr. „Und ohne Ihr Können, 
ohne Ihr Fachwissen und Ihre 

Unterstützung wäre das alles 
nicht geworden!“ Diese Worte 
galten Handwerkern und 
Spendern, die die Verwirkli-
chung dieser Dependance des 
Kapellenvereins ermöglicht ha-
ben – insbesondere die Nach-
flutstiftungen Spendenshuttle, 
Stiftung Ahrtal und Fluthilfe 
müssen ausdrücklich genannt 
werden.
Es war ein besonderes Som-
merfest, das dieses Jahr rund 
um die Sebastian- und Antoni-
uskapelle stattfand. Und be-
sonders viele fanden den Weg: 
Interessierte und Neugierige, 
Freunde, Nachbarn, Vereine 
und Sympathisanten. Eines mit 

Zauberfaktor: zuerst der er-
staunliche Wandel vo n der 
Nachflutbauruine zum schi-
cken Café. Dann verzauberten 
Andrea Kien-Groß vom Lei-
tungsteam des Pastoralen 
Raums und Thomas Schnorr, 
Dekanatskantor, die Gäste in 
einer würdigen liturgischen 
Feier mit guten Worten, munte-
rer Musik und Segenswün-
schen.
Auch zog Zauberer und Schau-
spieler Jesse Albert Große und 
Kleine in seinen Bann – profes-
sionell, staunenswert und elo-
quent.
Mehr Magie gab es rund um 
den Dom: unter der Linde bot 

das Leitungsteam der Kinder- 
und Jugendgruppe „mission 
grün“ ein zauberhaftes Pro-
gramm und im „Dom“ wurden 
im Rahmen mehrerer Führun-
gen die Visionen von morgen 
lebendig.
Köstlichkeiten zauberten das 
emsige HelferInnen-Team rund 
um die Küchenchefs Wolfgang 
und Lizzy Schäfer - heiße Waf-
feln und üppig belegte Stullen. 
Das Angebot war abgestimmt 
auf die Vergangenheit des 
Hauses als Bäckerei. Ein noch 
größerer Zauber liegt aller-
dings in der Tatsache, dass 
sich innerhalb weniger Wochen 
und Monate ein enthusiasti-
sches großes Team gefunden 
hat, das zweimal pro Woche 
Café und Brotdepot öffnet und 
auch noch bei den Festen vol-
len Einsatz leistet.
Zauber lag greifbar in der Luft, 
als das Trio ohne Namen 
abends aufspielte. Aus ge-
sundheitlichen Gründen muss-
te die angekündigte Gruppe 
„Easy goin´“ absagen. Drei 
Musiker sprangen in die Bre-
sche und legten, nachdem sie 
sich ein wenig eingegroovt 
hatten, ein fulminantes Pro-
gramm hin, das das Publikum 
begeisterte.
Magisches Hemmessen – viel-
leicht lebt der Zauber vom Zu-
sammenrücken und Gemein-
schaftssinn, der nach der Flut 
wiederaufgeflammt ist. Und 
der nun behutsam vom Förder-
kreis Hemmessener Dom ge-
pflegt sein will. Das Programm 
für die zweite Jahreshälfte 
steht schon.

Zauberer in ihrem Fachgebiet - ein Teil der Handwerker und Spender des DomCafé-Projekts.�
� Foto: Nick Falkner

	■ Fröhlicher Familientag der KG Rot-Weiß Bachem 1960 e.V.
Begeisterung bei Groß und Klein
BACHEM. Am 16. August lud 
die KG Rot-Weiß Bachem 
1960 e. V. zum alljährlichen 
Familientag ein – und zahlrei-
che Vereinsmitglieder folgten 
der Einladung. Vor dem Sän-
gerheim in Bachem herrschte 
beste Stimmung, denn für 
Jung und Alt war wieder ein-
mal ein buntes Programm vor-
bereitet.
Der Nachmittag begann ge-
mütlich bei Kaffee und Ku-
chen. Bei selbstgebackenen 
Leckereien kamen die Besu-
cher ins Gespräch, während 
die Kinder die große Hüpfburg 
und zahlreiche Spielgeräte er-
oberten. Ein Highlight war 
ebenfalls die Fotobox, welche 
Sebastian Reichling von Pho-
tobooth Rheinbach für das 
Fest zur Verfügung stellte. Mit 
bunten Accessoires und jeder 
Menge Spaß entstanden viele 
originelle Erinnerungsfotos. 
Für Spannung sorgte das tra-
ditionelle Bingo-Spiel, das 

längst zum festen Bestandteil 
des Familientags gehört und 
auch in diesem Jahr für viele 
glückliche Gewinner sorgte.

Ein besonderer Höhepunkt 
war das Tischtennisturnier, 
das im Rahmen der Paragra-
phenerfüllung des Kinderprin-

zenpaars Max I. und Nicole I. 
ausgetragen wurde. Hier konn-
ten nicht nur die Kinder ihr 
sportliches Talent unter Be-
weis stellen, sondern auch die 
Erwachsenen aus Senat, Vor-
stand und den diversen Tanz-
gruppen zeigten ihr Können. 
Am Ende sicherte sich ein Ver-
treter des Senats den ersten 
Platz. Kinderprinz Max I. er-
kämpfte sich einen starken 
zweiten Rang, und über den 
dritten Platz freuten sich die 
Bachemer Merle.
Am frühen Abend wurde der 
Grill angefeuert und die Gäste 
genossen die sommerliche At-
mosphäre bei herzhaftem Es-
sen und kühlen Getränken.
Bis in die Abendstunden wur-
de noch gefeiert, gelacht und 
geplaudert. Der Familientag 
der KG Bachem zeigte einmal 
mehr, wie sehr das Vereinsle-
ben Generationen verbindet – 
von den jüngsten Mitgliedern 
bis zu den erfahrenen Jecken.

Auf dem Programm des Familientags stand ein Tischtennisturnier 
zur Erfüllung eines Paragraphen des Kinderprinzenpaares. Henky 
Kelter (Mitte) sicherte sich für den Senat den Sieg. Kinderprinz Max 
I. (links) erkämpfte sich Platz zwei und Veit Schankat (rechts) landete 
für die Bachemer Merle auf Platz drei.� Foto: Julia Quandt



Nr. 37/2025	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Seite 19

	■ KG „Bunte Kuh“ Walporzheim e.V. 1953 gratulierte zur Hochzeit
WALPORZHEIM / BIELEFELD. 
Das langjährige Vorstandsmit-
glied (seit 2014 aktiv im Vor-
stand) Sophie Drews heiratete 
im August 2025 ihren „Bundes-
wehrsoldaten“ Johannes 
Drews.
Bereits im Jahr 2020 wurde die 
Ehe standesamtlich geschlos-
sen. Die kirchliche Vermählung 
konnte „coronabedingt“ jedoch 
nicht folgen. Aus beruflichli-
chen Gründen (Stationierungen 
von Johannes) zog es beide 
dann nach Bielefeld. Trotzdem 
blieb der Kontakt und die Arbeit 
für den Karnevalsverein beste-
hen - Sophie war immer für die 
KG da. So war es klar, dass die 
Karnevalisten hier erscheinen 
und gratulieren.
Zur kirchlichen Hochzeit gratu-
lierte eine Abordnung der KG 

„Bunte Kuh“, vertreten durch 
das amtierende Prinzenpaar, 
Thomas II. und Christine I. 

(Rösch), Adjutant Michael 
Knickmeier und Hofdame Alex-
andra Röhn, sowie Senatorin 

Beatrix Ahrend und Senats-
sprecher und Ehrensenator 
Addi Ahrend.

Eine Abordnung aus Walporzheim in Bielefeld� Foto: Eric Bubacz Hochzeit People and Business Fotograf

	■ Der Betreute als Erbe und Erblasser
Einführung ins Erbrecht beim SKFM von Rechtsanwalt David Schnöger
BAD NEUENAHR. Zur Veran-
staltung „Einführung ins Erb-
recht – Der Betreute als Erbe 
und Erblasser“ hatte der SKFM 
– Katholische Verein für Soziale 
Dienste für den Landkreis Ahr-
weiler e. V. (SKFM) Mitte Au-
gust in die Familienbildungs-
stätte in Bad Neuenahr eingela-
den. Rechtsanwalt David 
Schnöger vermittelte 41 Perso-
nen eine Einführung in das Erb-
recht, während Dipl. Sozialpäd-
agoge Ralph Seeger vom 
SKFM als der Leiter des 
Abends auf die Besonderheiten 
für rechtliche Betreuer hinwies. 
Ausführlich erläuterte David 
Schnöger, Fachanwalt für Erb-
recht, die Regelungen zur ge-
setzlichen Erbfolge. Es braucht 
für ein Testament gewisse Vor-
aussetzungen und verschiede-
ne Varianten sind möglich, z. B. 
„Notarielles Testament“, „Berli-
ner Testament“, „Bürgermeis-
tertestament“, „Nottestament“ 
und „Seetestament“. Und Fa-

chanwalt David Schnöger er-
läuterte, wie wichtig es sei, ei-
nen oder mehrere Erben kon-

kret zu benennen und nicht ein-
fach vielen Personen Dinge zu 
„vermachen“. Im weiteren Ver-

lauf gab er auch Informationen 
zu den Themen Pflichtteilan-
sprüche und Erbschaftssteuer, 
ebenso, was beim Vererben in 
Patchwork-Familien zu beach-
ten ist. Im Falle einer Betreu-
ung, so Ralph Seeger, gibt es 
Aufgaben zum Thema Erb-
schaft, die einer betreuungsge-
richtlichen Genehmigung be-
dürfen, so z. B. bei einer Erb-
ausschlagung sowie beim Ab-
schluss eines Pflichtteilsver-
zichtsvertrags.
Die Teilnehmer dankten Rechts-
anwalt David Schnöger und 
Ralph Seeger für die auch Lai-
en verständlich klar, kompetent 
und spannend vermittelten 
Fakten, wobei eine Teilneh-
merin lobend hervorhob, „in 
welch kurzer Zeit die vielen In-
formationen vermittelt wurden. 
Perfekt!“
Weitere Informationen beim 
SKFM: Telefon: 02641 / 
20201278
www.skfm-ahrweiler.de

Rechtsanwalt David Schnöger erklärte das schwierige Thema auf 
verständliche Weise.

Suchen und finden
in deiner Umgebung.
gewusstwo.de

HEIMAT TO GO meinort.app/download

http://www.skfm-ahrweiler.de
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	■ Das Ensemble WortSpiel mit „Die Wahrheit über Max und Moritz“
AHRWEILER. “Ach, was muss 
man oft von bösen Kindern hö-
ren oder lesen!” - Die berühm-
teste Bildergeschichte der Welt 
wird 160 Jahre alt. Das Ensem-
ble WortSpiel würdigt diesen 
Geburtstag am Freitag, 12. 
September, um 19 Uhr in der 
ehemaligen Synagoge Ahr-
weiler mit einem neuen Pro-
gramm für Erwachsene „Die 
Wahrheit über Max und Moritz“.
Schriftstellerin Iris Schürmann-
Mock beantwortet ernst oder 
augenzwinkernd Fragen über 
die Erfolgsgeschichte und ihren 
Autor: Warum hat Wilhelm 
Busch die Bildergeschichte ge-
schrieben? Warum wurde sie 
immer wieder verboten? Und 
vor allem: Was daran ist wahr 
und was ist erfunden?
Die Cellistin Monika Recker-
Johnson und der Akkordeonist 
Alexander Pankov umspielen 
und vertiefen den Text mal 
sanft, mal schwungvoll mit Mu-
sik von Charly Chaplin, Edvard 
Elgar, Franz Schubert und vie-
len anderen.
Iris Schürmann-Mock (Text) 

ist Journalistin und Autorin. Sie 
schreibt Sachbücher, Ge-
schichten, Gedichte und Büh-

nenprogramme für Erwachsene 
und Kinder. Darüber hinaus ver-
anstaltet sie Lesungen mit und 

ohne Musik.
Monika Recker-Johnson (Cel-
lo) absolvierte ihr Cellostudium 
an der Pfälzischen Musikaka-
demie in Speyer. An den Musik-
schulen in Ladenburg und 
Schwetzingen war sie als Cello-
lehrerin und Orchesterleiterin 
tätig. Seit ihrem Umzug ins Ahr-
tal 2005 führt sie in Sinzig ihr 
eigenes Cellostudio. Sie kon-
zertiert in verschiedenen Kam-
mermusikensembles und wid-
met sich der Vertonung von 
Gedichten.
Alexander Pankov (Akkorde-
on) studierte Akkordeon an den 
Musikhochschulen Novosibirsk 
und Köln. Schon während sei-
nes Studiums gewann er Preise 
bei wichtigen internationalen 
Wettbewerben. Er ist gefragter 
Solist in verschiedenen Ensem-
bles und Orchestern sowie Stu-
dio- und Rundfunkmusiker. Au-
ßerdem ist er als Bühnenmusi-
ker für Theater, Musical und 
Chanson tätig.
Der Eintritt für die rund zwei-
stündige Veranstaltung ist frei. 
Spenden sind erbeten.

Die Mitglieder des Ensembles WortSpiel: Monika Recker-Johnson, 
Alexander Pankov und Iris Schürmann-Mock (von links).�
� Foto: Jan P. Johnson

	■ Erfolgreicher Bläserworkshop für Einsteiger
Kreative Klangwelt entdecken und erste Erfolge feiern

BAD NEUENAHR. Das war die 
Gelegenheit für alle musikbe-

geisterten, die bislang vom 
Bläsererlebnis nur geträumt 

haben. Neulinge ohne Vor-
kenntnisse konnten unter der 

Anleitung von Rüdiger Stiehl 
in einem mehrstündigen 
Workshop verschiedene Inst-
rumente ausprobieren. Bei 
der strukturierten Einführung 
in Ansatz- und Atemtechnik 
sowie Tonbildung wurden die 
Teilnehmer von Hendrik Mau-
rer und Charlotte Mohr ange-
leitet.
Zielgruppen waren Menschen, 
die immer mal ein Instrument 
lernen wollten, sich das aber 
nicht zu trauen, keine Zeit 
hatten oder meinten, sie seien 
unmusikalisch. Wie viel Freu-
de und Spaß das gemeinsa-
me Musizieren machen kann, 
war allen schnell klar – auch 
dass man sich jetzt regelmä-
ßig treffen möchte. Wer in die-
sem neuen Anfängerensemble 
noch einsteigen möchte, kann 
sich per E-Mail melden unter: 
ruefistiehl@gmx.de.

Der Workshop für Einsteiger macht allen Beteiligten viel Freude - noch können weitere Interessenten 
mitmachen.� Foto: privat

Ehemalige Synagoge Ahrweiler

mailto:ruefistiehl@gmx.de
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	■ Walporzheimer Karnevalisten  
trauern um Ehrensenatorin Gustel Heinen

WALPORZHEIM. Die KG 
„Bunte Kuh“ Walporzheim e. 
V. 1953 trauert um ihre Eh-
rensenatorin und Gründungs-
mitglied Gustel Heinen. 2023 
wurde sie noch anlässlich ih-
rer 70-jährigen Vereinszuge-
hörigkeit von einer Abord-
nung besucht und ihr die ent-
sprechende Urkunde und ein 
Präsent überreicht.

Gustel Heinen empfing die 
Karnevalisten damals bei ih-
rer Tochter Petra Simons in 
Lantershofen, wo sie zuletzt 
wohnte.
Die 95-jährige Gustl gab da-
mals so manches Anekdöt-
chen zum Besten und freute 
sich über den Besuch der 
Karnevalisten.
Nun müssen die Karnevalis-

ten von ihrem ältesten Mit-
glied Abschied nehmen.
In ihrem karnevalistischen 
Leben in der KG „Bunte 
Kuh“ agierte sie von 1973 
bis 1975 als Beisitzerin im 
Vorstand. Legendär waren 
ihre Auftritte in der Bütt, solo 
oder auch mit diversen Part-
nern.
1973 wurde sie zur Senatorin 

und 1977 zur Ehrensenatorin 
auf Lebenszeit der Gesell-
schaft ernannt. Im Jahr 1996 
wurde ihr die Verdienstme-
daille in Gold vom RKK ver-
liehen. Bis zuletzt unterstütz-
te sie die KG „Bunte Kuh“, 
wo es ihr möglich war.
Die Walporzheimer Karneva-
listen werden ihr ein ehren-
des Andenken bewahren.

	■ Fest in „Rot-Weiß“ – Niederhut feierte Familientag
AHRWEILER. Hüpfburg, La-
gerfeuer, Stockbrotrösten - 
besonders für die Jüngsten 
war der letzte Tag im August 
ein abenteuerlicher. Die Hu-
tengemeinschaft der Nieder-
hut hatte an diesem Spätsom-
mertag zum „Niddehöde Fa-
milienfest“ auf die Adenbach-
hütte geladen, die mit rot-wei-
ßen Luftballons, Girlanden 
und Fähnchen geschmückt 
war.
„Es war unsere Absicht, alle 
Generationen der Niddehöde 
ungezwungen bei einem kurz-
weiligen Fest zusammenzu-
bringen. Wir sind sehr zufrie-
den, dass unser erster Famili-
entag ein voller Erfolg war“, 
sagte Heiko Graf, Hutenmeis-
ter der Niederhut. Besonders 
junge Familien hatten sich 
rund um die Hütte eingefun-
den, um einen fröhlichen Tag 
zu verleben. „Es ist schön, 
dass viele ehemalige Jungge-
sellen mit ihren Frauen und 
Kindern erschienen sind. Denn 
so können wir auch die mittle-
re Generation in die Hutenge-

meinschaft einbinden“, so der 
Hutenmeister weiter. Aber 
auch viele Niddehöde Senio-
ren hatten es sich nicht neh-
men lassen, noch einmal ab-
seits der üblichen Seniorenter-
mine ‚alte‘ Bekannte zu treffen 
und zugleich mit den Jünge-

ren ins Gespräch zu kommen.
Ein besonderer Anziehungs-
punkt für die Kinder war das 
Lagerfeuer. Hier hat wohl das 
eine oder andere künftige 
Schanzenmännchen erste Er-
fahrungen mit dem faszinie-
renden Element Feuer sam-

meln können. Und so freuten 
sich am Ende des Tages alle 
auf den in nicht allzu ferner 
Zukunft anstehenden Martins-
tag, bei dem auf dem Forst-
berg der nächste „inoffizielle“ 
Niddehöde Familientag an-
steht.

Das „Niddehöde Familienfest“ bot für Klein und Groß viel Kurzweil.� Foto: Lucas Breuckmann

Tankreinigung •  Tankschutz • Tankbau
TANKSCHUTZ ROBERTZ

Am Alten Wehr 26a | 53518 Adenau 
  0 26 91 / 93 51 35 | info@tankschutz-robertz.de

www.tankschutz-robertz.de

Tankwartung \\ Tankreinigung
Neutankanlagen  \\  Tankumrüstung
Vorbereitung zur TÜV-Abnahme und

Mängelbeseitigung

Bustour Nationalpark Eifel
Vogelsang IP/Schleiden · 26.09.2025

Am Freitag, 26.09.2025, findet unsere Bustour in den Nationalpark Eifel, zum IP nach 
Vogelsang/Schleiden, am Rursee statt. Wir werden um 9:00 Uhr vom Bahnhof Bad 
Neuenahr (Busbahnhof) starten und in die schöne Landschaft fahren. In Vogelsang 
angekommen bietet das Gelände einiges an Möglichkeiten und das alles barrierefrei. 
Es erwartet uns ein Naturkunde-, Geschichts- sowie ein Opelmuseum. Für Wanderer 
oder Biker wurde ein Hotel eröffnet. Ein weiteres Hotel ist geplant. Im unteren Be-
reich ist ein Hallenbad aus 1940, voll intakt.
Seit kurzem gibt es auch Ferienhäuser auf dem Gelände. Jedes Jahr etwas Neues. 
So bietet das Gelände für jeden etwas. Auch der Blick auf den Rursee, in Verbindung 
mit einem kleinen Spaziergang ist sehr zu empfehlen. 
Die Verpflegung ist auch sehr gut. Vom Frühstück, Mittag und Abendessen, auch ein 
reichhaltiges Angebot für den Nachmittag, mit Kaffee oder Kuchen. Wir werden um 
ca. 16:00/16:15 Uhr die Rückreise antreten.
Gegen 18:00 Uhr ist ein Abendessen, im unserem neuen Vereinslokal Il Barista ge-
plant. Bei Interesse können wir im Bus eine Bestellung für den Abend aufnehmen.
Die Kosten für die Fahrt belaufen sich auf 29,50 € pro Person. Speisen und Getränke,  
Eintrittsgelder usw. trägt jeder Gast selbst. Wir haben max. 48 Plätze im Bus, 15 
sind bereits schon vergeben. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung per Telefon 
(02641/25678). Bitte sprechen Sie auf Band, wir rufen dann zurück.

Der Vorstand

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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	■ Kita St. Laurentius auf großer Tour mit dem 
Ahrtal-Express

AHRWEILER. Am Donnerstag, 
28. August, hieß es am frühen 
Nachmittag am Fuße des Cal-
varienbergs: „Achtung an der 
Bordsteinkante, der Ahrtal – 
Express fährt ein!“ Der Förder-
verein der Kita lud alle Kinder 
und deren Familien zu einer 
Fahrt mit der Bimmelbahn von 
der Kita bis zum Spielplatz Kai-
serin – Auguste Park ein. Zu 

zwei Fahrten hatten sich zahl-
reiche Familien angemeldet, um 
dieses besondere Abenteuer zu 
erleben. Froh gelaunt wurde 
anschließend noch der Spiel-
platz erkundet und ein gemütli-
ches Picknick gemacht.
Alle teilnehmenden Familien 
waren sich einig, dass dies für 
die Kinder ein unvergesslich 
schöner Ausflug war.

Viel Spaß hatten die Kids mit der Bimmelbahn� Foto: Maria Acker

	■ Tag der offenen Tür am Gymnasium 
Calvarienberg im September

AHRWEILER. Das Gymnasium 
Calvarienberg öffnet seine 
Pforten am Samstag, 27. Sep-
tember, für alle interessierten 
Viertklässlerinnen und Viert-
klässler. In zwei Informations-
veranstaltungen, die um 9 Uhr 
in der Aula und um 11.30 Uhr 
in den Mehrzweckräumen 
beginnen, wird sich Schulleite-
rin Dr. Annette Gies besonders 
an die Eltern wenden und 
Schulprogramm, Ausstattung 
und Schulprofil vorstellen. Die 
Kinder können währenddessen 
mit Kinderführungen den Cal-
varienberg erkunden. Auch die 
Eltern haben anschließend die 
Möglichkeit, in Führungen die 
Schule und das Tagesinternat 
als Angebot der Ganztagsbe-
treuung am Calvarienberg, das 
sich ebenfalls präsentiert, an-
zuschauen. In „Schnupper-

stunden“ können Kinder und 
Eltern den Unterricht in den 
Klassen fünf und sechs miterle-
ben und Einblick in die Arbeit 
der Tabletklassen ab Klasse 7 
erhalten.
Daneben werden weitere tolle 
Aktionen angeboten. Schon an 
diesem Tag ist es möglich, im 
Sekretariat einen Gesprächs-
termin auszumachen. Die Ge-
spräche finden in der Zeit vom 
29. September bis zum 1. Ok-
tober 2025 vor- und nachmit-
tags statt. Am Mittwoch, 14. 
Januar 2026, wird um 15.30 
Uhr eine weitere Informati-
onsveranstaltung auf dem 
Calvarienberg angeboten. Hier 
können interessierte Viertkläss-
lerInnen und ihre Eltern eben-
falls an verschiedenen Statio-
nen die unterschiedlichen Fä-
cher und Räume kennenlernen.

	■ Schülervertretung der EKS besucht Seminar in Bonn

BONN / KREISSTADT. In die-
sem Jahr fand die SV-Fahrt der 
E r ich-Kästner-Rea lschu le 
(EKS) im malerischen Haus Ve-
nusberg in Bonn statt. Die 
Klassensprecherinnen und 
Klassensprecher sowie weitere 
engagierte Schülerinnen und 
Schüler, begleitet von den SV-
Lehrern Franziska Schmitz, 

Oliver Grimm und Petra Wey-
land, nutzten die Gelegenheit, 
um sich intensiv mit wichtigen 
Themen rund um das Schulle-
ben auseinanderzusetzen.
Die Teilnehmer arbeiteten an 
mehreren Schwerpunkten, die 
für die Weiterentwicklung der 
Schule von zentraler Bedeu-
tung sind. Ein zentrales Thema 

war die Gestaltung des Schul-
hofs und der Klassenzimmer.
Ein weiterer wichtiger Punkt 
war die Planung von Schule-
vents. 
Hierbei entwickelten die Schü-
ler Konzepte für zukünftige 
Veranstaltungen, die darauf 
abzielen, die Schulgemein-
schaft zu stärken und den Zu-

sammenhalt untereinander zu 
fördern. Zusätzlich wurde der 
Umgang mit Handys themati-
siert. Die Jugendlichen erörter-
ten die Herausforderungen, die 
mit der Nutzung von digitalen 
Geräten verbunden sind, sowie 
die Bedeutung eines respekt-
vollen Miteinanders im Schul-
alltag.
Ein weiterer Schwerpunkt lag 
auf dem Umgang miteinander. 
Die Förderung einer positiven 
und unterstützenden Atmo-
sphäre innerhalb der Schule 
stand ebenfalls im Fokus der 
Gespräche, um ein harmoni-
sches Miteinander zu gewähr-
leisten.
Ein zentraler Aspekt der SV-
Fahrt war die aktive Beteili-
gung der Schülerinnen an Ent-
scheidungen, die für das 
Schulleben relevant sind. Die-
se Mitbestimmung wird nicht 
nur als wichtiger Bestandteil 
der Demokratieerziehung an-
gesehen, sondern wird von 
den Kindern auch gerne ange-
nommen und gelebt. Die Schü-
lerinnen zeigten großes Enga-
gement und Interesse daran, 
ihre Meinungen und Ideen ein-
zubringen, was die Schulge-
meinschaft weiter stärkt.

Die SV-Fahrt führte dieses Jahr wieder ins Haus Venusberg in Bonn.� Foto: EKS

	»Kindergarten- und Schulnachrichten

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Kreuzberger Str. 4    I   53505 Altenahr
Telefon 02643 - 941 56 33
kochundmies@gmail.com
www.koch-mies.de

Wir wünschen allen
Gästen des 

Altenahrer Weinfestes
unvergessliche

Stunden voller Freude,
Genuss & guter

Gesellschaft

Kälte-Klima Gasper GmbH
Thorsten Gasper

Im Vischeltal 7a
53505 Altenahr 
Tel.: 02643-8043900

info@gasper-kaeltetechnik.de

Kälte-Klimaanlagentechnik
Wärmerückgewinnungstechnik
Kühl- und Tiefkühlhausbau
Kühlthekentechnik
Lüftungsbau
Schankanlagenreinigung
NOTDIENST

Gleich zur richtigen Adresse
KÄLTE-KLIMA Fachbetrieb

Rossberg 125 ∙ 53505 Altenahr ∙ www.wg-mayschoss.de ∙ 

TÄGLICH GEÖFFNET
VINOTHEK ALTENAHR

W E I N F E S T 
A L T E N A H R

12. bis 14. September 2025
Festplatz an der alten Seilbahn

Freitag, 12. September
ab 16:00 Uhr: Beginn | Eröffnung der Stände

20:00 – 00:00 Uhr: Musik Moment live

ab 17:00 Uhr: Wine & Food Hopping
„A TASTE OF ALTENAHR“
Karten bekommt Ihr für 74 € pro Person beim Weinort Altenahr

sarah.baggeler@altenahr-ahr.de | social media | 

12. – 14. September 2025
Festplatz an der alten Seilbahn

Samstag, 13. September
15:30 – 18:30 Uhr: Jeff Collins live

19:00 – 00:00 Uhr:  
Party-Band „Die Wülfershäuser“ live

Sonntag, 14. September
ab 11:00 Uhr:  
Wülfershäuser Musikanten live

An allen Tagen ist der Eintritt frei

Altenahrer Weinfest 2025:  
Drei Tage voller Genuss und Musik

Altenahr. Vom 12. bis 14. September lädt Altenahr 
zum traditionellen Weinfest ein – drei Tage, an denen 
der Ort ganz im Zeichen von Ahrwein, Musik und Ge-
selligkeit steht.

Der Auftakt am Freitag bringt mit „A Taste of Altenahr“ 
ein kulinarisches Highlight: ein Wine-&-Food-Hopping 
durch sechs Restaurants, begleitet von Spitzenweinen 
und einer geführten Tour. Ab 16 Uhr öffnet der Fest-
platz, ab 20 Uhr sorgt Music Moment für Stimmung.

Am Samstag beginnt ab 14 Uhr die große Party. Enter-
tainer Jeff Collins eröffnet das Bühnenprogramm, ab 
19 Uhr rocken die Wülfershäuser mit einem Benefiz-
konzert bis in die Nacht.

Der Sonntag gehört der Tradition: Beim Frühschoppen 
ab 11 Uhr spielen die Wülfershäuser Musikanten auf.

Das Altenahrer Weinfest steht für Gastfreundschaft, 
Lebensfreude – und natürlich für die Vielfalt der Ahr-
weine. 

Der Eintritt ist an allen Tagen frei.
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	■ Neue Wirte im Bit am Niedertor
AHRWEILER. TW. Das „Bit 
am Niedertor“, eine der weni-
gen noch verbliebenen Gast-
stätten in Ahrweiler, steht un-
ter neuer Leitung. Nourettim 
Okutan und Elisa Grimmer 
haben das Haus unmittelbar 
am Niedertor zum 4. Septem-
ber übernommen. Beide ha-
ben Wurzeln in der Gastrono-
mie, zuletzt im Restaurant 
Rendezvous gleich gegen-
über des Niedertores. Das 
Konzept ihrer Vorgänger ei-
nes Lokals mit einem Schwer-
punkt auf Sportsbar wollen 
die beiden beibehalten und 
hoffen, dabei auch junge 
Menschen als Gäste gewin-
nen zu können. Vor der Über-
nahme verpassten sie dem 
Gastraum einen neuen An-

strich. „Den Stil haben wir ein 
wenig verändert, es sollte et-
was chicer werden“, so Elisa 
Grimmer. 
Was neben der Sportsbar 
bleiben soll, sind Events wie 
monatliche Karaoke-Abende. 
Das Getränke-Angebot wurde 
nur leicht verändert, aller-
dings stehen nun frisch zube-
reitete Cocktails aus der Kar-
te. 
Ahrweine kommen künftig 
aus dem Weingut Kriechel. 
Speisen werden gleich ge-
genüber im Rendezvous zu-
bereitet. 
Das Bit am Niedertor in der 
Niederhutstraße 1 öffnet 
werktags um 16 Uhr, freitags 
um 10 Uhr und am Wochen-
ende um 12 Uhr.

Neu im Bit am Niedertor: Elisa Grimmer und Nourettim Okutan.
� Foto: Weber

	■ Shopping-Genuss-Abend „Indian Summer“
Am Donnerstag, 18. September, in Bad Neuenahr-Ahrweiler

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Farbenfrohe Dekorationen, 
herbstliche Köstlichkeiten und 
ein vielfältiges Einkaufs- und 
Genusserlebnis erwarten die 
Besucherinnen und Besucher 
beim nächsten Shopping-Ge-
nuss-Abend am Donnerstag, 
18. September, von 17 bis 21 
Uhr in Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler unter dem Motto „Indian 
Summer“.
Die Gäste dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm freuen.
Im kostenlosen Busshuttle gibt 
es zur Einstimmung Live-Musik 
an Bord. Der Shuttle verkehrt 
zwischen 16.23 Uhr und 21.30 
Uhr im Halbstundentakt.
Alle Informationen zu den Aktio-
nen sowie den Fahrplan des 
Busshuttles gibt es unter: ahrtal.
de/shopping-genuss-abendViele Überraschungen erwarten die Besucher in den Geschäften der Kreisstadt.� Foto: Dominik Ketz

	»Wirtschafts-Info

- Anzeige -

- Anzeige -

	■ SPD-Frauen Rheinland-Pfalz
Einladung zur Mitgliederversammlung nach Marienthal
MARIENTHAL. Die SPD-Frau-
en Rheinland-Pfalz laden alle 
weiblichen SPD-Mitglieder 
herzlich zur diesjährigen Mit-
gliederversammlung ein. 
Sie findet am Samstag, 20. 
September, um 11 Uhr im 
Freundschaftshaus in Mari-
enthal (Dernau) statt. 
Gastgeberinnen sind die 

SPD-Frauen im Kreisverband 
Ahrweiler gemeinsam mit 
dem Landesvorstand.
Im Mittelpunkt der Versamm-
lung stehen Netzwerken, der 
persönliche Austausch und 
frauenpolitische Diskussionen 
– insbesondere mit Blick auf 
die bevorstehende Landtags-
wahl 2026.

Als Ehrengäste werden die 
Landesvorsitzende Sabine 
Bätzing-Lichtenthäler sowie 
die Bundestagsabgeordnete 
Tanja Machalet erwartet.
Die Veranstaltung endet ge-
gen 13.30 Uhr/14 Uhr (inklu-
sive Pause). 
Im Anschluss laden die Ver-
anstalterinnen alle Interes-

sierten zu einer gemeinsa-
men Weinwanderung im Ahr-
tal ein (optional).
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um eine 
rechtzeitige Anmeldung ge-
beten: 
spd-frauen@spd-rlp.de
[Pressemeldung SPD-Frauen 
im Kreisverband Ahrweiler]

	» Politische Parteien und Wählergruppen
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	■ SPD-Frauen Ahrweiler bekräftigen Solidarität
Unterstützung für Frauenhaus Ahrweiler – Frauen für Frauen e. V.
KREIS AHRWEILER / BAD 
BREISIG. Das Vorstandsteam 
der SPD-Frauen im Kreisver-
band Ahrweiler hat in der ver-
gangenen Woche seine Solida-
rität mit dem Frauenhaus Ahr-
weiler – Frauen für Frauen e. V. 
bekräftigt. Bei einem Treffen in 
Bad Breisig überreichten die 
SPD-Frauen ihre Spende an die 
Vorstandsmitglieder des Trä-
gervereins um Gabriele Höhler 
und nutzten die Gelegenheit 
zum intensiven Austausch über 
die aktuellen Herausforderun-
gen der Einrichtung. Dabei ka-
men insbesondere die alltägli-
chen Abläufe im Frauenhaus 
sowie die Pläne für einen mög-
lichen Ausbau zur Sprache. 
Deutlich wurde, dass die Ein-
richtung weiterhin in hohem 
Maße auf Geld- und Kleider-
spenden angewiesen ist, um 
betroffenen Frauen Schutz und 
Unterstützung bieten zu kön-
nen.
Die Spende ist das Ergebnis 
der Verkaufsaktion auf dem Ad-
ventsmarkt in Oberwinter, bei 

dem die SPD-Frauen selbstge-
machte Marmeladen, Punsch 
und weitere Produkte angebo-
ten hatten. „Die Straftaten und 
damit auch die Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen nehmen 
leider immer weiter zu. Es ist 
uns ein wichtiges Anliegen, 

dass Frauen und Mädchen die 
Unterstützung und den Schutz 
bekommen, den sie verdienen“, 
betonen Susanne Müller und 
Sandra Sebastian-Berthel vom 
Vorstandsteam der SPD-Frau-
en Ahrweiler.
Mit ihrem Engagement möch-

ten die SPD-Frauen Ahrweiler 
ein Zeichen setzen: Für Solida-
rität, für den Schutz von Frauen 
und Mädchen und für die wich-
tige Arbeit des Frauenhauses 
im Kreis Ahrweiler.
[Quelle: Pressemeldung 
SPD Frauen KV Ahrweiler]

Sandra Sebastian-Berthel, Susanne Müller, Gabriele Höhler, Judith Schmickler, Alexa Schmitgen (v.l.)
� Foto: Susanne Müller

	■ Wolfgang Horrmann neuer Vorsitzender  
der FWG Bad Neuenahr-Ahrweiler

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Am 25. August trafen sich die 
FWG BNA e. V. zu ihrer diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung. 
Der scheidende Vorsitzende 
Ronny Wolf und der Fraktions-
vorsitzende Alfred Förner dan-
ken zu Beginn Gregor Sebasti-
an für sein großes Engagement 
als Fraktionsvorsitzender in der 
schwierigen Zeit der Corona-
Pandemie und der Flut.
Zentraler Tagespunkt war die 
Neuwahl des Vorstandes. Das 
Ergebnis der von Rainer Jakobs 
geleiteten Wahl lautete: Vorsit-

zender wurde Wolfgang Horr-
mann, stellvertretende Vorsit-
zende Regina Eckert und Mar-
tin Lehnert als Schriftführer. 
Schatzmeister weiterhin: Ser-
kan Barsar. Beisitzende wurden 
Klaus Bau, Toni Krell, Werner 
Sieger, Kuno Herchenbach, Bri-
gitte Kohlhaas, Dr. Jürgen Lo-
renz und Anja Schmitz.
Der Fraktionsvorsitzende Alfred 
Förner gab einen kurzen Über-
blick über die politische Arbeit 
in der Fraktion und informierte 
die Mitglieder über die Planung 
der neuen Kita in der Heimers-

heimer Ortsmitte, den eingelei-
teten „wettbewerblichen Dia-
log“ im Zusammenhang mit der 
Instandsetzung der Ahrtherme 
sowie über die Verzögerungen 
bei den Baustellen Poststraße 
(Chinapflaster) und Niederhut-
straße, Hängebrücke Walporz-
heim sowie den Umgang mit 
dem Brückentorso im Kurpark.
Ferner wurden Überlegungen 
diskutiert, ob die FWG eine/ei-
nen Kandidat/in zur Wahl des 
Bürgermeisteramtes, Wahlter-
min 22. März 2026, unterstüt-
zen oder den Vorstand 

beauftragen sollte, eine/n 
geeignete/n Bewerber/in aus-
findig zu machen.
Der neue Vorsitzende Wolfgang 
Horrmann dankte für die inten-
sive und sachliche Diskussion 
bei den Mitgliedern und kün-
digte an, die Reihe FWG vor Ort 
wieder aufgreifen zu wollen. 
Termine bezüglich der Bebau-
ung und Gestaltung des Kur-
parks sowie des Starkregen-
schutzes im Bachemer Tal sind 
in Vorbereitung.
[Freie Wählergruppe 
Bad Neuenahr-Ahrweiler e.V.]

GOLDANKAUF DIETER ALBRECHT
Vereinbaren Sie am Besten noch heute einen Termin mit uns. Ein geschulter Mitarbeiter 

kommt gerne zu Ihnen nach Hause, um Ihnen ein unverbindliches Angebot zu unterbreiten.

Tel.Nr.: 0151 688 39 338 | Email: Info@Albrecht-Ankauf.de | HRB: 11347 | Mitglied der IHK

Goldschmuck
Bruchgold
Gold in allen  
Farben und  
Formen

Zahngold
lose oder mit 
Dentalreste

Silberschmuck
Bruchsilber
Silber in allen  
Varianten

Gold-/  
Silbermünzen
Gold- / Silberbarren

Haben Sie noch alte  
GOLDSCHÄTZE  

zu Hause?

Jetzt
Gold in Geld  
umwandeln

und vom hohen
Goldpreis 

 profitieren!
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Hauptstraße 67 ‑ 53474 Bad Neuenahr‑Ahrweiler
www.kcra.de ‑ info@kcra.de ‑ 02641/28708

Wir machen vom 08.09. ‑ 19.09. Urlaub
und sind ab dem 20.09. wieder für Sie da 

Ab dem 20.09. geht es weiter mit folgenden Filmen. 
Die vollständige Programm wird am 15.09. auf unserer Website veröffentlicht

Familienpreview 
am 21.09.25 ‑ 14꞉00 Uhr

Der Vorverkauf ist online.

Sonderveranstaltung zum 
Weltalzheimer Tag des 
Caritasverbandes Rhein‑Mosel‑Ahr e.V.

Sonntag der 21.09.25
Beginn 11꞉00 Uhr
Einlass 10꞉30 Uhr
Eintritt frei
Keine Platzreservierung

Eine Anmeldung ist erforderlich unter
Tel꞉ 02641 759860

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule

Sanftes Yin Yoga
Der Fokus des Kurses liegt auf dem Energiefluss und der Befreiung 
der Körpergelenke von Blockaden.
Ab 15. September, 5 Termine, 16 Uhr, Sinzig Bad Bodendorf
Zick Zack Nähkurs für Kinder (8-12 Jahre)
In diesem Kurs lernen Kinder von 8 bis 12 Jahren den Umgang mit 
der Nähmaschine; von A wie ausschneiden bis Z wie zusammennä-
hen.
Ab 17. September, 4 Termine, 16:45 Uhr, Remagen
Englisch Conversation
Ab 18. September, 10 Termine, 17:45 Uhr, Remagen
Wildfrüchtehecken-früher Schutzzaun, Lebensquelle und Vita-
minspender
Lernen Sie die Verwendung und Nutzung von Wildfrüchten der 
„Hecke“ im Herbst kennen.
Samstag, 20. September, 14 Uhr, Altenahr Altenburg
Spionageführung durch Bonn
Im kalten Krieg war Bonn als alte Bundeshauptstadt, ein brisantes 
Ziel für Spione. Während eines Spaziergangs durch Bonn können 
Sie Hintergründe dessen erfahren.
Samstag, 20. September, 13 Uhr, Bonn Stadtbezirk Bonn
Einnahmen-Überschuss-Rechnung
Der Kurs richtet sich an Interessierte, die Kenntnisse zur Erstellung 
einer EÜR erwerben wollen, vermittelt Fähigkeiten zur Erstellung 
und gibt Einblick in die steuerlichen Besonderheiten.
Ab 20. September, 2 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Windows 11 lernen
In diesem Seminar lernen Sie in einer kleinen Gruppe elementare 
Grundlagen im Umgang mit einem Computer unter Windows 11.
20./21. September, jeweils ab 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Ab 11. Oktober, 3 Termine, 9 Uhr, Reifferscheid
Anfängerkurs Deutsch A1
Ab 23. September, 19:30 Uhr, Remagen
Unvergessen: Das KZ-Außenlager Rebstock
Die Führung bei der Erinnerungsstätte Lager Rebstock, befasst 
sich mit den Schicksalen der früher dort inhaftierten Menschen, 
dem geschichtlichen Verlauf des Lagers und mit dem entstandenen 
Gedenkort.
Samstag, 27. September, 14 Uhr, Marienthal
Apps für Wetter, Notfall und Vorsorge
In diesem Vortrag erfahren Interessierte welche Warn- und Wetter-
Apps bei Unglücks- und Notfällen hilfreich sind und wie diese rich-
tig genutzt werden können.
Dienstag, 30. September, 19 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Konflikte erkennen, verstehen und konstruktiv lösen
In diesem Training wird die Entwicklung eines konstruktiven, lö-
sungsorientierten Mindsets mit praxisnahen Strategien zur Bewälti-
gung von Konflikten verbunden.
Ab 2. Oktober, 8 Termine, 18 Uhr, Online

	■ TuS Ahrweiler 1898 e.V. lädt zur 
Bergheidenweg-Wanderung ein

AHRWEILER / ARFT. Unter der 
Leitung des engagierten Wan-
derführers Franz Gemke star-
tet die nächste Traumpfad-
Tour am Sonntag, 21. Sep-
tember 2025. Treffpunkt für 
Fahrgemeinschaften: 10 Uhr, 
Netto-Parkplatz, Ringener 
Straße 45, Bad Neuenahr. Die 
Teilnehmer erwartet beim ge-
meinschaftlichen Wandern 
herrliche Heidelandschaft, 
idyllische Blicke vom Heidbü-
chel, Panorama-Ausblicke und 
abwechslungsreiche Pfade 

durch Wald, Feld und Tal. Für 
Zwischendurch wird Ruck-
sackverpflegung empfohlen. 
Die Strecke von ca. 10,3 km 
ist als mittelschwer eingestuft 
und für Kinderwagen nicht ge-
eignet. Eine TuS-Mitglied-
schaft ist für die erste Teilnah-
me keine Voraussetzung. Mehr 
Infos auf der Homepage htt-
ps://www.tus-ahrweiler.de/ski-
und-sportwandern oder direkt 
bei Franz Gemke unter 0160 / 
90362223 oder wandern@tus-
ahrweiler.de

	■ Linux-Stammtisch AHRlug
Computerclub-live-Treffen
AHRTAL. Die Linux User Group 
Ahrtal lädt herzlich zum nächs-
ten Live-Treffen ein, das am 
17. September, um 19.30 Uhr 
stattfindet. Anwender freier 
und offener Software kommen 
regelmäßig jeden dritten Mitt-
woch im Monat zusammen, 
um Informationen auszutau-
schen und Gedanken zu teilen. 
Wir stehen gerne bei Proble-

men rund um Linux und Smart-
phones mit Rat und Tat zur 
Seite. Wir beschäftigen uns 
natürlich auch mit KI.
Interessiert? Alle relevanten In-
formationen sowie der genaue 
Treffpunkt werden kurzfristig 
auf unserer Homepage www.
ahrlug.de veröffentlicht. Um 
Anmeldung unter info@ahrlug.
de wird gebeten.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

https://www.tus-ahrweiler.de/ski-und-sportwandern
https://www.tus-ahrweiler.de/ski-und-sportwandern
https://www.tus-ahrweiler.de/ski-und-sportwandern
mailto:wandern@tus-ahrweiler.de
mailto:wandern@tus-ahrweiler.de
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	■ 30 Jahre St.-Urban-Kapelle
Jubiläumsfeier mit Schatzkammer-Weinprobe  
am 3. Oktober

BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Die Winzer- und Weinbru-
derschaft Ahr e. V. lädt anläss-
lich des 30-jährigen Bestehens 
der St.-Urban-Kapelle am 
Freitag, 3. Oktober, in der 
Weinbergslage Rosenthal zu 
einem besonderen Festtag ein.
Die St.-Urban-Kapelle thront 
seit 1995 hoch über Ahrweiler. 
Der heilige Sankt Urban steht 
sinnbildlich für den Segen über 
Weinbau und Gemeinschaft. 
Die Kapelle wurde aber auch 
als Dank für die gelungene 
Flurbereinigung errichtet – ein 
Projekt, das die Weinberg-
slandschaft im Ahrtal grundle-
gend prägte. Treibende Kraft 
für die Gemarkungen der 
Kreisstadt war Norbert Görres, 
der sowohl die Flurbereinigung 
als auch den Bau der Kapelle 
entscheidend voranbrachte. 
Unterhalb der Kapelle lagern 
über 500 gereifte Weine – ein 
wahrer Schatz der Ahr-Wein-
kultur.
Zum Jubiläum öffnet die Bru-
derschaft einmalig die Türen 
zu dieser Schatzkammer und 
ermöglicht eine Verkostung 

ausgewählter Raritäten. Die 
Besucherinnen und Besucher 
erwartet: ein gereifter Begrü-
ßungssekt vom Sektwerk Wol-
lersheim, ein exklusives 
Schmuckglas mit Logo der 
Weinbruderschaft, eine Ver-
kostung von fünf Raritäten aus 
den Jahrgängen 1997 bis 2000 
– darunter verschiedene Spät-
burgunder und Frühburgunder 
sowie eine besondere Überra-
schung, eine herzhafte Winzer-
vesper, abgestimmt auf das 
Weinangebot und Schatzkam-
merführungen im Halbstun-
dentakt.
Darüber hinaus können weitere 
gereifte, aber auch „neue“ 
Weine glasweise probiert oder 
als Flaschen erworben werden. 
Der Teilnahmebeitrag in 
Höhe von 39 Euro pro Person 
und alle weiteren Erlöse kom-
men nach Deckung der Kosten 
der Kapelle sowie sozialen 
Projekten zugute.
Um 13.30 Uhr findet ein Wort-
gottesdienst mit Erntesegen 
statt.
Anmeldung: https://winzer-und-
weinbruderschaft.de/tickets/

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Einstellungssache: 5 Tipps für geringere Heizkosten 
bei Gas- und Ölheizungen
Die nächste Heizperiode naht 
– ein guter Zeitpunkt, die ei-
gene Heizungsregelung zu 
prüfen. Ist sie nicht optimal 
eingestellt, kann das zu unnö-
tig hohen Heizkosten führen 
und der Wohnkomfort leidet. 
Mit den richtigen Einstellun-
gen lassen sich bis zu 5 Pro-
zent Heizkosten einsparen, 
bei gleichzeitig angenehmer 
Raumtemperatur.
Hier fünf Tipps für das richtige 
Einstellen der Heizungsanla-
ge:
1.	 Passen Sie die Heizungs-

regelung an die Sommer- 
und Winterzeit an. Neue 
Regelungen machen das 
meistens automatisch.

2.	 Besprechen Sie im Rah-
men der Wartung mit Ih-
rem Heizungsinstallateur 
die Heizkurveneinstellun-
gen. Schon eine leichte 
Absenkung spart Energie.

3.	 Bei längerer Abwesenheit 
im Winter empfiehlt sich 
der Frostschutz- oder Ab-
senkbetrieb. Beachten 
Sie jedoch: Das Wieder-

aufheizen eines ausge-
kühlten Gebäudes dauert 
oft 1–2 Tage.

4.	 Stellen Sie bei Reglern 
mit Wochenprogramm un-
terschiedliche Nacht-Ab-
senkzeiten für Arbeitstage 
und Wochenende ein.

5.	 Falls es draußen eher mild 
ist: Stellen Sie von einer 
Nachtabsenkung auf 
Nachtabschaltung um.

Wie die bestehende Heizungs-
anlage darüber hinaus opti-
miert werden kann, erläutern 
die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-
Pfalz
in einem persönlichen Bera-
tungsgespräch nach telefoni-
scher Voranmeldung.
Der nächste Beratungstermin 
der Energieberater finden wie 
folgt statt: In Bad Neuenahr-
Ahrweiler am Montag, 6. Ok-
tober, von 14 bis 17.45 Uhr
Die Beratung ist kostenfrei 
und findet telefonisch statt. 
Anmeldung unter Tel. 0800 / 
6075 600 (kostenfrei).
[Pressemeldung VZ-RLP]

	■ Chormusik in schöner Atmosphäre
Vokalensemble „Multitonix“ gastiert in der St. Anna 
Kapelle Bachem
BACHEM. Chormusik aus un-
terschiedlichen Stilrichtungen 
ist das Markenzeichen der 
10-köpfigen Vokalgruppe „Mul-
titonix“, die sich seit Jahren mit 
verschiedenen Auftritten einen 
Namen gemacht hat. Am 14. 
September ist die in Bad Neu-
enahr-Ahrweiler beheimatete 
Gruppe um 18 Uhr mit einem 
bunt gemischten Programm in 
der St. Anna Kapelle in Bachem 
zu Gast. Auf dem Programm 
stehen sowohl A-capella-Stü-
cke als auch Werke mit instru-
mentaler Begleitung. Nach dem 
großen Erfolg des Programms 
„Winterklänge“ zu Beginn des 

Jahres, bei dem eher ruhige 
Töne angeschlagen wurden, 
liegt der Fokus in diesem Kon-
zert neben Stücken aus der 
„Latin Jazz Mass“ von Martin 
Völlinger und der „Saarbrücker 
Messe“ von Thomas Gabriel 
besonders auf Popstücken, bei 
denen bekannte Songs ver-
schiedener Gruppen wie Su-
pertramp, Toto oder Coldplay 
mit Sätzen der King‘s Singers 
oder der amerikanischen a-ca-
pella Gruppe Pentatonix ab-
wechseln.
Weitere Informationen zur Grup-
pe finden sich auf der Website 
unter www.multitonix.de.

	■ Infoabend Krankenhaus Maria Hilf zu „Hernien“
Kleine Schnitte, große Wirkung
BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Am Dienstag, 16. September, 
lädt das Team der Allgemein- und 
Viszeralchirurgie am Krankenhaus 
Maria Hilf Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler zum kostenfreien Infoabend. 
Im Mittelpunkt stehen innovative 

Operationsverfahren bei Leisten-, 
Bauchwand- und Zwerchfellbrü-
chen. Der kostenfreie Infoabend 
startet um 17 Uhr (Ende: ca. 
18.30 Uhr) in der Aula des Klini-
kums. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

https://winzer-und-weinbruderschaft.de/tickets/
https://winzer-und-weinbruderschaft.de/tickets/
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Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Wilhelmstr. 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrw.

Stadtzeitung Bad Neuenahr-Ahrweiler.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss beim Verlag
Freitag der Vorwoche, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02641 9707-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  12
Redaktionelle Beiträge Tel.  50
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  02624 911-111
Rechnungserstellung Tel.  02624 911-211
Zustellung Tel.  02624 911-143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktionssystem
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Anja Machon
Medienberaterin
Mobil 0170 4589960
a.machon@wittich-ahrweiler.de

Leser und Inserenten

Alle Infos zu Stadtzeitung Bad Neuenahr-Ahrweiler unter 
archiv.wittich.de/1

Petra Gölden
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 970711
p.goelden@wittich-ahrweiler.de

	■ Vom Brexit zum Bregret?
Wie geht es weiter in den EU-britischen Beziehungen?
BAD NEUENAHR / ONLINE. 
Die Sektion Bad Neuenahr-
Ahrweiler der Gesellschaft für 
Sicherheitspolitik (GSP) führt 
ihre nächste Veranstaltung am 
Dienstag, 23. September, 
19.30 Uhr, im Hotel zum Wein-
berg, Hauptstraße 62, in Bad 
Neuenahr durch. Es spricht 
Frau Dr. Birgit Bujard zum 
Thema: Vom Brexit zum Bre-
gret? Wie geht es weiter in 
den EU-britischen Beziehun-
gen? Diese Veranstaltung war 
bereits für den 12. Mai 2025 

geplant, musste aber damals 
ausfallen.
Der Vortrag findet in Präsenz 
und als ZOOM-Webinar statt. 
Für die Präsenzveranstaltung 
ist keine Anmeldung erforder-
lich. Für Interessenten, die 
nicht an der Präsenzveranstal-
tung teilnehmen können/wol-
len, ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Den Link dazu finden 
Sie in der Einladungsmail bzw. 
auf der Homepage der Sektion 
unter: https://gsp-sipo.de/
cms/lb4/neuenahr/

  

            

 

  
  

  
  

  
  

  
 

            

 

  
  

  
  

  
  

  
 

 
 

Malerbetrieb 
Thomas Franken GmbH

Bring Farbe ins Leben

Viel Spaß auf der Kirmes und beim Schützenfest

Gartenstr. 4
Telefon: 0 26 41/2 49 04

53501 Grafschaft-Lantershofen
www.malerbetrieb-franken.de

Wenn
Solar,
dann …

Schützenfest –        Kirmes – Familienfest
Ein Festreigen für die ganze Familie

LANTERSHOFEN. TW. Schützenfest und Kirmes in Lantersho-
fen. Was dort traditionell am zweiten und dritten Wochenende 
im September gefeiert wird, hat Tradition und will gleichzeitig 
modern sein. Da sind die Feierlichkeiten der Erben des Jahres 
1928, als die Traditionen in Lantershofen eingeführt und mit den 
Jahren immer weiter ausgedehnt wurden. Waren es zunächst 
die Junggesellen, die zu Ehren des Schutzpatrons St. Lambertus 
aus ihren Reihen einen Schützenkönig auserkoren und mit ihm 
dann tolle Tage verlebten, wollten die Gründer nach ihrer Jung-
gesellenzeit ungern ablassen und gründeten die Bürgervereini-
gung. Mitmachen kann und konnten vielfach nur die Männer, 
die Junggesellen und die Bürger, dazu ein paar wenige soge-
nannte Brötchesmädche. Die machten dabei auch Programm 
fürs Dorf, für alle anderen, die sich nicht in den Vereinen orga-
nisieren konnten oder wollten. Beliebt waren die Bälle an den 
Kirmestagen, gern gesehen die Auftritte mit Fändelschwenken 
und Stechschrittparaden, dazu gab es zumindest gefühlt Musik 
rund um die Uhr und im ganzen Dorf. Früher waren es Schau-
steller, die an den Winzerverein lockten.

Die Zeiten ändern sich stetig. Jahr für Jahr ist es schwieriger, 
Schausteller zu finden. Auch Menschen, die die viele Arbeit ma-

chen. Und dennoch sollen 
Schützenfest und Kirmes alle 
anlocken: groß, klein, jung, 
alt, Bekannte und Neugierige. 
Auf jeden Fall Familien, denen 
etwas geboten werden soll. 
Aus dem reinen Schützenfest, 
wie es auch die Ahrweiler fei-
ern, wird ein Familienfest. Und 
trotz der immer mehr wer-
denden Veranstaltungen im 
Vereins- und Birnendorf Lan-
tershofen dürften Schützenfest 
und Kirmes die wichtigsten 
Tage im Festkalender bleiben.
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✆ 02641-7271

ueckenberg

MOBIL SEIN! 
Bereit für die Zukunft? 

www.fahrschule-queckenberg.de

Rathausstr. 19  Rathausstr. 19  
Wachtberg/BerkumWachtberg/Berkum

ZentraleZentrale
am Verkehrsübungsplatzam Verkehrsübungsplatz
in Grafschaft/in Grafschaft/
LantershofenLantershofen

Bad Neuenahr-AhrweilerBad Neuenahr-Ahrweiler
Joerresstraße 20Joerresstraße 20
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

IHR PARTNER RUND UMS AUTO

            

 

  
  

  
  

  
  

  
 

Täglich TÜV und AU, Kundendienst,
Reifenservice - Verkauf, Montage und Einlagerung

Unfallinstandsetzung - Klimaservice - Anhängerverleih

AUTO FUCHS
Ihre Werkstatt für alle Fabrikate

            

 

  
  

  
  

  
  

  
 

Täglich TÜV und AU, Kundendienst, 

Reifenservice - Verkauf, Montage und Einlagerung

Unfallinstandsetzung - Klimaservice

Wir wünschen schöne Festtage!

Grafschaft-Lantershofen · Rheinstr. 1 - 3 · Tel. 02641/25153 
Fax 02641/25300 · info@fuchs24.de

Brenner Straße 8 53501 Lantershofen
Telefon: 0171/ 7979884 www.weingut-althammer.de
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Schützenfest –        Kirmes – Familienfest in Lantershofen
Auf geht es zu den Feierlichkeiten
LANTERSHOFEN. TW. Junggesellen, Brötchesmädchen und 
Bürger rufen auf: kommt Schützenfest und Kirmes in Lanters-
hofen feiern! Lasst Euch das fröhliche Miteinander mit den 
nicht so ernst gemeinten Traditionen nicht entgehen. Macht 
Euch schon am 14. September auf in Richtung Schießanla-
ge, die sich gleich am Ende der Lambertusstraße neben der 
Schießanlage des GGS Bölingen befindet. Dort erwarten Euch 
an der Lambertushütte Wettbewerbe, die Vereine tre-
ten gegeneinander an, es kann sich aber auch 
ein jeder selbst am Gewehr versuchen und auf 
den Holzvogel anlegen. Am Abend freuen wir 
uns dann mit dem neuen Schützenkönig. Wie 
man hört, soll es einige Kandidaten geben. 
Es wird spannend.

Fotos: Weber

Kommt aber auch eine Woche später zu den 
Feiern der Lambertuskirmes und dem Fami-

lienfest am Winzerverein. Begleitet am Abend 
des 20. September die Musikanten zum Heim 

des neuen Königs, dem dort aufgespielt wird und 
zieht danach mit in den Winzerverein, um die Kirmes 

anzustoßen. Wenn Ihr wollt, kommt am Sonntagmorgen, 
21. September, zum Kirmeshochamt in St. Lambertus. Schaut 
Euch nachmittags und am Tag darauf die Vorführungen der 
Schützen vor der Kirche an, das ist immer ein großer Spaß. 
Und ein ganz besonderer Höhepunkt, den Ihr nicht verpassen 
dürft, ist der Königsball am 21. September abends im Winzer-
verein, zu dem Abendgarderobe erwünscht wird. Tags dar-
auf kann abends auch in Jeans getanzt werden. Also: auf zu 
Schützenfest und Kirmes.
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Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen 
im Verlagswesen und geben wöchentlich 70 Mitteilungsblätter 
für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz und Gemeinden in 
Hessen sowie verschiedene Sonderpublikationen heraus.

Ihre Aufgaben:
 Arbeitszeit Dienstag bis Freitag
 Zustellung unserer Zeitungen in wechselnden Gebieten
 Übernahme von Urlaubs- und Krankheitsvertretungen

Ihr Profil:
 Sie haben Freude an einer Tätigkeit an der frischen Luft
 Sie sind körperlich fit und haben ein gepflegtes Äußeres
 PKW-Führerschein (B bzw. Klasse 3)

Wir bieten:
 Eine engagierte Personalbetreuung
 Flexible Arbeitszeiten
 Sicheres und leistungsgerechtes Einkommen

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung per Mail an:
zustellung@wittich.de

oder per WhatsApp 0171 6474125 

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstr. 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen 

Mobile Zeitungszusteller m/w/d

auf 556-€-Basis oder in Teilzeit

Wir suchen ab sofort

	■ Angebote der Familienbildungsstätte

Die Familienbildungsstätte lädt ab Samstag, 27. September, von 
11 bis 17 Uhr zu dem 2-maligen Kurs „Wer bringt den Müll 
raus? Familienleben gestalten. Training für Erziehende“ unter 
der Leitung von Mariam Tanno, Gesundheitscoach, Dozentin für 
Kommunikation und Führungskräfte, und Tanja Kenny, Mindset 
Coach, Kommunikationswirtin, Fachkraft für Stressmanagement 
IHK, ein. Wer kennt sie nicht – die kleinen Alltagskonflikte, in denen 
uns plötzlich der Geduldsfaden reißt? Zwischen Brotdosen, To-do-
Listen und Erziehungsidealen sehnen sich viele Eltern nach mehr 
Verbindung, Klarheit und innerer Ruhe. In diesem zweiteiligen Trai-
ning stärken wir genau das: eine achtsame, werteorientierte Hal-
tung im Familienleben, die Konflikte entschärft, Beziehungen ver-
tieft und den Alltag erleichtert. Zwei erfahrene Trainerinnen beglei-
ten durch inspirierende Workshops – alltagsnah, praxisbezogen 
und bestärkend.
Für alle Eltern, die sich eine Erziehung auf Augenhöhe wünschen – 
mit Klarheit, Herz und Verbindung. Anmeldungen nimmt die Famili-
enbildungsstätte unter der Tel.: 02641 / 27039 oder unter www.fbs-
bna.de entgegen.
Der Kurs „Multitalent und Mental Load“ lädt speziell Eltern mit 
Babys ein, sich mit der eigenen Rolle und den vielfältigen Anforde-
rungen des Elternseins auseinanderzusetzen. Beginn: Montag, 27. 
Oktober, 9.30-11 Uhr (7. Termine). Im geschützten Rahmen geht 
es um innere Antreiber, gesellschaftliche Erwartungen und darum, 
wie man sich frühzeitig kleine Auszeiten schaffen und eigene Res-
sourcen stärken kann.
Auch dieser Kurs kombiniert Impulse und Austausch mit gemeinsa-
mer Eltern-Kind-Zeit. Denn oft liegt die Lösung nicht im Entweder-
oder, sondern im bewussten Sowohl-als-auch.
Beide oben genannte Angebote sind Teil des Projekts „familien-
Stark! – Für starke Familien und eine starke Gesellschaft“ und dank 
der Förderung durch die Deutsche Postcode Lotterie ist eine kos-
tenfreie Teilnahme möglich. Mehr Infos und Anmeldung: www.fbs-
bna.de
Am Samstag, 27. September, bietet die Familienbildungsstätte 
von 17 Uhr bis 21.30 Uhr den „Kurs Liebe geht durch den Ma-
gen - Kochabend für Paare“ unter der Leitung von Christof 
Ewertz, Diplom-Pädagoge, Leiter der Beratungsstelle, und Christi-
ne Kläser, Diplom-Pädagogin, Leitung der FBS, an. „Liebe ist sinn-
lich, Essen ist sinnlich!“ (Jamie Oliver). Sie glauben das auch? Sie 
kochen gerne mit Ihrem Partner/Ihrer Partnerin zusammen? Sie las-
sen sich gerne von neuen Ideen inspirieren? Sie kommen gerne mit 
anderen ins Gespräch? Dann seien Sie herzlich willkommen bei un-
serem Kochabend für Paare! Gemeinsam werden wir an diesem 
Abend ein Menü zubereiten. Es wird gekocht, geklönt, gelacht und 
vielleicht über den einen oder anderen witzigen bis ernsthaften Im-
puls zum Thema Partnerschaft nachgedacht. Leichtigkeit und Un-
gezwungenheit werden bei uns großgeschrieben. In netter Runde 
gutes Essen erleben und neue Leute kennenlernen - so soll es sein. 
Anmeldungen nimmt die Familienbildungsstätte unter der Tel.: 
02641 / 27039 oder unter www.fbs-bna.de entgegen.

	■ Festakt zum 10. Geburtstag des stationären Hospizes
AHRTAL. Es war das langver-
folgte Ziel des Hospiz-Vereins 
Rhein-Ahr, als das stationäre 
Hospiz im Ahrtal 2015 eröffne-
te. Das ist jetzt zehn Jahre her 
und nicht nur für die Hospiz-
bewegung im AW-Kreis Grund 
zu feiern. Höhepunkt des 
Festprogramms, das im Janu-
ar startete, bildet der „Jubilä-
ums-Festakt“ am Freitag, 19. 
September, um 16 Uhr im 
Rathaussaal von Bad Neue-
nahr-Ahrweiler.
„Dass die Stadt uns dafür ih-
ren schönsten Saal zur Verfü-

gung stellt, sehen wir als An-
erkennung unserer Arbeit für 
die Menschen im Kreis Ahr-
weiler“, stellen Ulrike Do-
browolny, Vorsitzende des 
Hospiz-Vereins Rhein-Ahr, und 
Hospizleiterin Gabriele Rug-
gera fest. Die beiden werden 
auch Teil eines Podiumsge-
sprächs über Geschichte und 
Bedeutung des Hospizes sein 
- ebenso wie Vereinsgrün-
dungsmitglied Hildegard 
Schneider und Luise Turowski 
als Vertreterin der v. Bodel-
schwingschen Stiftungen Be-

thel. Festrednerin ist Gerda 
Graf, Pionierin der Hospizbe-
wegung in Deutschland und 
Ehrenvorsitzende des Deut-
schen Hospiz- und Palliativ-
verbandes (DHPV). 
Unter dem Titel „Begegnun-
gen mit leben und sterben las-
sen“ wirft sie einen Blick dar-
auf, wie es in Zukunft weiter-
geht mit dem Leben und dem 
Sterben in einer älter werden-
den Gesellschaft. Grußworte 
sprechen Landrätin Cornelia 
Weigand, Kreisstadt-Bürger-
meister Guido Orthen und Na-

dine Kreuser, die im Vorstand 
des hiesigen Vereins sowie im 
Vorstand des DHPV in Berlin 
aktiv ist. Sie gibt einen Ein-
blick in die Arbeit der Ehren-
amtlichen im Hospiz und das 
Erleben von Spiritualität dort. 
Musik machen das Anna Mi-
chel Jazzquintett, Ilse Kösling, 
Cordula Clausen und Stephan 
Maria Glöckner. 
Das Catering übernimmt 
Zwei-Sterne-Koch und Hos-
piz-Schirmherr Hans Stefan 
Steinheuer. Jeder ist eingela-
den mitzufeiern.

http://www.fbs-bna.de
http://www.fbs-bna.de
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	■ Folk aus Kanada bei Kulturlant
LANTERSHOFEN. Folkmusiker 
aus dem kanadischen Neu-
fundland sind am Freitag, 10. 
Oktober, ab 20 Uhr auf der Kul-
turlant-Bühne im Lantershofe-
ner Winzerverein zu erleben. 
Dort gastiert die Band „Rum 
Ragged“ und stellt ihr aktuelles 
Album „Gone Jiggin“ vor. Für 
die Neufundländer steht ihre 
erste Europa-Tournee an.
Neufundland – die wilde 
Schönheit im Atlantik – liegt am 
äußersten Ende Nordamerikas. 
Den Namen der Insel an der ka-
nadischen Ostküste verbinden 
die meisten mit Einsamkeit, 
Wildnis, Abenteuer, aber auch 
mit Folkmusik. Diese ist zwar 
eindeutig keltisch und von der 
Seefahrt geprägt, hat aber den-
noch einen eigenen, erkennba-
ren Stil. Mit einer einzigartigen 
Interpretation der ostkanadi-

schen Folkmusik von Neufund-
land begeistern Aaron Collis, 
Mark Manning, Colin Grant und 

Zack Nash ihr Publikum mit 
Bouzouki, Fiddle, Bodhran, 
Banjo, Gitarre und Knopfakkor-

deon sowie mehrstimmig ge-
sungenen Liedern über das 
Meer und das Leben auf der In-
sel. Ihre ehrliche und lebendige 
Darbietung, die Tradition und 
Moderne gekonnt verbindet, 
hat ihnen bereits eine Nominie-
rung für den kanadischen Ju-
no-Award eingebracht. Rum 
Ragged ist weit mehr als eine 
gewöhnliche Folkband – sie ist 
ein authentisches Produkt der 
reichen musikalischen Tradition 
Kanadas und insbesondere 
Neufundlands. Ihre mitreißende 
Live-Show, geprägt von mar-
kanten Gesangsharmonien, be-
eindruckender Musikalität und 
fesselndem Geschichtenerzäh-
len. Veranstalter Kulturlant bie-
tet passend zum Konzert einen 
Whiskey-Ausschank an. Infos 
und Tickets sind unter www.
kulturlant.de erhältlich.

Rum Ragged kommen im Oktober auf die Grafschaft.�
� Foto: Jeff Fasano

	■ Jahrgang 1951/52

AHRWEILER. Das nächste Treffen des Jahrgangs findet am Mitt-
woch, 10. September, statt. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Adenbach-
tor, von dort wandert man zum Altenwegshof. Einkehr dort ist gegen 
16 Uhr. Über eine rege Teilnahme freut sich das Organisationsteam.

	■ Jahrgang 1937

Das nächste Jahrgangstreffen findet am Donnerstag, 18. Septem-
ber, statt. 
Der Treffpunkt und die Einkehr ist um 17.30 Uhr im Restaurant 
Niederhutklause 2, Marktplatz 24.

	» Jahrgangstreffen

	» Aus dem Kreis

	■ Stiftung Ahrtal feiert Meilenstein beim 
Sommerfest in Bachem

BACHEM. Die Stiftung Ahrtal 
feierte am 23. August mit 
über 100 Gästen das jährliche 
Sommerfest des Freundes-
kreises Ahrtal in der 
Lourdeshütte Bachem. 
Das Fest diente als Danke-
schön an Spender, Unterstüt-
zer und Ehrenamtliche. Nach 
Grußworten von dem ehren-
amtlichen Geschäftsführer 
Nick Falkner und ADD-Präsi-

dent Thomas Linnertz genos-
sen die Gäste Buffet und 
Livemusik von „Papa’z Fi-
nest“. 
Erstmals wurden Ehrennadeln 
in Bronze und Silber verlie-
hen, zudem brachte eine 
Tombola einen Erlös von 461 
Euro ein. Das Fest stand im 
Zeichen der 1.500 Tage En-
gagement seit der Flut 
2021.

	■ Wandern in der Heimat –  
Kempenicher Land erkunden

KEMPENICH / KREIS AHRWEI-
LER. Die Landfrauen laden am 
25. September zum Wandern 
ins Kempenicher Land herzlich 
ein. Es geht ab 13 Uhr von 
Kempenich (Treffpunkt: Edeka 
in Kempenich, Burgstraße 4) 
über Weibern zum Bahnhof En-
geln und zurück nach Kempe-
nich. Einkehr erfolgt in der Vul-
kan-Stube Bahnhof in Engeln. 
Die Strecke ist ca. 11 km lang, 

die Gehzeit beträgt ca. 3,5 
Stunden, feste Schuhe, Stöcke 
und Trittsicherheit sind erfor-
derlich. Um Anmeldung bis 20. 
September unter Tel.: 
02655/3251 oder per E-Mail an: 
ingrid.strohe@online.de wird 
gebeten.
Bitte bei Anmeldung Mitnahme-
bereitschaft im eigenen PKW 
angeben. Gäste sind willkom-
men.

Jetzt kostenfrei herunterladen und täglich total lokal informiert sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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	» Sport

	■ Jacob Heß gewinnt in Gütersloh  
beim DT Swiss Burggrafen-Race

GÜTERSLOH-STROMBERG 
(SCHWEIZ). Mit zwei Fahrern 
war der RSV Sturmvogel am 
Samstag, 6. September, beim 
DT Swiss Burggrafen-Race in 
der Stromberger Schweiz ver-
treten: Nico Brenner startete 
im Amateurrennen, Jacob 
Heß im Elitefeld. 
Während Brenner trotz aktiver 
Fahrweise im Finale ohne 
Fortune blieb, setzte Heß mit 
einem eindrucksvollen Sieg 
das sportliche Highlight.
Im Amateurrennen zeigte 
Brenner viel Initiative, atta-
ckierte schon in der zweiten 
Runde solo und war auch da-
nach an mehreren Ausreiß-
versuchen beteiligt. 
Drei Runden vor Schluss 
schaffte er den Sprung in die 
entscheidende Gruppe, doch 
die Zusammenarbeit funktio-

nierte nicht. Kurz vor dem Fi-
nale wurde die Gruppe wie-
der gestellt, und im Sprint fiel 
Brenner nach zu frühem An-
tritt und Krämpfen noch auf 
Rang 25 zurück.
Deutlich erfolgreicher lief es 
für Jacob Heß im Elite-Ren-
nen. 
Von Beginn an fuhr er auf-
merksam im vorderen Feld, 
sicherte sich mehrere Prämi-
en und war in nahezu allen 
Rennsituationen präsent. 
Mehrfach versuchte er mit 
kleineren Gruppen dem Feld 
zu entkommen – der ent-
scheidende Vorstoß gelang 
jedoch erst zwei Runden vor 
Schluss, als sich eine neun-
köpfige Spitzengruppe bilde-
te. 
Gemeinsam baute man 
schnell einen Vorsprung auf, 
und im Finale konnte Heß sei-
ne größte Stärke ausspielen: 
den Sprint. 
Mit einem souveränen Antritt 
distanzierte er seine Konkur-
renten, u. a. KT-Fahrer Lenn-
art Voege (Rembe Radnet) 
und überquerte als Erster die 
Ziellinie.
Für Heß war dieser Sieg auch 
eine Art Wiedergutmachung: 
Bei der Deutschen Gravel-
meisterschaft hatte er zuletzt 
Pech, in Stromberg jedoch 
lief alles zusammen – und er 
setzte ein klares Ausrufezei-
chen.Jakob Heß auf dem Siegertreppchen� Fotos: RSV Sturmvogel

	■ Zwei Landesmeistertitel für die Trikids
Jonas Löcher und Janno Breuer siegen in Pirmasens

PIRMASENS / AHRWEILER. 
Bei der vorletzten RLP-Meis-
terschaft für die Trikids des 
TuS Ahrweiler blieben die 

Rennräder zuhause, denn in 
Pirmasens ging es um die Lan-
desmeistertitel im Swim & Run. 
Nach dem Schwimmen im 

Freibad wechselten die 
Athleten*innen sofort in die 
Laufschuhe. Jonas Löcher, der 
sich in den vergangenen Wo-

chen vermehrt auf die Leicht-
athletik konzentriert hatte, ging 
in der Jugend A über die Dis-
tanzen 800m Schwimmen und 
4,2 km Laufen an den Start. 
Am Ende reichte es nach 27:53 
min. zu einem ungefährdeten 
Sieg in seiner Altersklasse, in 
der Gesamtwertung belegte er 
den sechsten Platz. Sein 
Teamkollege Janno Breuer ließ 
seiner Konkurrenz ebenfalls 
keine Chance und kam nach 
400m Schwimmen und 2,6 km 
Laufen als Erster bei den 
Schülern A ins Ziel und konnte 
auch einige der älteren Kon-
kurrenten hinter sich lassen. 
Fee Zimmer kam im gleichen 
Rennen auf den dritten Platz 
bei den Mädchen, Greta Breu-
er konnte sich in der B-Jugend 
ebenfalls über die Bronzeme-
daille freuen.

� Foto: Holger Zimmer



Nr. 37/2025	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Seite 33

...mit dem Blick auf Morgen!

Nachwuchsförderung 
mit dem Blick auf Morgen!

 ■ Mut, Nervenstärke und ein doppeltes Versprechen für die Zukunft

AHRWEILER / OCHTENDUNG. 
An zwei Abenden im Rheinland-
pokal zeigte der Nachwuchs des 
Ahrweiler BC, was den Fußball 
in seiner reinsten Form aus-
macht: Mut, Entschlossenheit 
und das Beharren darauf, dass 
selbst kleinste Momente den 
Ausschlag geben können.
Die U10 gastierte zum Auftakt 
des Kreispokals am Dienstag-
abend in Ochtendung und fand 
sich einem Gegner gegenüber, 
der körperlich überlegen wirkte, 
aber nicht zwingend reifer spiel-
te. Ahrweiler dominierte früh, 
ging durch Leandro Tabaku in 
Führung und hätte das Ergebnis 
höher gestalten müssen. Doch 
wie so oft in Pokalspielen erwies 
sich der Vorsprung als fragil. Tor-
wart Anton Lorenz parierte 
mehrfach glänzend, ehe Och-
tendung den Ausgleich erzielte. 
Kaum geschehen, traf Bleard 
Blenishti zum 2:1 – nur um in 
der Schlussminute wieder einge-
holt zu werden. Das Acht-Meter-
Schießen wurde zur Prüfung der 
Charakterstärke. Mit Nerven aus 
Stahl verwandelte Ahrweiler alle 

Versuche und siegte 6:4. Zwei 
Abende später schrieb die U12 
ihre eigene Version dieses The-
mas. Gegen die SG Andernach 
war es kein Kampf um Zentime-
ter, sondern ein Spiel, das von 
Spielfreude und Entschlossen-
heit geprägt war. Salomon Ba-
dagbon traf doppelt vor der Pau-
se, Andernach meldete sich zu-
rück, doch Marek Schunk ant-
wortete kühl und entschlossen. 
Mit einem weiteren Doppelpack 
besiegelte er das 4:2.
Zwei Spiele, zwei Siege – und 
der Eindruck, dass in Ahrweiler 
gerade eine Generation heran-
wächst, die nicht nur Ergebnisse 
liefert, sondern auch Geschich-
ten, die größer wirken, als es ihr 
Alter vermuten lässt.

Runde 2 im Rheinlandpokal erreicht: Die U12 des Ahrweiler BC- der 
jüngere Jahrgang der D Junioren. Foto: Julia Lorenz

 Foto: Ahrweiler BC
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 ■ ABC-Nachwuchs überzeugt und hadert zugleich
NICKENICH / REMAGEN. Die 
U11, die von Sarah und Den-
nis Preußner betreuten älte-
ren E-Junioren des Kreis-
stadtvereins, des Ahrweiler 
BC erlebte in ihrer Englischen 
Woche eine Achterbahnfahrt 
der Gefühle. Auf den souverä-
nen 6:2-Saisonauftakt gegen 
Niederzissen folgte zunächst 
ein 7:3-Auswärtserfolg bei der 
JSG Nickenich, ehe sich die 
Mannschaft am Freitag bei 
der JSG Remagen mit einem 
2:2 begnügen musste.
In Nickenich begann das 
Spiel denkbar ungünstig. Zwei 
Abwehrfehler führten früh zu 
einem 0:2-Rückstand. Die Re-
aktion fiel jedoch bemerkens-
wert aus: Mit Mut und gelun-
genen Kombinationen drehte 
die Mannschaft die Partie, 
wobei sich besonders die im 
Training einstudierten Eckbäl-

le als effektiv erwiesen. Drei-
mal traf Eris Zogaj, hinzu ka-

men Tore von Marten Matar, 
Younes El Bayyari, Felix Dok-

tor sowie ein Eigentor der 
Gastgeber. Die Trainer nutz-
ten die zweite Hälfte, um 
Spieler auf unterschiedlichen 
Positionen zu erproben – eine 
Maßnahme, die der Flexibili-
tät des Teams zugutekommen 
soll.
Weniger erfreulich verlief das 
Kräftemessen in Remagen. 
Lange führte der ABC durch 
Treffer von Zogaj und El Bay-
yari mit 2:0, ehe in den 
Schlussminuten zwei Gegen-
tore das sicher geglaubte Er-
folgserlebnis zunichtemach-
ten. Der Leistungseinbruch in 
der Endphase wurde vom 
Gegner konsequent bestraft.
So stehen am Ende einer in-
tensiven Woche vier Punkte, 
die zwar die Qualität des 
Teams unterstreichen, aber 
auch den Wert der Konstanz 
deutlich vor Augen führen.

Die U11 hat eine Woche mit Ups und Downs hinter sich gebracht.
 Foto: Sarah Preußner

 ■ Sechs Tore für den Spitzenplatz: U23 bezwingt Heimersheim deutlich

AHRWEILER. Die U23 des Ahr-
weiler BC hat im Lokalderby ge-
gen die SGL Heimersheim ihre 
gute Form eindrucksvoll bestä-
tigt. Vor rund 350 Zuschauern 
setzte sich die Mannschaft von 
Ricardo Ribeiro und Tobias 

Roth mit 6:2 durch und über-
nahm dank der besseren Tordif-
ferenz die Tabellenführung in 
der Kreisliga A. Punktgleich fol-
gen die SG Bad Breisig und der 
FC Plaidt.
Die Partie begann ausgegli-
chen, die Gäste aus Heimers-
heim suchten ihr Heil im schnel-
len Umschalten, während die 
Kreisstädter Anlaufzeit benötig-
ten. Nach einer knappen Vier-
telstunde stellte Michel Wagne-
der mit einem präzisen Ab-
schluss die Weichen auf Füh-
rung. Heimersheim kam nach 
einem Handelfmeter durch Ivan 
Bossauer zurück (34.), ehe 
Chadi Atwi kurz vor der Pause 
einen weiteren Steilpass zur er-
neuten Führung verwertete 
(43.).
Auch zu Beginn der zweiten 
Halbzeit tat sich der ABC 
schwer und kassierte prompt 
das 2:2 durch Peter van Wee-
nen (53.). Die Reaktion folgte 
jedoch umgehend: Faruk Tunc 

traf aus der Distanz (60.), ehe 
Armin Karic nach einem Vor-
stoß über die rechte Seite den 
Ball gefühlvoll über Torhüter 
Welling hob (68.). Spätestens 
zu diesem Zeitpunkt war die 
Partie entschieden. Wagneder 
schnürte mit einem Treffer aus 
kurzer Distanz seinen Doppel-
pack, und kurz vor Schluss er-
höhte Luca Galdino zum 
6:2-Endstand.
Trainer Ribeiro sprach von ei-
nem „hitzigen, aber überwie-
gend fairen Derby“. Gleichwohl 
kritisierte er vereinzelte verbale 
Entgleisungen auf den Rängen 
scharf. Sportlich überwog je-
doch die Zufriedenheit: „Wir ha-
ben uns in beiden Halbzeiten 
jeweils schwergetan, ins Spiel 
zu finden. Danach aber waren 
wir die bessere Mannschaft. 
Der Sieg war verdient, auch 
wenn das Resultat die Leistung 
des Gegners nicht widerspie-
gelt.“
Am kommenden Wochenende 

reist die U23 zum SV Rema-
gen, der nach fünf Spielen noch 
ohne Punkt ist.
KREISLIGA A / 5. Spieltag
U23 vs SGL Heimersheim 6:2 
(2:1)
U23:
Philip Schmidgen - Joel Ley - 
Lukas Adeneuer (77‘ Benjamin 
Ibrahimovic) - Chadi Atwi (58‘ 
Armin Karic) - Faruk Tunc (67‘ 
Elvedin Hamza) - Luca Galdino 
- Justin Buczek (84‘ Benedikt 
Ferber) - Michel Wagneder - 
Senad Sukic - Maximilian 
Bluhm - Finn Götte (66‘ Jonas 
Adams)
Tore:
1:0 (12‘) Michel Wagneder
1:1 (34‘) Ivan Bossauer
2:1 (43‘) Chadi Atwi
2:2 (53‘) Peter van Weenen
3:2 (64‘) Faruk Tunc
4:2 (79‘) Armin Karic
5:2 (81‘) Michel Wagneder
6:2 (90‘+3) Luca Galdino
Zuschauer:
350

Luca Galdino: Torschütze zum 
6:2-Endstand (Symbolfoto).
 Foto: Martin Brand
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 ■ Ahrweiler BC gewinnt Fenster Schmitt als neuen Sponsor
Regionale Handwerkskunst trifft auf Vereinsleidenschaft
AHRWEILER. Der Ahrweiler BC 
freut sich, mit Fenster Schmitt 
aus Bad Neuenahr ein neues 
Mitglied in seiner Sponsorenfa-
milie begrüßen zu dürfen. Der 
Fachbetrieb für Fenster, Haus-
türen und Sonnenschutzlösun-
gen – von Rollläden über Raff-
stores bis hin zu Textilscreens 
oder Insektenschutz – wird den 
Verein ab sofort unterstützen.
Für Tim Ihmann, Geschäftsfüh-
rer von Fenster Schmitt, ist die 
Kooperation eine echte Her-
zensangelegenheit: „Fußball 
begleitet mich schon mein gan-
zes Leben – ob als Spieler, Zu-
schauer oder Unterstützer. Es 
ist einfach eine Leidenschaft, 
die Menschen verbindet und 
ganze Gemeinschaften prägt. 
Mit unserem Engagement 
möchten wir dazu beitragen, 
dass genau dieses Miteinander 

weiterhin gefördert wird.“ Be-
sonders positiv hebt Ihmann 
auch die Gespräche mit Micha-
el Lorca hervor, die den Weg 

zur Partnerschaft geebnet ha-
ben.
Der Ahrweiler BC sieht in dieser 
Zusammenarbeit ein starkes 

Zeichen regionaler Verbunden-
heit. „Ohne das Engagement 
von Tim Ihmann und unseren 
weiteren Partnern wäre vieles 
im Vereinsalltag – vor allem in 
der Jugendarbeit mit rund 350 
aktiven Kindern und Jugendli-
chen – gar nicht möglich“, be-
tont der Verein.
Fenster Schmitt selbst blickt auf 
mehr als 40 Jahre Erfahrung im 
Raum Köln–Bonn–Koblenz zu-
rück und gilt als fest verwurzel-
ter Fachbetrieb für Markenquali-
tät. Beratung, Planung, Aufmaß 
und Montage kommen hier aus 
einer Hand – immer mit dem 
Anspruch auf langlebige und si-
chere Lösungen „Made in Ger-
many“. Diese Werte passen 
perfekt zu dem, was auch der 
Ahrweiler BC lebt: Einsatz, Ge-
meinschaft und die Leiden-
schaft für die Region.

Tim Ihmann (l.) und Michael Lorca präsentieren die neue Partner-
schaft von fenster Schmitt und dem Ahrweiler BC Foto: Martin Brand

 

 

 

 

 ■ Kompakt und souverän: ABC dominiert auch in Mendig

AHRWEILER / MENDIG. Der 
Ahrweiler BC hat seine makello-
se Bilanz in der Rheinlandliga 
gewahrt. Mit einem 3:0-Sieg 
beim Aufsteiger SV Eintracht 
Mendig untermauerte der Ver-
ein aus der Kreisstadt seinen 
Anspruch, die Tabelle dauerhaft 
von oben anzuführen. Fünf 
Spiele, fünf Siege – eine Serie, 

die sowohl Reife als auch Kons-
tanz ausstrahlt.
Das Trainerduo Mike Wunder-
lich und Kevin Pires Rodriguez 
veränderte die Anfangsformati-
on auf vier Positionen, ohne 
dass dies den Rhythmus der 
Mannschaft störte. Mendig ver-
suchte, in der Anfangsphase 
Akzente zu setzen, doch die Of-
fensivbemühungen der Gastge-
ber blieben auf Standardsituati-
onen und schnelle Umschalt-
momente beschränkt. Der ABC 
zeigte sich hingegen in ent-
scheidenden Momenten abge-
klärt. In der 23. Minute führte 
ein energisches Gegenpressing 
im Mittelfeld zu Ballgewinn und 
Ballstaffette über Porca und 
Kuzu, ehe Thomas Idel mit 
technischer Eleganz vollendete. 
Kurz darauf bereitete Idel auch 
den zweiten Treffer vor, als sei-
ne Flanke Markus Pazurek 
fand, der sicher zum 0:2 ein-

schoss (27.). Von diesem Mo-
ment an dominierte der Spit-
zenreiter das Geschehen. Men-
dig fand keine Mittel gegen die 
kompakte Abwehrreihe, die 
erstmals in dieser Saison von 
Torhüter David Weidner organi-
siert wurde. Der Rückkehrer 
nach längerer Verletzungspau-
se verlebte einen ruhigen Nach-
mittag. 
Die Entscheidung fiel in der 
Schlussphase: Boris Schirmer 
zog von der linken Strafraum-
kante nach innen und traf plat-
ziert ins kurze Eck (83.).
„Ein Schritt nach vorne – abge-
zockter Männerfußball“, kom-
mentierte Wunderlich den Auf-
tritt seines Teams. Die nüchter-
ne Analyse passte zum Bild ei-
nes Spiels, in dem Effizienz und 
Abgeklärtheit über weite Stre-
cken wichtiger waren als Spek-
takel. Mit 15 Punkten aus fünf 
Partien präsentiert sich der Ahr-

weiler BC als die derzeit kons-
tanteste Kraft der Liga. Am 
kommenden Sonntag empfängt 
der Tabellenführer im Apollina-
risstadion mit der Spvgg EGC 
Wirges erneut einen Aufsteiger.
RHEINLANDLIGA / 5. SPIEL-
TAG
SV Eintracht Mendig vs Ahrwei-
ler BC 0:3 (0:2)
Ahrweiler BC:
David Weidner, Markus Pazurek 
(87‘ Nicholas Caspar), Rene 
Ebersbach, Kevin Wetschorek, 
Almir Porca, Ümit Kuzu (76‘ To-
bias Reuter), Roman Volosh-
chuk, Tim Schirmer, Jeff Ampa-
du (83‘ Redon Thaqi), Nam-Ju 
Lee (60‘ Mahannad Saed), Tho-
mas Idel (76‘ Boris Schirmer)
Tore:
0:1 (23‘) Thomas Idel, 0:2 (27‘) 
Markus Pazurek, 0:3 (83‘) Boris 
Schirmer
Zuschauer:
380

Premierentreffer für den ABC: 
Boris Schirmer. Foto: Elias Yusuf
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	■ SC 13 Bad Neuenahr dreht Partie gegen Montabaur
Dritter Sieg in Serie für die Kurstädterinnen

BAD NEUENAHR. Am 3. 
Spieltag der Regionalliga 
Südwest empfing der SC 13 
Bad Neuenahr den 1. FFC 
Montabaur im heimischen 
Apollinarisstadion. Bei sonni-
gem Wetter entwickelte sich 
vor den Zuschauern aller-
dings ein zerfahrenes Spiel, 

das auf beiden Seiten von 
vielen Fehlern geprägt war 
und nur selten Spielfluss ent-
wickelte.
Die Gäste aus Montabaur 
standen defensiv stabil und 
suchten ihr Heil in der Offen-
sive vor allem durch lange 
Bälle. Diese wurden meist 

durch die aufmerksam mit-
spielende SC-Torhüterin Ma-
rie Wenzl entschärft, die wie-
derholt in Libero-Manier klär-
te. Kurz vor der Pause nutzte 
Montabaur jedoch eine ihrer 
Offensivaktionen zur Füh-
rung: Marie Fischer setzte 
sich gut auf der rechten Seite 
durch und bediente die mit-
gelaufene Luna Helwing, die 
zum 0:1 einschob (43.). Nach 
dem Seitenwechsel kam der 
SC 13 glücklich zum Aus-
gleich. Ein eigentlich zu weit 
geratener langer Ball von 
Paula Gau auf Sonja Barto-
schek schien schon geklärt, 
doch Torfrau Julia Schürmann 
ließ den Ball fallen. Barto-
schek schaltete am schnells-
ten und traf ins leere Tor zum 
1:1 Ausgleich (48.). Die Be-

gegnung blieb fahrig, ehe in 
der 78. Minute die Entschei-
dung fiel: Léa Daiz schickte 
Kristin Rubröder in die Tiefe, 
die frei vor dem Tor aus spit-
zem Winkel zum 2:1 verwan-
delte und den viel umjubelten 
Siegtreffer markierte.
Damit feiert Bad Neuenahr 
den dritten Sieg im dritten 
Spiel und bleibt verlustpunkt-
frei. Spielerisch wusste die 
Partie zwar nur bedingt zu 
überzeugen, doch erneut ein 
Spiel zu drehen, spricht klar 
für den starken Charakter und 
die Moral dieser Mannschaft. 
Der SC 13 rangiert damit ak-
tuell auf Platz zwei, punkt-
gleich hinter der SV Elvers-
berg, die sich durch das bes-
sere Torverhältnis Platz eins 
sicherte.

Nach dem Seitenwechsel kam der SC 13 glücklich zum Ausgleich.
� Foto: Andreas Ludes

	■ U13-1 des SC 13 Bad Neuenahr siegt erneut 
zweistellig

HOLZBACH / BAD NEUE-
NAHR. Im ersten Auswärtsspiel 
der Saison am 7. September 
musste auch der SV Holzbach 
die Überlegenheit der Kurstäd-
terinnen anerkennen.
Von Anfang an diktierten die 
Gäste von der Ahr das Spielge-
schehen. So war die Partie be-
reits nach fünfzehn Minuten mit 
7:1 entschieden. Danach ließ es 
der jüngste Nachwuchs des SC 
13 etwas ruhiger angehen, so 
dass beim Stande von 8:1 die 

Seiten gewechselt wurden. 
Auch in Hälfte zwei gab’s Ein-
bahnstraßenfußball und mit 
13:1 erneut einen Kantersieg. 
Dabei gingen nicht weniger als 
sieben Treffer auf das Konto 
von Milena Trzepaczka.
Für den SC13 spielten (Tore):
Theresa Bitzen, Neele Gehr-
mann (2), Amela Gerguri, Lore-
na Gerguri, Finja Konken, Caro-
lina Krahe (3), Emilia Rüd, Car-
lotta Schenk, Jana Trescher 
und Milena Trzepaczka (7).

� Foto: Andreas Ludes

	■ U13-2 unterliegt Holzbach nach tollem Kampf

HOLZBACH / BAD NEUE-
NAHR. Im ersten Auswärtsspiel 
der Saison am 7. September 
musste auch die D2 beim SV 
Holzbach antreten und unterlag 
mit 3:5.
Nach einigen Startschwierigkei-
ten hatte sich die Zweitvertre-
tung der U13 des SC 13 Bad 
Neuenahr auf die Offensive der 
Gastgeberinnen gut eingestellt 
und konnte sogar durch Liliana 
Trzepaczka in Führung gehen. 
Leider musste man noch vor 
der Pause den Ausgleich hin-
nehmen. Nach dem Wechsel 

lieferten sich beide Teams ei-
nen offenen Schlagabtausch 
mit dem schlechteren Ende für 
die Fußballerinnen aus dem 
Ahrtal. Schlussendlich mussten 
sie sich mit 3:5 geschlagen ge-
ben, auch wenn nach der 
Chancenverteilung ein Remis 
das gerechtere Ergebnis gewe-
sen wäre.
Für den SC 13 spielten (Tore):
Florentine Ehlenbeck (1), Anna 
Groß, Paula Müller, Julyn Po-
welz, Emilia Schwigon, Serafi-
ma Thulke, Liliana Trzepaczka 
(2)

Die U 13-2� Foto: Andreas Ludes

SPORTCLUB 13  BAD NEUENAHR
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	■ E-Jugend-Duell in Bachem: 3:3-Krimi gegen Dernau
BACHEM. Am Samstagvormit-
tag empfing die JSG Bachem/
Walporzheim auf heimischem 
Platz die E-Jugend des JSG 
Dernau Mittelahr. In einem pa-
ckenden Spiel über zweimal 25 
Minuten trennten sich beide 
Teams nach intensiver Partie 
leistungsgerecht mit 3:3.
Die Stadtteilkids legten los wie 
die Feuerwehr: Bereits in der 
Anfangsphase nutzte Jakob 
Fuchs eine Unsicherheit in der 
Dernauer Abwehr und vollen-
dete mit einem platzierten 
Schuss ins untere Eck zum 
1:0. Doch die Freude hielt 
nicht lange. Die JSG Dernau 
übernahm zunehmend die 
Kontrolle und drehte das Spiel 
durch zwei Treffer von Mathis 
Kleefuß – erst aus kurzer Dis-
tanz zum 1:1, kurz darauf mit 
einer starken Einzelleistung 
zum 1:2. Bei weiteren Chancen 
auf beiden Seiten blieb es bis 
zur Pause bei der knappen 
Gästeführung.
Nach dem Wechsel entwickel-
te sich ein offenes Spiel. Der-
nau erwischte den besseren 

Start und erhöhte durch Luca 
Gehrman mit einem satten Dis-
tanzschuss auf 3:1. Doch die 
Stadtteilkids zeigten Moral und 
kämpften sich eindrucksvoll 
zurück.
Manuel Saliaj verwandelte ei-
nen Elfmeter nervenstark zum 
2:3. Kurz vor Schluss war es 
erneut Jakob Fuchs, der mit 

einem sehenswerten Freistoß 
den umjubelten Ausgleich zum 
3:3 erzielte. In der spannenden 
Schlussphase drängte Dernau 
noch einmal auf den Sieg, 
scheiterte jedoch an einer star-
ken Abwehrleistung und dem 
hellwachen Keeper der JSG.
Für die JSG Bachem/Walporz-
heim fühlt sich das Remis wie 

ein kleiner Sieg an – dank der 
späten Aufholjagd. Dernau hin-
gegen musste trotz zweifacher 
Führung mit einem Punkt zu-
frieden sein. Am Ende gab es 
großen Applaus für beide 
Mannschaften, die mit viel Ein-
satz, Leidenschaft und Spiel-
freude für ein echtes E-Ju-
gend-Highlight sorgten.

Erneute Moral-Leistung der E1: JSG BaWa sammelt den nächsten Punkt� Foto: privat

	■ TV Landskron 08 Tischtennis -  
Sieg zum Saisonauftakt

HEPPINGEN. Unterstützt durch 
zahlreiche Fans startete die 1. 
Mannschaft des TV 08 Heppin-
gen in die neue Tischtennis-
Saison in der 1. Kreisklasse. 
Die Taktik mit neu formierten 
Doppeln ging auf und der 
Grundstein für den erhofften 
Auftaktsieg war gelegt. Auch in 
den folgenden Einzeln fanden 
die Gäste von Karla V kein rich-
tiges Konzept, und so stand 
nach einem Zwischenstand von 
6:0 der Heimsieg überraschend 
schnell fest. Die restlichen 
Spiele konnte man entspannt 
angehen, um zu schauen, ob 
man in der Sommerpause die 
richtige Balance zwischen Trai-

ning und Erholung gefunden 
hatte. Dies scheint der Fall ge-
wesen zu sein, denn den Karlas 
gelang es lediglich noch, das 
letzte Einzel zum 9:1-Endstand 
zu gewinnen.
So findet sich der TV 08 uner-
wartet an der Tabellenspitze 
wieder, wohlwissend, dass es 
in der gegenüber dem Vorjahr 
stärkeren Liga zunächst vor al-
lem darum geht, Punkte gegen 
den Abstieg zu sammeln.
Am Freitag, 12. September, 
startet auch die 2. Mannschaft 
mit einem Heimspiel gegen De-
denbach in die Saison, wäh-
rend die Erste auswärts gegen 
Oberahrtal antritt.

Erfolgreich spielten: Henrik Witsch, Tobias Zimmermann, Michael Un-
ger, Werner Schäfer, Werner Unger (v. l.n. r.)� Foto: Thomas Witsch

	■ F-Jugend der JSG Bachem/Walporzheim 
beim VfR Waldorf

Ein Riesenspaß beim Auswärtsspiel

WALDORF / BACHEM. Am 
Samstag ging es für die F-Ju-
gend – gleich mit drei Teams – 
zum Spieltagsturnier nach Wal-
dorf. Die Stadtteilkids hatten 
dort richtig viel Action: Tore 
schießen, jubeln, kämpfen, la-
chen – und das alles mit ganz 
viel Teamgeist.
Alle Mannschaften hatten mega 
Spaß! Es gab spannende Spie-
le, klasse Tore und ganz viel 
Applaus von den Trainern und 
den mitgereisten Fans. Die Fa-
milien waren voll dabei und ha-
ben jeden Treffer gefeiert, als 
wär’s ein Endspiel.
Ein großes Dankeschön ging an 

den VfR Waldorf für das super 
Turnier. Neben tollem Fußball 
gab’s auch Leckeres zu essen 
und zu trinken – perfekt für klei-
ne und große Fans.
Das Beste: Alle Teams hatten 
fair gespielt! Keine bösen Fouls, 
sondern ehrliche Zweikämpfe 
und jede Menge Respekt auf 
dem Platz. Genau so soll Kin-
derfußball sein – Spaß haben, 
freundlich bleiben und gemein-
sam etwas erleben.
Die Stadtteilkids und ihr Trai-
nerteam freuen sich jetzt schon 
total auf den nächsten Spieltag 
bei der JSG Westum am Sams-
tag, 13. September.

F2 und F3 hatten viel Freude in Waldorf� Foto: privat
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	■ TV 08 Heppingen: Ferienprogramm der Turnerfrauen

HEPPINGEN. Da während der 
Schulferien die städtischen 
Hallen geschlossen sind, kön-
nen dort keine Turnstunden 
durchgeführt werden. Doch 

die Abteilungsleiterin der 
Frauenabteilung des TV 08 
Heppingen, Rosemarie Hess, 
lässt sich jedes Jahr etwas 
einfallen. Mit den Turnfrauen 

wird immer ein sogenanntes 
Ferienprogramm als „Turner-
satz“ durchgeführt. Dies wird 
von den Teilnehmerinnen im-
mer gerne angenommen. Mit 

verschiedenen Verkehrsmit-
teln geht es immer zu unter-
schiedlichen Zielen. Alle Frau-
en sind vom Einfallsreichtum 
von Rosemarie Hess angetan 
und nehmen gerne rege daran 
teil. Als Ziele hatte sich Rose-
marie Hess in diesem Jahr 
ausgesucht: die Marienkapelle 
auf der Landskron, zum Eis 
essen nach Bad Neuenahr, 
das Dornröschen in Heppin-
gen, ein Besuch im Altenweg-
shof, Kaffee trinken beim Golf-
club Köhlerhof und der Ab-
schluss im Clubhaus des HTC 
in Bad Neuenahr.
Nach dem „gemütlichen Teil“ 
der Turnstunden folgt nun 
wieder der „ernste Teil“. Die 
Turnstunden finden donners-
tags in der Turnhalle der 
Grundschule in Heimersheim 
um 19 Uhr statt. Wer Interesse 
und Lust hat, ist gerne zu ei-
ner kostenlosen Schnupper-
stunde eingeladen.

Die lustigen Turnerfrauen des TV 08� Foto: Rosemarie Hess

	■ F-Jugend-Spieltag in Bachem
Sonne, Tore und ganz viel Spaß

BACHEM. Am Sonntag, 7. Sep-
tember, war richtig was los in 
Bachem: Die F1 der JSG Ba-
chem/Walporzheim hat den 
Spieltag der Staffel 7 ausge-
richtet – und das bei bestem 
Fußballwetter. Die Stadtteilkids 
und die Gastteams aus Sinzig, 
Kripp, Oberzissen und Berg/
Freisheim zeigten spannende 
Spiele, viele Tore und jede 
Menge Freude am Fußball.
Zwischendurch ging’s auch ab-
seits des Platzes rund: Frische 
Törtchen, Würstchen im Bröt-
chen und kühle Getränke – für 

jeden war etwas dabei. So 
konnte der Spieltag nicht nur 
sportlich, sondern auch kulina-
risch punkten.
Ein riesiges Dankeschön ging 
an alle Eltern, die beim Aufbau, 
Abbau und Verkauf so fleißig 
mit angepackt hatten.
Unterm Strich war es ein rund-
um gelungener Fußballnachmit-
tag, der nicht nur den Kids, 
sondern auch allen mitgereis-
ten Fans richtig viel Spaß ge-
macht hat. Schon jetzt freuen 
sich alle auf die nächsten Spie-
le.

Die F1 der JSG BaWa im Mannschaftskreis� Foto: privat

	■ Schülertriathlon in Hilden
Weitere Podestplätze für die Trikids

HILDEN / AHRWEILER. Bevor 
mit dem Heimrennen beim 
Crossduathlon in Bölingen die 
Saison endet, stand der Schü-
lertriathlon in Hilden auf dem 
Plan der Trikids des TuS Ahr-
weiler. Bei der familiären Ver-
anstaltung können insbeson-
dere die „Kleinen“ erste Erfah-
rungen im Triathlon sammeln, 
da das Schwimmen über et-
was kürzere Distanzen im 
Freibad durchgeführt wird. So 
startete Johanna Gieraths bei 
ihrem ersten Triathlon über die 
Distanzen 25m Schwimmen, 
1000m Radfahren und 250m 

Laufen und kam als Neunte 
ins Ziel. Bei verdoppelter Dis-
tanz kam Moritz Claesgens 
auf den 10. Platz bei den 
Schülern C, Luca Broll (21.) 
und Benno Riske (24.) kom-
plettierten das Ergebnis der 
jüngsten Trikids. Auf das Po-
dium schafften es einmal mehr 
die älteren Jahrgänge. Fee 
Zimmer wurde Zweite bei den 
Schülerinnen A und kam 
knapp vor Jette Uhle (3.) ins 
Ziel. Janno Breuer wurde 
ebenfalls Zweiter, seine 
Schwester Greta belegte Rang 
3 in der Jugend B.

� Foto: TuS Ahrweiler

	■ E2 der JSG BaWa wieder mit Torspektakel
REMAGEN / BACHEM. Trotz 
der 4:9-Niederlage beim Aus-
wärtsspiel in Remagen zeigte 
die E2 der JSG Bachem/Wal-
porzheim vor allem in der 
zweiten Halbzeit große Moral 
und starken Kampfgeist.
Nach einer schwierigen ers-

ten Hälfte, in der das Team 
mit 0:5 ins Hintertreffen ge-
riet, kam die Mannschaft 
nach der Pause deutlich bes-
ser ins Spiel. Die Abläufe grif-
fen, das Zusammenspiel 
funktionierte, und endlich 
konnten auch vorne klare Ak-

zente gesetzt werden.Der 
verdiente Lohn: Gleich vier 
Treffer – allesamt erzielt von 
Julian Brezina, der mit einem 
starken Viererpack für das 
Highlight des Spiels aus Sicht 
der JSG sorgte.
Am Ende reichte es zwar 

nicht mehr, um die Partie zu 
drehen, doch die Leistungs-
steigerung im zweiten Durch-
gang macht Mut. Mit dem ge-
zeigten Willen, Einsatz und 
Spielfreude ist bei den kom-
menden Spielen noch einiges 
drin.
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	»Kirchliche Nachrichten

Bestattungshaus Knieps

Niemals geht man so ganz…
- Trude Herr -

     sagen wir allen,                    die ihm im
  Leben Zuneigung                     und Freundschaft
                 schenkten,                  die in stiller
         Trauer mit uns                         fühlten und
      ihre liebevolle                              Anteilnahme
und Verbunden-                                  heit auf
  vielerlei Weise                                   zum
         Ausdruck                                   brachten.

     sagen wir allen,                    die ihm im
  Leben Zuneigung                     und Freundschaft
                 schenkten,                  die in stiller
         Trauer mit uns                         fühlten und
      ihre liebevolle                              Anteilnahme
und Verbunden-                                  heit auf
  vielerlei Weise                                   zum
         Ausdruck                                   brachten.

Herzlichen Dank

Frank Faltin
* 5. Februar 1981   † 28. Juli 2025

       Hanni,                       
     Martina                     
   & Michael
        im Namen
                    aller
      Angehörigen

Bestattungshaus

 Tel. 0 26 41 / 34 8 34

	■ Pastoraler Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler

Büro des Pastoralen Raumes:
Weststr. 2, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Tel: 02641-91278-0
Sekretärin: Katrin Fuhr, bad-neuenahr-ahrweiler@bistum-trier.de, 
Bürozeiten:
Mo-Fr.: 9:00 – 12:00 Uhr
Leitungsteam:
Peter Strauch, Dekan im Leitungsteam, Tel: 02641-91278-7,
Mobil: 0151-20072688, E-Mail: peter.strauch@bistum-trier.de
Andrea Kien-Groß, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641-91278-8,
Mobil: 0160-92696738, E-Mail: andrea.kien-gross@bistum-trier.de
Bernd Wienczierz, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641-91278-9,
Mobil: 0151-44586569, E-Mail: bernd.wienczierz@bistum-trier.de
Dekanatskantor:
Thomas Schnorr, E-Mail: thomas.schnorr@bistum-trier.de
Seelsorgerinnen und Seelsorger:
Elisabeth Hauröder, Pastoralreferentin, Mobil: 0151-20509861, E-
Mail: elisabeth.hauroeder@bistum-trier.de
Markus Hartmann, Pastoralreferent, Mobil: 0171-1827107, E-Mail: 
markus.hartmann@bistum-trier.de
Tobias Theobald, Pastoralreferent, Mobil: 0170-2298192, E-Mail: 
tobias.theobald@bistum-trier.de
Sabine Gilles, Gemeindereferentin, Mobil: 0151-20508748, E-Mail: 
sabine.gilles@bistum-trier.de
Büro: Marktplatz 13, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mildred Ruppert, Gemeindereferentin, Marktplatz 13, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler,
Tel: 02641-34737, Mobil: 0170-7361514, E-Mail: mildred.ruppert@
bistum-trier.de
Büro: Heppinger Straße 6, 53501 Grafschaft:
Sabine Dettinger, Gemeindereferentin, Heppinger Straße 6, 53501 
Grafschaft, Tel: 02641-913942-3, Mobil: 0151-14485801, E-Mail: 
sabine.dettinger@bistum-trier.de
Ursula Richter, Gemeindereferentin, Heppinger Str. 6, 53501 Graf-
schaft, Tel: 02641-913942-2, Mobill: 0170-7362131, E-Mail: ursula.
richter@bistum-trier.de
Büro: Markt 3, 53505 Altenahr:
Manuela Kremer-Breuer, Gemeindereferentin, Markt 3, 53505 Alte-
nahr, Tel: 02643-1558, Mobil: 0170-7362060, E-Mail: manuela.kre-
mer-breuer@bistum-trier.de
Robert Görres, Kooperator mit Titel Pfarrer, Markt 3, 53505 Alte-
nahr, Tel: 02643-1558, Mobil: 0151-74337166
Büro: Bachstraße 33, 53507 Dernau:
Martina Gilles, Gemeindereferentin, Markt 3, 53505, Altenahr, Mo-
bil:0151-40054137, E-Mail: martina.gilles@bistum-trier.de
Ausschließlich telefonisch und per E-Mail erreichbar:
Dr. Arno-Lutz Henkel, Koopera-
tor mit Titel Pfarrer, Tel: 02641-
34737,
E-Mail: arno-lutz.henkel@bis-
tum-trier.de
Der Pastorale Raum Bad 
Neuenahr-Ahrweiler ist im In-
ternet unter www.pastoraler-
raum-bad-neuenahr-ahr-
weiler.de vertreten. Hier kann 
man sich über die aktuellen 
Geschehnisse im Bistum 
Trier, im Pastoralen Raum, 
den beiden Pfarreiengemein-
schaften Altenahr und Graf-
schaft und der Pfarrei Bad 
Neuenahr-Ahrweiler informie-
ren. Wichtige Hinweise zu In-
stitutionen, Veranstaltungen, 
Projekten und den verschie-
denen Arbeitsbereichen, der 
auf der Ebene des Pastoralen 
Raumes tätigen 
Seelsorger*innen, sowie Ver-
linkungen zu anderen Home-
pages und zu aktuellen The-
men stehen hier zur Verfü-
gung. Der Blick auf die neue 
Homepage lohnt sich! Bestattungshaus Knieps

Henriette Hackenberg
* 12. März 1950   

† 27. September 2024

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

- Stefan Zweig

Wer sie gekannt hat, weiß,
was wir verloren haben.

Sie fehlt.

1. Jahrgedächtnis 

In liebevoller Erinnerung halten wir das 
1. Jahrgedächtnis in der hl. Messe 

am Sonntag, dem 21. September 2025, 
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Johannes Apostel in Dernau.

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

mailto:martina.gilles@bistum-trier.de
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Bestattungen Rossi, Inh. Manfred Phiesel
Rheinbacher Str. 54 · 53505 Berg 
Tel. 02643-8494 · kontakt@bestattungen-rossi.de

Wir beraten und helfen Ihnen in den Tagen der Trauer 
bei der Abwicklung aller Formalitäten rund um den 
Todesfall:

-  individuelle Trauergespräche in Ihrer vertrauten  
Umgebung

-  individuelle Gestaltung der Drucksachen, Aufbahrung 
und Beerdigung

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Überführung im In-und Ausland
-  Bestattungsvorsorge

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Rufen Sie uns an.

BeSTATTUnGen ROSSI
Inh. Manfred Phiesel
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	■ Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler
Mittwoch, 10. September
Ehlingen, 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Meyrer)
Donnerstag, 11. September
Bachem, St. Anna, 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Henkel)
Freitag, 12. September
Bad Neuenahr, Sängerheim des MFC neben der Rosenkranzkir-
che, 15 Uhr: Frauenmesse (Pfr. Meyrer) im Gedenken an Franz Jo-
sef Doll (6WA); Bernhard Weber; Elisabeth Schäfer; Elisabeth, Paul 
u. Stefan Ksoll; Leb. u. Verst. d. kfd; Elisabeth Malkstadt u. Leb. u. 
Verst. d. Fam. Malkstadt (S)
Ramersbach, St. Barbara, 17.30 Uhr: Gebetszeit
Walporzheim, St. Josef, 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Henkel)
Samstag, 13. September (Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof, 
Kirchenlehrer)
Ahrweiler, St. Laurentius, 14 Uhr: Trauung der Brautleute Dr. Mar-
cus Batkiewicz und Sophia Heidt
Heimersheim, St. Mauritius, 17 Uhr: 
Vorabendmesse zur Kirmes (Pfr. Henkel) für die Pfarrgemeinde 
und im Gedenken an Konrad Rick u. Verst. d. Fam. Rick-Blum; Jo-
sef Löhr; Ehel. Josef u. Katharina Maagh (S); Ehel. Michael Leyen-
decker u. verst. Kinder u. Ehel. Ernst u. Paula Leyendecker (S); 
Matthias Hoffmann (S)
Bachem, St. Anna, 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Strauch) für die 
Pfarrgemeinde und im Gedenken an Jürgen Bristot (1.Jgd.); Leb. u. 
Verst. d. Fam. Heinrich u. Viktoria Kurth

Sonntag, 14. September 
(Kreuzerhöhung)
Bad Neuenahr, Wohnstift Au-
gustinum, 9.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pater Bieger)
Kirchdaun, St. Lambertus, 
9.30 Uhr: Heilige Messe zu 
Ewig Gebet (Pfr. Henkel) für die 
Pfarrgemeinde und im Geden-
ken an Peter Gieraths (Jgd.) u. 
verst. Angeh.; Leo Gieraths 
(Jgd.); Leb. u. Verst. d. Fam. 
Gieraths-Witsch; Fam. Alfter, 
anschl. Gebetszeit bis 12 Uhr
Bad Neuenahr, St. Willibrord, 
9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Strauch)
mit Feier der Eisernen Hochzeit 
der Eheleute Werner und Liesel 
Neukirchen für die Pfarrgemein-
de Fam. Krieger-Krämer; Leb. 
u. Verst. d. Fam. Stöber-Folz
Ramersbach, St. Barbara, 11 
Uhr: Familien-Wortgottes-Feier
Ahrweiler, St. Laurentius, 11 
Uhr: Heilige Messe (Pfr. Meyrer) 
für die Pfarrgemeinde und im 
Gedenken an Johanna Letzel 
(6WA); Walter (Jgd.) u. Gretel 
Kohlhaas; Christel Steinkäm-
per; Hildegard u. Herbert 
Koslowski; Reiner Meyrer
Ahrweiler, St. Laurentius, 14 
Uhr: Tauffeier
Bad Neuenahr, Blasius-Kapelle 
in der Klinik Jülich, 18.30 Uhr: 
Heilige Messe (Msgr. Schuma-
cher)
Dienstag, 16. September 
(Ewig Gebet in St. Laurentius)
Ahrweiler, St. Laurentius, 18 
Uhr: Statio vor der Kirche und 
Heilige Messe (Pfr. Henkel) im 
Gedenken an Maria-Gertrud 
Geschier (Jgd.); Leb. u. Verst. 
d. Fam. Geschier-Michaletz; Li-
ane Erben; Marco Pusic; Hilde-
gard Hörsch (S); Elfriede Go-
ckel-Cramer u. Angeh. (S). Im 
Anschluss Agapefeier mit Brot 
und Wein.
Ahrweiler, St. Laurentius, 20.30 
Uhr: Abendlob zum Ewig Gebet 
- danach Möglichkeit zum stil-
len Gebet bis Mitternacht

Marie-Luise Meister
* 29. Dezember 1930     † 4. August 2025

Statt Karten

geb. Sallads

Gabriele und Bernd mit Familien

Bad Neuenahr-Ahrweiler, im September 2025 
Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe,
Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

Danke sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und Abschied
nahmen von unserer lieben Verstorbenen.

Danke sagen wir für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,
für Geld- und Blumenspenden sowie für die Teilnahme an der Trauerfeier    

und der anschließenden Beisetzung. 
Unser besonderer Dank gilt Frau Ruppert für die würdevolle Gestaltung       

der Trauerfeier und ihrer Ansprache.

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer
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Mittwoch, 17. September
Ahrweiler, St. Laurentius, 8.30 Uhr: Ignatianische Gebetszeit zu 
Ewig Gebet
Ahrweiler, St. Laurentius, 9 Uhr: Laudes
Ahrweiler, St. Laurentius, 9.30 Uhr: Leben Jesu Rosenkranz
Anschl. Gebetszeiten der Kindergartenkinder und Schüler*innen 
des 4. Schuljahres
Ahrweiler, Marktplatz, 12 Uhr: Mittagsgebet mit Segen zum Ab-
schluss des Ewig Gebet
Kirchdaun, St. Lambertus, 15 Uhr Messe für Oldies und alle, die es 
einmal werden wollen (Pfr. Strauch), anschl. Oldies-Treff im Bürger-
haus
Lohrsdorf, 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Henkel) im Gedenken an 
Gertrud u. Hans Juchem (Jgd.); Barbara u. Hermann Esser; Sibilla 
u. Anton Linden u. Sohn Albert; Marga Wagenführ; Tobias Mauch; 
Verst. d. Fam. Mauch-Müller; Helene u. Hermann Josef Laux
„Segen to go“ am Ahrweiler Winzerfest und Weinmarkt
! Mach mit! We AHR Family
Am Donnerstag, 11. September, von 9.30 bis 11 Uhr, findet wieder 
der Treffpunkt für Schwangere, Mütter, Väter und Großeltern aus 
dem Ahrtal mit Kindern bis zum vierten Lebensjahr statt. Angebo-
ten wird ein Raum für Austausch, Vernetzung, gemeinsame Aktio-
nen, Informationen, Spiel und Spaß. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Nächster Termin: 18. September
Adresse: Marktplatz 13, Eingang der Bücherei (rechts vom Pfarrbü-
ro) dann in der ersten Etage.
Kontakt über: Caritasverband 
Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahr-
weiler; Tel. 02641 / 759860 
oder Mail: familiy@caritas-rma.
de
Frauenmesse in Bad Neue-
nahr
Am Freitag, 12. September, 
wird um 15 Uhr die Frauenmes-
se im Sängerheim des MFC ne-
ben der Rosenkranzkirche ge-
feiert. Die kfd St. Marien und 
St. Willibrord lädt im Anschluss 
zu einem fröhlichen Rätselraten 
rund um Sprichwörter und ihre 
Bedeutung ein. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. 
Alle interessierten Frauen sind 
herzlich zu zwei vergnüglichen 
Stunden eingeladen.
Kinder-Treff in der Bücherei - 
Basteln, Spielen, Vorlesen 
einmal im Monat samstags
Am Samstag, 13. September, 
von 10 bis 12 Uhr, laden Erika 
Heinen und Anne Weller mit 
Unterstützung des Bücherei-
Teams Kinder von drei bis ca. 
acht Jahren zu einem Kinder-
Treff in der Pfarrbücherei St. 
Laurentius in den Räumlichkei-
ten des Pfarrheims am Markt-
platz 13 in Ahrweiler ein. Das 
Thema ist diesmal „Obst“.
„… und wieder bringt ein Tag 
für uns ein Licht“ - Benefiz-
konzert in der St. Anna-Ka-
pelle in Bachem
Am Sonntag, 14. September, 
um 18 Uhr spielt das Ensemble 
Multitonix. In der Pause be-
steht die Möglichkeit sich im 
Kapellengarten beim Winzer-
ausschank vom Weingut Stefan 
Kurth zu erfrischen und das ein 
oder andere angeregte Ge-
spräch zu führen. Der Eintritt ist 
frei, der Kapellenverein Bachem 
e. V. bittet um Spenden für sei-
ne verschiedenen Projekte.
Oldies-Treff in Kirchdaun
Die Jahresabschlüsse der 
Kirchengemeinde Bad Neue-
nahr-Ahrweiler für die Haus-
haltsjahre 2023 und 2024 liegen 
noch bis Dienstag, 16. Sep-

Wer in den Herzen seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern.

EIN JAHR OHNE DICH!

Jürgen Bristot
* 15.02.1951      † 12.08.2024

Vor einem Jahr bis Du von uns gegangen, aber nicht aus 
unseren Herzen. Die Gedanken der Erinnerung bilden  
eine Brücke über das Leben hinaus.

In liebervoller Erinnerung

Karin
Michaela, Jörg und Yann
Stefanie, Andreas und Sophia

Das 1. Jahrgedächtnis wird gehalten am Samstag, 13.08.2025  
um 18.30 Uhr in der St. Anna Kapelle in Bachem.

53474 Ahrweiler, Walporzheimer Straße 46b 
Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof am Ahrtor in Ahrweiler statt. 

In Liebe und dankbarer Erinnerung nahmen 
wir Abschied von  

Werner Opretzka
*15. März 1940  27. August 2025

DANKE, 
dass es Dich gab und dafür, 
dass wir dich gehabt haben. 

Für alles, was Du uns gegeben hast. 

Marita 
mit Martina und Michael 

Jeder Mensch 
braucht seinen 

persönlichen
Abschied.   

Individuelle Bestattungen 
und Bestattungsvorsorge im 
Ahrtal, in Remagen & Bonn
Rathausstraße 3
Ecke Bergstraße (Vitahris) 
53474 Bad Neuenahr
0 26 41 – 37 09 803

Sinziger Straße 22
53424 Remagen
0 26 42 – 90 57 910

Wilhelmsplatz 4
53111 Bonn
0 22 8 – 965 493 70

kontakt@bestattungen-kraetz.de • www.bestattungen-kraetz.de

mailto:familiy@caritas-rma.de
mailto:familiy@caritas-rma.de
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mer herzlich willkommen. Die Ausleihe ist kostenlos.
Chöre
Der Chor der St. Laurentius-Kirche probt jeden Mittwoch, 19.30 
Uhr, im Laurentiussaal.
Der Kirchenchor Rosenkranz probt jeden Dienstag grundsätz-
lich bereits um 18.30 Uhr im Sängerheim des Männer- und Frau-
enchores neben der Rosenkranzkirche. In Ausnahmefällen kann es 
abweichende Uhrzeiten geben. Auskunft gibt Chorleiter Matthias 
Gampe (Mobil: 01516 / 4316919).
Neue interessierte Mitsänger und Mitsängerinnen sind in unseren 
Chören - auch vorübergehend als Gäste - herzlich willkommen.
Telefonseelsorge: Sie können mit einem Menschen reden - der 
Zeit hat - der zuhört - der mitdenkt - der Ihre Nöte, Ängste Schwie-
rigkeiten versteht - der mit Ihnen gemeinsam nach einem Weg 
sucht. Ihre Telefonseelsorge im Kreis Ahrweiler jetzt kostenlos 
unter der Tel.: 0800 / 1110111.
Erreichbarkeit unseres Pfarrbüros und des Seelsorgeteams:
Pfarrbüro in Ahrweiler, Marktplatz 13 - Tel. 02641 / 34737 - E-
Mail:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 9-12 Uhr – 
Mittwoch geschlossen.
Dienstag und Donnerstag, 14 bis 16.30 Uhr
Pfarrer und Dekan Peter Strauch, Mobil: 01512 / 0072688
Pfarrer Jörg Meyrer über das Pfarrbüro oder Mobil: 0175 / 9151891
Pfarrer Dr. Arno-Lutz Henkel, Mobil: 0171 / 7941749
Gem.Ref. Mildred Ruppert, Mobil: 0177 / 3255375
Website der Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler: www.pfarrei-bnaw.
de
Website Pastoraler Raum: www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-
ahrweiler.de
Gemeinde-App: Hier finden Sie die Gottesdienstordnung, aktuelle 
Informationen, das Sonntagswort und vieles mehr: http://kath-kir-
che-badneuenahr-ahrweiler.zur.app/

tember, zur Einsichtnahme für die Gemeindemitglieder im Pfarr-
haus, Marktplatz 13, 53474 Ahrweiler während den Öffnungszeiten 
aus.
Am Mittwoch, 17. September, um 15 Uhr, wird in Kirchdaun eine 
Messe für Oldies und alle, die es einmal werden wollen gefeiert. 
Im Anschluss sind alle Oldies ab 65+ ganz herzlich zu Kaffee und 
Kuchen, Bier oder Wein ins Bürgerhaus eingeladen. Kuchenspen-
den und Mithilfe sind erwünscht! Zwecks Organisation von beidem 
bitte bei Hanni Küpper melden (Tel. 0171 / 5448384)
Der Freundeskreis der Kirche St. Barbara lädt zur jährlichen Mit-
gliederversammlung am Freitag, 26. September, um 19.30 Uhr in 
die Kirche St. Barbara in Ramersbach ein. Die Tagesordnung ist 
dem öffentlichen Aushang an der Kirche zu entnehmen.
Außerordentliche Mitgliederversammlung 
der kfd St. Laurentius
Das Leitungsteam der kfd St. Laurentius lädt alle Mitgliederinnen 
herzlich zur außerordentlichen Mitgliederversammlung ein. Sie fin-
det am Freitag, 26. September in der Zehntscheuer Ahrweiler statt 
und beginnt um 15 Uhr mit einer Wortgottesfeier.
Im Anschluss daran wird die Versammlung eröffnet.
Alle Mitgliederinnen sind herzlich eingeladen, durch ihre Teilnahme 
und Beiträge die weitere Entwicklung der kfd St. Laurentius aktiv 
mitzugestalten.
Kirchliche Eheschließungen: 
Die Bücherei St. Laurentius ist geöffnet: Montag, 16-18 Uhr, Mitt-
woch, 15-17 Uhr, Freitag, 10 bis 12 Uhr und von 17 bis 19 Uhr. On-
lineleihe unter www.libell-e.de
Die Bücherei Heimersheim öffnet jeden Sonntag, 10-12 Uhr, und 
Mittwoch, 9-10 Uhr sowie Freitag, 15-16 Uhr.
Neue Leser*innen, Groß und Klein, sind in unseren Büchereien im-

Wir vermissen Dich.

Erika Lüneburg
* 15. Mai 1943   † 28. August 2025

geb. Hauck

Im Namen aller Angehöriger                             
Ina Marckwardt und Familie

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Lüneburg, c/o Bestattungshaus Palm-Hoppe,                    
Sebastianstraße 135, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Statt Karten
Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. 

Unser besonderer Dank gilt dem Team der 
Palliativstation Remagen.

	■ Klarissenkloster

Königsfelder Straße 4
Täglich: 17.30 Uhr Vesper (derzeit nicht öffentlich)
Die jeweils aktuellen Zeiten der Eucharistiefeier sind einzusehen im 
Aushang des Kapelleneingangs oder auf dem Anrufbeantworter 
des Klosters (02641 / 24575) abzuhören.

	■ Krankenhaus Maria Hilf

Heilige Messen
Öffentliche hl. Messen finden statt, in der Regel täglich um 11 Uhr. 
Bitte an der Pforte (zur Rückversicherung) fragen: Tel.: 02641 / 83-0

	■ Ev. Kirchen- 
gemeinde Bad 
Neuenahr

Mittwoch, 10. September
Ahrweiler, Friedenskirche, 
14.30 Uhr: Sehbehinderten-
treff (Waltraud Schenk)
Bad Neuenahr, Gemeinde-
haus, 16.30 Uhr: Probe Mini-
bläser (Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeinde-
haus, 17.30 Uhr: Probe Po-
saunenchor (Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeinde-
haus, 19.30 Uhr: Probe Po-
saune für Einsteiger (Rüdiger 
Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeinde-
haus, 20 Uhr: Probe Kantorei 
(Christoph Anselm Noll)
Donnerstag, 11. September
Bad Neuenahr, Gemeinde-
haus, 16.30 Uhr: Probe Kin-
derchor I (Andrea Stenzel)
Bad Neuenahr, Gemeinde-
haus, 17.05 Uhr: Probe Kin-
derchor II (Andrea Stenzel)
Bad Neuenahr, Gemeinde-
haus, 18 Uhr: Probe Theater-

mailto:pfarrei-bnaw@bistum-trier.de
mailto:pfarrei-bnaw@bistum-trier.de
mailto:pfarrei-bnaw@bistum-trier.de
mailto:pfarrei-bnaw@bistum-trier.de
http://www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de/
http://www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de/
http://www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de/
http://www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de/
http://kath-kirche-badneuenahr-ahrweiler.zur.app/
http://kath-kirche-badneuenahr-ahrweiler.zur.app/
http://www.libell-e.de/
http://www.libell-e.de/
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http://www.libell-e.de/
http://www.libell-e.de/
http://www.libell-e.de/
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gruppe (Thilo Mohr)
Freitag, 12. September
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 16 Uhr: DRK-Blutspendedienst
Sonntag, 14. September
Ahrweiler, Friedenskirche, 11 Uhr: Gottesdienst (Pfr. Rheindorf)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 11 Uhr: Kindergottesdienst (Renate 
Kandler-Bach)
Bad Neuenahr, Augustinum, 11.15 Uhr: Gottesdienst (Pfrin. Brigitte 
Rößle-König/Pfr. i.R. Christoph König)
Mittwoch, 17. September
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 16.30 Uhr: Probe Minibläser (Rüdi-
ger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 17.30 Uhr: Probe Posaunenchor 
(Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 19.30 Uhr: Probe Posaune für Ein-
steiger (Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Kantorei (Christoph 
Anselm Noll)
Kontakt:
Pfr. Friedemann Bach, Hardtstr. 39b, Bad Neuenahr, 02641 / 
2079670, 01577 / 9066374
Pfr. Thomas Rheindorf, Landgrafenstr. 35, 
Bad Neuenahr, 0163 / 4513061
Pfr. i.R. Rüdiger Stiehl,
Thurgauerstr. 2/2, Bad Neuenahr, 
0178 6682212, Ruefistiehl@gmx.de
Pfr. i.P. Sung Kwon Kim,
Wolfgang-Müller-Str. 7, Bad Neuenahr, Sung_kwon.kim@ekir.de

	■ Siebenten-Tag-Adventisten

Adventgemeinde
Der STA – Bad Bodendorf
Am Kurgarten 53
53489 Sinzig Bad Bodendorf
Pastor: Daniel Herzog (Tel. 0151 / 65872504)
Gottesdienst
Samstag, 10-12 Uhr

	■ Neuapostolische Kirche

Hohenstaufenstraße 23, Sinzig
Die Gottesdienste finden in der Gemeinde sonntags um 10 Uhr und 
mittwochs um 20 Uhr statt.
Parallel hierzu gibt es die Möglichkeit, die Gottesdienste über IPTV 
(Internet) oder Telefonkonferenz mitzuerleben. Informationen hierzu 
erhalten Sie vom Gemeindevorsteher, Ulrich Thurau, vorsteher@
nak-sinzig.de oder Telefon 0231 / 99785260.
Informationen zu Abweichungen der genannten Zeiten oder weite-
ren Veranstaltungen werden auf der Homepage des Kirchenbezirks 
bekanntgegeben: www.nak-wiesbaden.de.

	■ Bedrohung Minderjähriger
BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER (ots) Die hiesige Dienst-
stelle erhielt durch einen ano-
nymen Hinweisgeber Kenntnis 
davon, dass am 15.08.2025 
im HIT-Markt in Ahrweiler 
mehrere Kinder im Alter von 
etwa 10-12 Jahren durch eine 

männliche Person mit körper-
licher Gewalt bedroht wurden. 
Demnach hatten die Kinder ei-
nen freilaufenden Hund im 
Markt festgestellt, der ohne 
Leine und Halsband unter-
wegs war. Sie brachten ihn zu 
einem Mitarbeiter des Mark-

tes. Kurz darauf trat ein bis-
lang unbekannter Mann an sie 
heran und gab sich als Besit-
zer des Hundes aus. Er äußer-
te den Kindern gegenüber, 
dass er sie schlagen werde, 
wenn sie den Hund ein weite-
res Mal anfassen würden. Die 

Kinder verließen daraufhin 
verängstigt den Markt.
Wer kann sachdienliche Anga-
ben zum Hundebesitzer und 
den betroffenen Kindern ma-
chen? Hinweise richten Sie 
bitte an die Polizei Bad Neue-
nahr-Ahrweiler.

	» Polizeibericht

Reifen
Radermacher

56746 Kempenich
Industriegebiet

Telefon
(02655) 2016–17

Bringt Power
auf Dauer.

Abrechnung mit allen Leasingfirmen

w
w

w
.re

ife
n-ra

dermacher.de · e-mail: info@reifen-radermacher.de

Motorträume

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Abenteuer auf zwei Rädern
Für viele ist das Reisen mit dem 
Motorrad Inbegriff von Freiheit 
und Abenteuer. Kurvige Pass-
straßen, weite Landschaften und 
das unmittelbare Fahrerlebnis 
machen Touren durch Europa 
besonders reizvoll. Alpenpässe 
wie das Stilfser Joch, der Groß-
glockner oder die Route des 
Grandes Alpes gehören zu den 
Klassikern unter Motorradfah-
rern. Aber auch Küstenstraßen 
wie die Amalfitana in Italien oder 
die kroatische Küstenstraße D8 
bieten atemberaubende Ausbli-
cke und Fahrspaß pur. In Skan-
dinavien locken einsame Fjorde 
und gut ausgebaute Straßen.
Eine gute Vorbereitung ist beim 
Motorradreisen essenziell:

Neben Helm, Protektoren und 
wetterfester Kleidung sollten 
auch Werkzeug, Erste-Hilfe-Set 
und Ersatzteile mitgeführt wer-
den. Wer auf langen Strecken 
unterwegs ist, sollte regelmäßi-
ge Pausen und Übernachtungen 
einplanen – idealerweise in mo-
torradfreundlichen Hotels oder 
Campingplätzen. Viele Motor-
radreisende schätzen den Aus-
tausch mit Gleichgesinnten.
Ob in Online-Foren, bei Biker-
treffen oder auf Tour – der Ge-
meinschaftsgedanke ist stark. 
Und: Wer sich an Verkehrsregeln 
hält und vorausschauend fährt, 
kann das Abenteuer auf zwei 
Rädern sicher und mit maxima-
lem Genuss erleben.� sp-o Auto | Motor Traum
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Komm in unser Team als
Tiefbauingenieur/in (m/w/d)

Weitere Infos unter  
www.altenahr.de

Verbandsgemeinde
Altenahr

F
ot

o:
 K
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el
 

 

 

Wir suchen zum baldmöglichsten Termin eine/n 

Kundenbetreuer/in (m/w/d)
im Innendienst (Teil- oder Vollzeit)

Sie …
✔  verfügen über Verkaufserfahrung und telefonieren gerne
✔  sind rhetorisch versiert und haben eine angenehme, 
 ausdrucksstarke Telefonstimme
✔  sind in jeder Situation freundlich und hilfsbereit
✔  sind teamfähig, fit am PC und haben Freude 
 am Umgang mit Kunden 

Dann sind Sie bei uns richtig!

Ihre aussagekräftige Bewerbung jetzt gleich an
personal@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung

Ergänzen SIE
unser Team?

karriere.finanzamt.rlp.de karriere.finanzamt

24.09.2025 | 13-18 UHR

KARRIERETAG

Im Finanzamt in 
Deiner Nähe

W
EI

TE
RE

 IN
FO

S:

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Job gesucht?
Auf einen Blick ... 
können Sie schnell und bequem fündig werden!

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.
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Seniorendomizil Bad TöniSSTein
An der L 113 · 56626 Bad Tönisstein · Telefon 0 26 36 – 96 90-0
info@seniorendomizil-badtoenisstein.de
www.seniorendomizil-badtoenisstein.de

Buchhalter (m/w/d)

Zu Ihren Aufgaben gehören die laufende  

Finanzbuchhaltung, die Erstellung von  

Abrechnungen sowie die Unterstützung  

bei Monats- und Jahresabschlüssen.

Ihr Profil: 

•   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung  

 oder vergleichbare Qualifikation 

•   Erfahrung im Bereich Buchhaltung,  

 idealerweise in einer stationären Einrichtung  

 (von Vorteil, aber keine Bedingung) 

•  Selbstständige, strukturierte und  

 zuverlässige Arbeitsweise

W
ir f

reu
en uns auf Ihre Bewerbung!

Seniorendomizil 
Bad TöniSSTein

Wir suchen zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt:

SeniorenZentrum Maranatha
Am Kurgarten 12
53489 Sinzig-Bad Bodendorf
0 26 42 / 40 60
bewerbung@maranatha.de
www.maranatha.de

Werde Teil unseres Teams als
Pflegefachkraft /
Pflegehelfer*in (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit, Minijob,
ambulant und stationär

Seniorendomizil Bad TöniSSTein
An der L 113 · 56626 Bad Tönisstein · Telefon 0 26 36 – 96 90-0
info@seniorendomizil-badtoenisstein.de
www.seniorendomizil-badtoenisstein.de

W
ir f

reu
en uns auf Ihre Bewerbung!

Seniorendomizil 
Bad TöniSSTein

Wir suchen zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Rezeptionist (m/w/d)

Empfang/leichte Büroarbeit

Pflegehilfskräfte (m/w/d)                          

Vollzeit/Teilzeit

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
Ein Blick auf jobs-regional.de  
bringt Sie weiter!
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Jetzt bewerben!
Sie können sich gerne über unser Bewerberportal bis zum 05.10.2025 
unter www.bad-neuenahr-ahrweiler.de/stellenmarkt bewerben - 
scannen Sie hierfür einfach den nebenstehenden QR-Code.

Verstärken Sie unser Team der Abteilung 2.1 – Stadtplanung, Klimaschutz zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt als

STADTPLANER (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle, die entsprechend der beruflichen Qualifika-
tion und Berufserfahrung bis zur Entgeltgruppe 11 des Tarifvertrags des öffentlichen Dienstes 
(TVöD) vergütet wird.
Die Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler (ca. 29.500 Einwohner) ist eine sich dynamisch entwickelnde 
Kommune im Norden von Rheinland-Pfalz, verkehrsgünstig gelegen nahe den Ballungsräumen 
Bonn-Köln und Koblenz. 
Der Wiederaufbau nach der Flut im Jahr 2021 ist im vollen Gange. Die Abteilung Stadtplanung, 
Klimaschutz erarbeitet hier wichtige Grundlagen für eine nachhaltige Siedlungsentwicklung. 
Bringen Sie Ihr Know-How ein und unterstützen Sie uns dabei, die Stadt wiederbunt zu machen!

Die Aufgabengebiete umfassen insbesondere:
• Projektleitung für selbstständig erarbeitete oder an Planungsbüros vergebene Bauleitplan-
 verfahren und Dorferneuerungskonzepte sowie Satzungen und Konzepte nach BauGB und
 LBauO – von der Verfahrenseinleitung bis zur Rechtskraft
• Betreuung und Bearbeitung sonstiger Planungen und Konzepte sowie begleitender Verfahren 
 (wie Fachgutachten, städtebauliche Verträge) und Steuerung der externen Auftragnehmer
• Präsentation der Planungen in der Öffentlichkeit und den kommunalen Entscheidungs-
 gremien inkl. Erstellung der zugehörigen Beschlussvorlagen
Eine Veränderung oder Anpassung der Stelleninhalte bleibt vorbehalten. 

Wir erwarten von Ihnen:
• ein erfolgreich abgeschlossenes Studium in den Fachrichtungen Stadtplanung, Raum- und 
 Umweltplanung, Städtebau, Architektur, Geographie oder vergleichbar mit entsprechendem  
 Schwerpunkt
• fundierte Kenntnisse in der Anwendung der einschlägigen Gesetze des Bau-, Planungs- 
 und Fachrechts
• sichere Anwendung der gängigen EDV, insbesondere Microsoft-Office, sowie Kenntnisse im  
 Bereich GIS/CAD (wie Caigos, Coral Draw)
• idealerweise mehrjährige Berufserfahrung, möglichst im kommunalen Bereich
• sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift
• möglichst Besitz des Führerscheins der Klasse B

Unser Angebot an Sie:
• eine verantwortungsvolle und sinnstiftende Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum in einem 
 motivierten Team in kreativer und kollegialer Atmosphäre
• eine attraktive Vergütung zuzüglich der üblichen Sozialleistungen des TVöD (Jahressonder-
 zahlung, betriebliche Altersvorsorge, Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen, 
 Fahrrad-Leasing usw.)
• zahlreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben Sie Fragen?
Rückfragen beantworten Ihnen gerne die MitarbeiterInnen unter den Rufnummern (0 26 41) 
87-194 (Abteilung Stadtplanung, Klimaschutz) oder -314 (Personalabteilung). Schwerbehinder-
te werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Strategien für den 
späten Neustart
Der Gedanke an einen berufli-
chen Neustart mit 50 schreckt 
viele ab. „Zu alt“, „nicht mehr 
gefragt“, „da nimmt mich keiner 
mehr“ – so lauten oft die Sor-
gen. In Zeiten des Fachkräfte-
mangels sind erfahrene Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer 
gefragter denn je. Ältere bringen 
etwas mit, das unbezahlbar ist: 
Berufserfahrung,
Problemlösungskompetenz.
Gleichzeitig erwarten Unterneh-
men Lernbereitschaft.
Wer mit 50 noch eine Fortbildung 
absolviert oder digitale Kompe-
tenzen auffrischt, signalisiert An-
passungsfähigkeit und Zukunfts-
orientierung. Nicht immer führt 
der Neustart in die gleiche Hier-
archiestufe wie früher. Manchmal 
sind kleinere Abstriche bei Positi-
on oder Gehalt sinnvoll – dafür 
winken neue Aufgaben und fri-
sche Motivation. Ein Karriere-
Neustart mit 50+ ist kein Wagnis, 
sondern eine Chance.

KI-Kompetenzen 
im Berufsleben
Künstliche Intelligenz (KI) verän-
dert den Arbeitsmarkt rasant – 
und das nicht nur in der IT. Ob 
Handwerk, Verwaltung oder Ge-
sundheitswesen: KI-gestützte 
Systeme halten Einzug in nahe-
zu jede Branche.
Gefragt sind jetzt ein Grundver-
ständnis für Funktionsweisen 
und Einsatzmöglichkeiten.
Dazu zählt etwa die Fähigkeit, 
KI-Tools im Alltag sinnvoll zu 
nutzen: vom automatisierten 
Textprogramm über intelligente 
Datenanalyse bis hin zu Chatbo-
ts im Kundenservice. Unterneh-
men erwarten zunehmend, dass 
Bewerberinnen und Bewerber 
mit solchen Werkzeugen souve-
rän umgehen können.
Doch mindestens ebenso wichtig 
ist die kritische Bewertung: Wann 
hilft KI, wann braucht es mensch-
liche Entscheidungskraft?
Wer hier reflektiert agiert, punktet 
doppelt – durch Kompetenz und 
Verantwortungsbewusstsein.
Fest steht: KI wird nicht Arbeits-
plätze vernichten, sondern Auf-
gaben verändern.
Wer jetzt investiert, bleibt at-
traktiv für Arbeitgeber – und ge-
staltet aktiv die Zukunft der Ar-
beit mit.
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EIN UPGRADE FÜR
DEINE FERIEN

GÖNN DIR 

Egal ob Mode, Sport, Gaming, Musik, den 
Führerschein oder das nächste Festival - 
verdiene Geld, für das, was du liebst, mit einem 

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)

Werde Zusteller (m/w/d) bei LINUS WITTICH und 
verteile unsere Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

Weitere Informationen und das Bewerbungs-
formular findest Du online unter 
www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 
0171 6474125, per Mail 
zustellung@wittich.de 
oder melde dich bei der 
kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/

zustellung

Mindestalter: 13 Jahre

*keine Anrufe m
öglich
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Sei dabei und gestalte die Zukunft der 
Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler mit uns!
Du möchtest die abwechslungsreichen Aufgaben einer Stadtverwaltung entdecken 
und dabei den Grundstein für eine sichere berufliche Zukunft mit einer Ausbildung 
oder einem dualen Studium legen?

Dann bist Du bei uns genau richtig!
Wir legen großen Wert auf eine qualifizierte Ausbildung, in der du dein Wissen gezielt 
anwenden und vertiefen kannst.

Ob Technik, Betriebswirtschaft, Soziales oder Verwaltung – wir bieten vielfältige Aus-
bildungsmöglichkeiten in unterschiedlichen Fachrichtungen. 
Gemeinsam mit dir gestalten wir deinen erfolgreichen Start ins Berufsleben.

Starte deine Ausbildung oder dein Duales Studium bei der 
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler:

• Duales Studium mit den Studiengängen Verwaltung, Verwaltungsbetriebs-
 wirtschaft oder Verwaltungsinformatik (Abschluss: Bachelor of Arts - Beamten-
 anwärter)

•  Ausbildung für den Beruf Verwaltungsfachangestellte/r

•  Ausbildung als ElektronikerIn - Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Außerdem bieten wir in unseren 3 Kindertagesstätten 
sowie der Offenen Kinder- und Jugendarbeit:
• Anerkennungspraktika für den Beruf ErzieherIn in Voll- oder Teilzeit

• SozialassistentIn

Du bist dir noch nicht ganz sicher, wohin es beruflich für Dich gehen soll, möchtest 
aber die Zeit sinnvoll nutzen, neue Erfahrungen sammeln und Dich engagieren?

Wir bieten auch Plätze im: 
• Bundesfreiwilligendienst

Hast Du Interesse oder Rückfragen?
Bei weiteren Fragen kannst du gerne die Mitarbeiterinnen unter den Rufnummern (0 
26 41) 87-314 oder -108 (Personalabteilung) kontaktieren.
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Jetzt bewerben!
Du kannst Dich gerne über unser Bewerberportal unter 
www.bad-neuenahr-ahrweiler.de/stellenmarkt bewerben - 
scanne hierfür einfach den nebenstehenden QR-Code.

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Lebenslanges 
Lernen zählt
Neben klassischen Studiengän-
gen oder Seminaren setzen sich 
zunehmend sogenannte Micro-
Degrees und Zertifikatskurse 
durch. Sie dauern oft nur weni-
ge Wochen, sind digital verfüg-
bar und auf ein klar umrissenes 
Thema spezialisiert. Die Vorteile 
liegen auf der Hand: Micro-De-
grees vermitteln praxisnahe 
Kenntnisse in kurzer Zeit. Für 
Berufstätige sind sie ideal, um 
gezielt Wissenslücken zu schlie-
ßen oder neue Karriereschritte 
vorzubereiten.
Allerdings gilt: Nicht jedes Zerti-
fikat genießt denselben Stellen-
wert. Entscheidend ist, welcher 
Anbieter dahintersteht.
Auch Arbeitgeber legen zuneh-
mend Wert auf sogenannte 
„Stackable Credentials“ – also 
Weiterbildungsbausteine, die sich 
zu größeren Qualifikationen kom-
binieren lassen.
Damit werden Micro-Degrees 
zu einem flexiblen Baustein im 
Lebenslauf, der sowohl Fach-
wissen als auch Eigeninitiative 
belegt.

Aus der 
Karrierelücke 
einen Pluspunkt 
machen
Eine längere Auszeit im Lebens-
lauf fällt Personalern sofort ins 
Auge. Doch statt zu kaschieren 
oder gar zu lügen – was fatale Fol-
gen haben kann – lohnt sich eine 
ehrliche, positive Darstellung.
Kandidaten sollten sich überle-
gen was sie in dieser Zeit getan 
haben. Reisen, Weiterbildun-
gen, Ehrenamt, Elternzeit oder 
die Pflege von Angehörigen 
sind wertvolle Erfahrungen. Sie 
zeigen Einsatz, Flexibilität und 
oft auch neue Kompetenzen.
Selbst sensible Themen lassen 
sich konstruktiv formulieren: 
Krankheit: Keine Details nötig, 
aber betonen, dass Sie voll-
ständig genesen sind.
Persönliche Krise: Als Phase 
der Neuorientierung darstellen, 
die frische Motivation brachte. 
Arbeitssuche: Bei passenden 
Gründen transparent sein.
Wichtig: Im Vorstellungsgespräch 
den Fokus schnell auf die positi-
ven Effekte lenken: neue Energie, 
erweiterte Fähigkeiten oder ge-
stärkte Soft Skills. So wird aus 
einer vermeintlichen Schwäche 
ein überzeugendes Argument.
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„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

KFZ-MarKt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.: 0261-
2081855 o. 0173-3049605

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Firma Wirtz kauft: Antiquitäten
aller Art, Kunst, Uhren, Schmuck,
Münzen, Gemälde, Militaria uvm.,
auch komplette Nachlässe, kosten-
freier Hausbesuch, Barzahlung,
deutsches Unternehmen, Mitglied
der IHK Koblenz. Tel.: 02696/
931551 o. 0151/15542522

Haushaltsauflösungen vom
Fachmann: besenreine Komplett-
räumungen mit Wertanrechnung,
kostenfreie Besichtigung und Ange-
bot, schnell, sauber, zuverlässig.
Firma Wirtz, Mitglied der IHK
Koblenz. Tel.: 02696/931551 o.
0151/15542522

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Stellenmarkt

Exam. Krankenschwester,

langjährige Berufserfahrung, bietet
Pflege für Pflegegrad 1 und 2
sowie Haushaltshilfe in Bad Neu-
enahr-Ahrweiler. Tel. 0151/
14334867

0 26 42 / 40 60 
essen@maranatha.de
www.maranatha.de

ESSEN AUF 
RÄDERN

Tiere 
suchen ein 
Zuhause

WEITERE TIERE FINDEN SIE UNTER:
Katzenschutzfreunde Rhein-Ahr-Eifel e.V., 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, www.katzenschutzfreunde.de

Tierheim Remagen, 02642/2160, www.tierheim-remagen.de

Tierheim Andernach, Augsbergweg 62, Andernach, 02632/44343, 
www.tierheim-andernach.de, info@tierheim-andernach.de

 ■ Molly
Rasse: Old Englisch Bulldog
Alter: ca. 6 Jahre, 1 Monat
Widerristhöhe: : 50 cm
Sonstiges:braucht klare Re-
geln
Weitere Infos unter:
Tierheim Remagen, 
Blankertshohl 25,
53424 Remagen. 
Tel. 02642/21600. 

 ■ Nayla
Rasse: EKH
Alter: * 27.03.2025, 
Sonstiges: geimpft, gechipt, 
entwurmt, braucht Katzenge-
sellschaft 
Selbstbewusst, verschmust, 
verspielt, liebt Menschen
Nayla wartet bei der Pflege-
stelle in Herresbach. 

Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V. 
02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, 
www.katzenschutzfreunde.de

Diese und weitere 
Anzeigen: suchen

und
finden

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Polizei�����������������������������������������������������������������������������������110
Feuerwehr����������������������������������������������������������������������������112
Notruf Rettungsdienst/Notarzt������������������������������������������112
Krankenwagen-Anforderung��������������������������������������� 19222

Notrufe� Alle Angaben ohne Gewähr

Entstördienst bei Nofällen und 
technischen Störungen Erdgasversorgung
Ahrtal-Werke GmbH.����������������������������������������������� 02641 / 9050111
Wasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler ���������������� 02641/87244
Abwasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler���������� 0171/3832357
Ahrtal-Werke GmbH – 24-Stunden-Entstör-Hotlines

Strom ... 02641/9050-110, Erdgas ... -111, Fernwärme ... -112

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. ������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist 
der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

Ärzte

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr und an Feiertagen entspre-
chend von 8 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8 Uhr, an Feiertagen 
mit einem Brückentag von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr, 
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

Zahnärzte

Auskunft über den tierärztlichen Notdienst gibt jeder ortsansäs-
sige Tierarzt.

Tierärztlicher Notdienst

Zentrale Notdienstrufnummer
aus dem Festnetz sowie aus dem Mobilfunknetz:
�������������������������������������������������������������������������01805/258825-53474
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.

Apotheken

An Werktagen wird die truppenärztliche Versorgung der Soldaten 
im Landkreis Ahrweiler durch das FachSanZ Bonn wahrgenommen. 
Erreichbarkeit: Fachsanitätszentrum Bonn, BMVg Hardthöhe, Pas-
calstr. 10s, 53125 Bonn �������������������������������������������0228/5504-3777
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 7.00 Uhr bis 11.30,
Neukrankmeldung bis 7.30 Uhr
An dienstfreien Tagen wird auf das Fachsanitätszentrum
KÖLN-WAHN verwiesen.
Erreichbarkeit: Luftwaffenkaserne KÖLN-WAHN,
Flughafenstr. 1, 51147 Köln��������������������������������������02203/908-3584

Soldaten

Telefonseelsorge Kreis Ahrweiler��������������������������� .0800/1110111

Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������ 02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Fluthilfe 
(E-Mail: flut@caritas-rma.de), Familienpflege & Haushaltsorgani-
sationstraining, Lernpaten, Migrationsberatung für Jugendliche, 
Psychosoziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale 
Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Me-
dikamente, Drogen) (E-Mail: suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.
de)
Caritas – DER Pflegedienst – Ahrtal������������������������ 02641/759830
Pflegestützpunkt Bad Neuenahr-Ahrweiler/Grafschaft
Zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte Menschen
und deren Angehörige������������������������������������������������� 02641/759850
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service: HausNotrufService,
Migrations- und Integrationsberatungsstelle���������������� 02641/97800
Sozialkaufhaus LISA, Alte Straße 60, 53424 Remagen
• Möbel, Hausrat, Elektro: lisa@srcab.de..................02642 9988660
• Bekleidung, Spielwaren: lisa-verkauf@caritas-rma.de
�����������������������������������������������������������������������������������02642 9988668
WEISSER-RING - Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Opfer-Telefon (kostenlos) ������������������������������������������������������116 006
Außenstelle Ahrweiler������������������������������������������������ 0151/55164821
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Kreis Ahrweiler: ����������������������������������������������������������� 02641/916333
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ��������������������� 02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter������ 02641/359391
Hospiz im Ahrtal:��������������������������������������������������������� 02641/918750
Psychosoziale Bürgerberatung für Flutbetroffene� 0151/16237383
:KERIT Begegnungsstätten der Ev. Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Secondhandläden (schöne Dinge aus 2er Hand) in AW u. BNA
Café Rastplatz in BNA und Café Casa Blankart in AW
���������������������������������������������������������������������������������� 02641/8939380
Kinderschutzbund KV Ahrweiler e.V.
Der Kinderschutzbund Kreisverband Ahrweiler, Neuenahrer Str. 11, 
53474 Bad Neuenahr- Ahrweiler
Anlauf- und Beratungsstelle, Erziehungsberatung�������� 02641/79798
Tagespflegebörse������������������������������������������������������ 0160/91174038
Patenschaftsprojekte��������������������������������������������������� 02641/359417
Elterntelefon ��������������������������������������������������������������� 0800/1110550
Kinder- & Jugendtelefon ���������������������������������������������������������116111
Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft  
für Suchtkranke und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof
der Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 
Uhr (Flachbau), tagsüber von 10 bis 18 Uhr:���������������� 0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.
Mehrgenerationenhaus, Weststraße 6, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Beratungsgespräche Mo.-Fr. von 9 bis 12 Uhr sowie nachmittags
nach telefonischer Vereinbarung �������������������������������� 0178/8682224
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratung von ehrenamtlichen Betreuern
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Ehlinger Straße 47, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���� 02641/201278
Fax: 02641/202421, Internet: skfm-ahrweiler.de
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger
Gemeindepsychiatrisches Zentrum „Lichtblick“
Stiftung Bethesda, St. Martin in Boppard
Max-Planck-Straße 22b, Bad Neuenahr-Ahrweiler� 0160 / 96358316
oliver.waschnewski@stiftung-bethesda.de

Soziale Dienste

mailto:flut@caritas-rma.de
mailto:suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.de
mailto:suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.de
mailto:lisa-verkauf@caritas-rma.de
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Anonyme Alkoholiker: Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Ge-
meindesaal der Friedenskirche, Burgunderstraße 2 
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Rückfragen: Willi Müller������ 0171/2109572
oder Norbert�������������������������������������������������������������� 0151/62514212
AL-Anon-Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskirche, 
Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler, Willi Müller
................................. 0171/2109572, oder Norbert, 0151/62514212
Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V 
Irmhild Langen, E-Mail: i.langen@aol.com, 
Josefine Bonn, E-Mail: bonn@beisigerland.de������������ 0178/2390346
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren,
die nicht pflegebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ���������� 02641/759860
������������������������������������������������������������������������ Mobil 0151/18603330
E-Mail: Gemeindeschwester@caritas-ahrweiler.de
regio.care Pflege- und Betreuungsteam Ahrtal
Ambulante Pflege – Betreuung - Pflegeberatung
Hauptstr. 55, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
www.regio.care, neuenahr@regio.care���������������������� 02641/8938999
Bunter Kreis Rheinland Unterstützung für Familien mit schwer-
kranken Kindern und deren Geschwistern, Felix-Rütten-Straße 2, 
53474 Bad Neuenahr, www.bunterkreis.de�������������� 02641/80977 33
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg������������������������������������� 02663/2540
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei: WeKISS | Der Paritätische, 
02663 / 2540 (Sprechzeiten Mo., 14 – 18 Uhr, Di., 9 – 12 Uhr, Mi. / 
Do., 9 – 14 Uhr) oder per E-Mail: info@wekiss.de
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de 
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Ter-
mine nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei. 0261 / 988650
koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de, www.krebsgesellschaft-rlp.de
Traumahilfezentrum im Ahrtal�������������������������������� 02641/2079099

Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen)
Marktplatz 7, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ����������� 02641/900419
Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland-Pfalz e.V.
Geschäftsadresse: Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland Pfalz e.V.,
Bachstr. 13, 56727 Mayen
Ansprechpartner für den Kreis Ahrweiler: ������������������ 02695/931347
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst für Menschen am Arbeitsplatz
mit Schwerbehinderung oder psychischer Erkrankung�� 02641/205227
-	Hilfe bei der Wiedereingliederung (nach längerer Erkrankung)
-	Leistungsprobleme und Konflikte am Arbeitsplatz
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Individuelle Arbeitsvermittlung für Menschen mit 
Schwerbehinderung und psychischer Erkrankung����� 02641/205225
-	Unterstützung bei der Bewerbung und Stellenakquise
-	Abklärung von Zuschussmöglichkeiten (für Arbeitgeber)
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Ahrweiler
Marktplatz 11, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler�������02641 / 91770-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Rolandseck
Bonner Str. 59a, 53424 Remagen-Rolandseck
E-Mail: c.seifert@lebenshilfe.de������������������������������ 02228 / 5974903
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig.........................02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst������������������������02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Frühförderung
Heerstr. 62b, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler��������02641 / 91770-12
E-Mail: fruehfoerderung@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)�02228 / 5974901
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus – Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus – Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach
Jugend-Hilfe-Verein L.o.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache���������� 02642/905 77 38
oder E-Mail: los@jhv-aw.de
Diakonisches Werk - Außenstelle Bad Neuenahr-Ahrweiler
Wolfgang-Müller-Str.7a, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Betreuungsverein����������������������������������������������������02641/ 950632-0
Schuldnerberatung��������������������������������������������������02641- 207010-4
www.diakonie-koblenz.de, sb-bad-neuenahr@ekir.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher����������������������������������
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
��������������������������������������������������������������02641 / 8904763, 0163 / 2702747
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW)
Ortsverband Ahrweiler, Sebastianstraße 122
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, OV-Ahrweiler@thw.de
www.thw-ahrweiler.de������������������������������������������������� 02641/913790
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0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Sie sparen gegenüber einem NeukaufSie sparen gegenüber einem Neukauf

- Garnituren (auch Antik)
- Eckbänke & Stühle
- Reparaturen
- TV-Sessel

- Alle Holzarbeiten
- Gartenkissen
-  Wohnwagen- 

auflagen
...kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe und Leder ...

HEIMAT TO GO Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

mailto:los@jhv-aw.de


Seite 52	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Nr. 37/2025

Gute Adressen
für Ihr Haus

Die Handwerker in Ihrer Nähe

Der Heizungsbauer
Kontakt: 0 26 42 – 4 26 65
Mobil: 01 75 – 1 68 98 89

www.hesseler-heiz-san.de 
service@hesseler-heiz-san.de

53424 Remagen
Sinziger Str. 34

Der Versicherer
Remagen: 02642-900 110

Ahrweiler: 02641 – 90 77 931

Remagen · Alte Str. 36-38
Ahrweiler · Wilhelmstr. 19

DACHDECKER- 
MEISTERBETRIEB

Der Dachdecker
Kontakt: 0 26 42 – 90 65 300
www.premium-remagen.de

Der Zimmerer
Kontakt: 0 26 42 – 3 08 61 14

Mobil: 01 78 – 7 23 38 01
www.Holzbau-l-s.de

G
M
B
H

Inhaber: Frank Leydecker
• Zimmererarbeiten • Holzbausanierungen

• Terrassenüberdachungen 
• Vordächer und Carports 

• Balkonbau in Holzbauweise 
• Holzrahmenbau • Dachgeschossbauten 

• Dämmarbeiten

Schubertstraße 5 · 53489 Bad Bodendorf

Der Maler
Kontakt: 0 26 42 – 4 24 80
Mobil: 01 77 – 4 44 24 80
www.schuldt-group.de

seit über
20 Jahren

Der Glasreiniger
Kontakt: 0 26 42 – 99 29 51
Mobil:  01 78 – 6 04 60 10

Glasreinigung, 
Teppich- und 

Polsterreinigung, 
Grund- und 
Unterhalts-
reinigung, 

usw.

Info: 0 26 42 / 99 29 51
01 78 / 6 04 60 10

Glasreinigung Norbert Engel

NEU 
Vermietung einer 

Raupen-

Arbeitsbühne 

Höhe bis 18 m

Der Parkettleger
Kontakt: 0 26 42 – 99 68 52

www.parkettwelt-sinzig.de

Sandkauler Weg 6· 53489 Sinzig

www.parkettwelt-sinzig.de

Der Gartenbauer
Kontakt: 0 26 42 – 4 55 44
www.weber-galabau.com

Garten- und Landschaftsbau
Westumer Str. 31 · 53489 Sinzig

info@weber-galabau.com

Alles aus einer Hand!Alles aus einer Hand!Alles aus einer Hand!Alles aus einer Hand!

Der Partner  
für Ihren Garten
Kontakt: 0 26 42 – 97 08-0
schmickler-sinzig.de

• Baustoffe
• Containerdienst
• Betontankstelle
• Erdarbeiten
• Landschaftsbau
• Wertstoffzentrum

www.schmickler-sinzig.de

Der Partner für  
Neubau, Umbau  
und Sanierung

Gebrüder Dühr GmbH
Kontakt: 0 26 33 - 4 26 980 
www.gebrueder-duehr.de ... für ein gutes Bau(ch)gefühl ...

Im Seifental 23  I  53498 Bad Breisig  I  0 26 33 - 47 38 57

www.schneider-baumaschinen.de

MIETSERVICE  I  REPARATUREN  I  VERKAUF

Der Partner für
Ihre Gartengeräte
Kontakt: 0 26 33 - 47 38 57
www.schneider-baumaschinen.de

Der Hausmeister
Kontakt: 0 26 42 - 99 32 83

Kranzweiherweg 19 · 53489 Sinzig

Planung • Installation • Service

53489 Sinzig
Goldguldenweg 4 
info@gasper-energy.de 

 

Ihr Partner für
Ihre Solaranlage

Kontakt: 0 26 42 - 4 03 83 10
www.gasper-energie.de


